
Amtsblatt der Stadt Ravensburg mit den Ortschaften Eschach, Schmalegg und Taldorf

in Ravensburg

Überblick

Ehrung

Die neue Rad- und Fußgänger-
brücke über die Wangener Straße 
wird nach Ravensburgs ehema-
ligem Oberbürgermeister Herr-
mann Vogler benannt  � Seite 3

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Bitte beachten Sie, dass der Re-
daktionsschluss der Ausgabe 
vom 11. April (KW 15) auf Grund 
der Feiertage auf Dienstag, 31. 
März um 8 Uhr vorgezogen ist

Veranstaltungskalender 

Die Veranstaltungen der Vereine in 
den Ortschaften im zweiten Quar-
tal finden Sie ab � ab Seite 17
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Samstag, 28. März 2026

Mehlsackpicknick und spannende Stadtführungen
 

Reiche Geschichte und charmante Atmosphäre hautnah erleben

Kulturkonzentration

Ravensburg plant, die Kulturan-
gebote zu bündeln: Frauentorki-
no als mögliche neue Heimat für 
Theater und weitere Bühnen, die 
Oberschwabenhalle könnte künf-
tig als Großsporthalle dienen. Bür-
gerinfo geplant� Seite 5

Badespaß 

Das Hallenbad Ravensburg ist in 
den Osterferien geöffnet und lädt 
zum Badespaß ein � Seite 2

Die Tourist Information Ravensburg 
präsentiert ein vielfältiges Programm 
für das Tourismusjahr 2026. Mit über 
13.000 Teilnehmern an Stadtführungen 
und 10.000 Besuchern der Ravensbur-
ger Türme blickt die Stadt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2025 zurück und bietet 
auch in der kommenden Saison einzig-
artige Erlebnisse.

Die Stadtführer zeigen den Besuchern die Altstadt. 
� Foto: Emma Bentele

Mehlsack-Picknick
In luftiger Höhe können kleine Gruppen 
von zwei bis sechs Personen erlesene 
schwäbische Spezialitäten in beeindru-
ckendem Ambiente genießen. 
Ab 165 Euro ist das private Picknick mit 
atemberaubendem Blick auf Ravens-
burg buchbar. Jede weitere Person 
kostet 30 Euro zusätzlich.

Geschichte mit Flair
Für Geschichtsinteressierte bietet die 
Ravensburger Stadtgeschichte einen 
lebendigen Einblick in die Vergangen-
heit. Diese 90-minütige Führung ist 
jedes Wochenende samstags um 11 
Uhr für 12 Euro (8 Euro ermäßigt) pro 
Person verfügbar. Besondere Einblicke 
in die dunkle Vergangenheit der Hexen-
verfolgung gewährt die Themenführung 
Ravensburger Hexenwahn, die einmal 
im Monat am letzten Donnerstag um 
15 Uhr stattfindet. Der Preis beträgt 15 
Euro (11 Euro ermäßigt) und beinhaltet 
den Eintritt zur Kabinettausstellung im 
Museum Humpis-Quartier.
 
Genuss für Gaumen und Seele
Die Kulinarischen StadtGänge entfüh-
ren die Teilnehmer in die Altstadt und 
verwöhnen sie mit einem dreigängigen 
Menü in renommierten Restaurants. 
Dieser gesellige Abend kostet 75 Euro 
pro Person und findet einmal im Monat 
mittwochs ab 18 Uhr (bis ca. 21.30 Uhr) 
statt. Beim Ravensburger MarktGenuss 
steht der historische Wochenmarkt im 
Vordergrund. Dabei werden verschiede-
ne Kostproben und Markt-Anekdoten 
serviert. Diese Tour ist einmal monatlich 
am Samstag für 29 Euro pro Person zu 
erleben.

 
Blaue TurmStunde
Die geführte Turmbesteigung Blaue 
TurmStunde reizt mit vielen interessan-
ten Blaserturm-Geschichten und dem 
magischen Moment des Sonnenunter-
gangs über den Dächern von Ravens-
burg. Abschließend gibt es Sundowner 
in einer nahegelegenen Bar. Im April  

Die Türmerin erzählt interessante Geschichten aus 
der Ravensburger Vergangenheit. � Foto: Sandra 
Binder

und Mai jeden Freitagabend für 20 Euro 
pro Person inkl. Getränk.

Flexible Buchungsmöglichkeiten
Die Ticketverkäufe für alle Veranstaltun-
gen laufen bereits. Tickets sind im Erleb-
nisshop oder in der Tourist Information 
erhältlich. Gruppen können ihre Führun-
gen auch zu Wunschterminen buchen.

Tourist Information 
Ravensburg 
Marienplatz 35, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 82-2828 
E-Mail: tourist-info@ravensburg.de 
visitravensburg.de

Ein besonderes Erlebnis ist das Mehlsack-Picknick. 
� Foto: Wolfgang Göppel

Nachrichten aus
Eschach

Nachrichten aus
Schmalegg

Nachrichten aus
Taldorf

finden Sie ab Seite 17 finden Sie ab Seite 21 finden Sie ab Seite 23
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Anmeldung für Ravensburger Stadtlauf

STADTNACHRICHTEN

Fundsachen

Neue Fundstücke sind:
• �Eheringe „Jürgen“, gefunden am 12. 

März
• �Handy Apple iPhone 15 Pro, gefun-

den am 12. März
• �Handy Samsung Galaxy A12, gefun-

den am 10. März
• �Handy Samsung Galaxy A56, gefun-

den am 9. März
• Bargeld, gefunden am 3. März
• �Halskette, 925er Silber, gefunden am 

21. Februar
• �Ring, 925er Silber, gefunden am 20. 

Februar
• Bargeld, gefunden am 18. Februar
• �Herrenarmbanduhr, gefunden am 1. 

Februar
• �Handy Apple iPhone 14 Pro, gefun-

den am 30. Januar

Sollten Sie Ihren verlorenen Gegen-
stand unter den Fundstücken ver-
muten, wenden Sie sich bitte an das 
Fundbüro. Für eine Abholung vor Ort 
sind Ihre Personaldokumente, ein 
Eigentumsnachweis, z. B. Kaufver-

trag, Kassenbeleg, Zweitschlüssel 
oder Fotos, der PIN zum Entsperren 
des Smartphones sowie eine Gegen-
standsbeschreibung erforderlich. Ge-
gebenenfalls bringen Sie bitte zudem 
die Bestätigung der Diebstahlsanzeige 
der Polizei mit.
Wenn Sie etwas verloren haben, kön-
nen Sie gerne kostenlos eine Verlust-
meldung auf der städtischen Home-
page unter www.ravensburg.de/
fundamt machen. Sollte Ihre Fundsa-
che im Fundbüro abgegeben werden, 
melden wir uns bei Ihnen.

Kontakt Fundbüro Bürgeramt
Adresse: Rathaus, Marienplatz 26, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 82-1480 und -1402
E-Mail: buergeramt@ravensburg.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag: 8 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Am Samstag, 27. Juni findet zum 35. 
Mal der Ravensburger Stadtlauf in 
der historischen Altstadt statt. Ab so-
fort können sich Laufbegeisterte unter   
www.ravensburg.de/stadtlauf anmel-
den. Eine frühzeitige Registrierung wird 
empfohlen – im vergangenen Jahr war 
der Stadtlauf komplett ausgebucht.
 
Streckeninformationen
Die Strecke von 2025 bleibt unver-
ändert. Der Höhepunkt des Tages ist 
wieder der Hauptlauf über 10 km, der 
um 19.45 Uhr startet. Alle Staffelläufe 
werden erstmals durch digitale Zeitmes-
sung per Chip im Staffelstab erfasst.
 
Umfangreiches Rahmenprogramm
Der Ravensburger Stadtlauf bietet ne-
ben dem sportlichen Wettkampf auch 

ein tolles Rahmenprogramm für Zu-
schauer und Teilnehmer. Seien Sie Teil 
dieser traditionsreichen und dynami-
schen Veranstaltung und freuen Sie sich 
auf einen unvergesslichen Lauf in der 
Stadt der Türme und Tore!

Die Anmeldung für den Ravensburg Stadtlauf am 
27. Juni ist gestartet.� Foto: Stadt Ravensburg

Badespaß in den Osterferien 
Das Hallenbad Ravensburg hat wäh-
rend der Osterferien geänderte Öff-
nungszeiten: Am Montag, 30. März, 
bleibt das Hallenbad geschlossen. Von 
Dienstag, 31. März, bis Donnerstag, 2. 
April, hat das Hallenbad jeweils von 10 
bis 19 Uhr geöffnet. Am Karfreitag und 
Karsamstag sind die Öffnungszeiten 
von 13 bis 19 Uhr. Am Ostersonntag 
und Ostermontag bleibt das Hallenbad 
geschlossen.
Von Dienstag, 7. April, bis Sonntag, 12. 
April, ist das Hallenbad Ravensburg von 
10 bis 19 Uhr geöffnet.

Das Hallenbad Ravensburg lädt in den Osterferien 
zum Badespaß ein. � Foto: Don Ailinger

 
Weitere Informationen 
gibt es online unter 
www.ravensburg.de/
hallenbad.

Flappachbad: Vorbereitungen für die 
neue Bade-Saison laufen
Die Vorbereitung für die Eröffnung des 
Flappachbades in Ravensburg zur Sai-
son 2026 sind in vollem Gange. Das 
derzeit vorgesehene Eröffnungsdatum 
ist Montag, der 18. Mai.
In der kommenden Saison werden die 
Badegäste im Flappachbad von einem 
neuen Betriebsleiter begrüßt, der seinen 
Dienst zum 1. April antritt.  Während der 
Vorsaison bis zum 1. Juni werden das 
Hallenbad und – bei gutem Wetter – das 
Flappachbad gleichzeitig geöffnet sein.
Das Team der Ravensburger Bäder 
freut sich auf die kommende Saison 

und hofft auf viele warme Sommertage 
sowie zahlreiche Badegäste.

Weitere Informationen 
unter 
www.ravensburg.de/flappachbad.

Anmeldung Flohmarkt
Der nächste Flohmarkt findet am 16. 
Mai in der Ravensburger Altstadt statt. 
Die Bewerbungsfrist endet am 31. 
März.

Eine Bewerbung ist 
ausschließlich digital 
über die Homepage 
der Stadt Ravensburg 
möglich. 

Bauarbeiten in der Reichlestraße
Derzeit wird in der Reichlestraße in Ra-
vensburg gebaut. Die Technische Wer-
ke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) 
setzt den Ausbau des Wärmenetzes 
fort. 

Im aktuellen Bauabschnitt ist die Reich-
lestraße von der Einmündung Elisabe-
thenstraße in Richtung Gartenstraße 
halbseitig gesperrt. Bis zum 29. März 
bleibt die Reichlestraße als Einbahnstra-
ße in Richtung Gartenstraße befahrbar. 

Ab Montag, 30. März, wird die Reich-
lestraße im Bereich zwischen der Ein-
mündung zur Gartenstraße und dem 
Abzweig zur Elisabethenstraße für den 
Verkehr komplett gesperrt. Der Verkehr 
wird über die Wilhelmstraße, Frauen-
straße, Wassertreter und Reichlestraße 

umgeleitet. Der Verkehr aus der Eli-
sabethenstraße kommend wird über 
die Zeppelinstraße umgeleitet. In der 
Gartenstraße wird die Fahrbahn stadt-
auswärts auf Höhe der Reichlestraße 
verengt, Radfahrer müssen in diesem 
Bereich auf die Straße ausweichen. 

Die Arbeiten sollen je nach Witterung 
bis zum 10. April abgeschlossen sein. 
Die Zufahrt zur Elisabethenstraße ist 
während der gesamten Baumaßnahme 
über die Umleitungsstrecken gewähr-
leistet. Fußgänger können die Gehwege 
einseitig nutzen. 

Die Bauarbeiten werden so zügig wie 
möglich durchgeführt. Mit den Tiefbau- 
und Rohrbauarbeiten wurden regionale 
Firmen beauftragt.

Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen können Kinder von Ravensburger Familien kos-
tenlos oder zu ermäßigten Preisen verschiedene Einrichtungen und Veranstal-
tungen der Stadt besuchen. So erhält jedes Kind über 6 Jahren jährlich eine 
8er-Karte für das Hallenbad sowie einen Block mit 10 Einzelgutscheinen zum 
freien Eintritt in das Flappachbad, die Eissporthalle, für eine Turmbesteigung 
oder für Führungen im Museum Humpis-Quartier und im Kunstmuseum. Für 
viele andere Veranstaltungen gibt es zudem ermäßigten Eintritt. Auch kann die 
ganze Familie im Sommer an drei frei zu wählenden Terminen kostenlos ins 
Flappachbad.
Nutzen Sie unsere städtischen Angebote und machen Sie Ihren Kindern eine 
Freude: Einfach den Gutschein online beantragen.
www.ravensburg.de/familie
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Anmeldung Flohmarkt

Neue Brücke über Wangener Straße heißt „Hermann-Vogler-Brücke“

Gemeinderat benennt Bauwerk nach ehemaligem Oberbürgermeister — Fertigstellung im Sommer 2026
Die neue Geh- und Radwegbrücke über 
die Wangener Straße, die voraussicht-
lich im Juli dieses Jahres fertiggestellt 
wird, heißt künftig „Hermann-Vogler-
Brücke“. Das hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 23. März entschie-
den. Mit der Benennung wird das Le-
benswerk des langjährigen Ravensbur-
ger Oberbürgermeisters gewürdigt.
 
23 Jahre Oberbürgermeister
Hermann Vogler lenkte von 1987 bis 
2010 die Geschicke der Stadt Ravens-

burg. In den mehr als 23 Jahren seines 
Wirkens prägte er die Stadt maßgeb-
lich. Ein Schwerpunkt in seiner Amts-
zeit war die nachhaltige und ökologisch 
ausgerichtete Stadtentwicklung und 
Stadtsanierung. In der Weststadt und 
den Ortschaften entstanden große Bau-
gebiete, die der Wohnungsknappheit 
entgegenwirkten und den Zuzug junger 
Familien möglich machten. 
Die Sanierung des Stadtzentrums führ-
te zu weitläufigen Fußgängerbereichen 
und einer verbesserten Erreichbarkeit 
durch den öffentlichen Nahverkehr. 
Unter der Initiierung des „Ravensburger 
Wegs“ wurde zudem die Altstadt als 
Einkaufszentrum weiter gefördert.
 
Wirtschaftliche und kulturelle 
Projekte
Vogler setzte sich ebenso in besonderer 
Weise für die wirtschaftliche und kul-
turelle Entwicklung der Stadt sowie für 
eine starke Position Ravensburgs in der 
ganzen Region ein. Sein Engagement 
für die Realisierung der Umgehung B30, 
für den Aufbau der Berufsakademie - 
der heutigen Dualen Hochschule -, für 
den Neubau der Eissporthalle, für die 

Gründung des Museums Humpis-Quar-
tier und des Kunstmuseums sowie für 
die Gründung der Technischen Werke 
Schussental prägt noch heute die Stadt 
in vielfältiger Weise.

Engagement für Ökologie und 
Bürgerbeteiligung
Auch zahlreiche weitere Vorhaben, zum 
Beispiel im Rahmen der ökologischen 
Modellstadt, der Lokalen Agenda und 
der aktiven Bürgerbeteiligung, wurden 
von Hermann Vogler während seiner 
Amtszeit mit hohem persönlichem Ein-
satz vorangetrieben. Für diese beson-
deren Verdienste wurde ihm im Jahr 
2010 das Ehrenbürgerrecht verliehen. 
Die Benennung der Brücke über die 
Wangener Straße zur Hermann-Vogler-
Brücke würdigt dieses jahrzehntelan-
ge Engagement zum Wohle der Stadt 
noch zusätzlich.
 
Funktion und Finanzierung der 
neuen Brücke
Der Bau der Geh- und Radwegbrücke 
über die Wangener Straße ist derzeit in 
der letzten Phase. Die Brücke bietet ab 
Sommer 2026 eine sichere und schnel-

le Verbindung der Wohngebiete Ost-
stadt, Mühlenviertel und Lumper Höhe 
zur Innenstadt, ohne die vielbefahrene 
Wangener Straße überqueren zu müs-
sen. Sie führt von der Holbein- direkt zur 
Veitsburgstraße und dient auch als si-
cherer Schulweg für die Schüler aus der 
Oststadt zur Grundschule St. Christina. 
Als Teil des Radverkehrskonzepts des 
Gemeindeverbandes Mittleres Schuss-
ental stellt die Brücke einen wesent-
lichen Baustein zur Erreichung der 
Emissionsminderungsziele im Bereich 
Verkehr dar. 

Von den Baukosten für die neue Brücke, 
die sich auf rund fünf Millionen Euro be-
laufen, trägt das Land etwa 70 Prozent.

Herrmann Vogler lenkte 23 Jahre lang die Geschi-
cke der Stadt. � Foto: Stadt Ravenburg

Die neue Brücke über die Wangener Straße wird 
nach dem ehemaligen Oberbürgermeister Her-
mann Vogler benannt. Fertigstellung ist im Sommer 
2026. � Foto: Stadt Ravensburg

Stadt setzt auf Grün: 78 neue Bäume für mehr Klima- und Lebensqualität
Seit Jahren pflanzt Ravensburg Bäume 
im Kernstadtgebiet und in den Ortschaf-
ten. Damit wird einerseits das Stadtgrün 
nachhaltig aufgewertet. Andererseits 
leisten die zusätzlichen Bäume einen 
Beitrag zur Klimaanpassung und Bio-
diversität. Das führt zu einer besseren 
Lebensqualität und wertet das Stadtbild 
auf. Im vergangenen Jahr wurden ins-
gesamt 78 neue Bäume gepflanzt.

Frühjahr und Herbst: Pflanzaktionen
Bereits im Frühjahr letzten Jahres wur-
den im Kernstadtgebiet 16 neue Bäu-
me gepflanzt. Im Herbst folgte eine 
noch umfangreichere Pflanzaktion: Mit 
Unterstützung eines Förderprogramms 
konnten weitere 62 Bäume in die Erde 
gebracht werden.

Streuobstwiesenprogramm stärkt 
Biodiversität
Ergänzt wurden die Pflanzungen über 

das städtische Förderprogramm für 
Streuobstwiesen um etwa 200 Obst-
bäume. So konnten 173 Obstbäume 
kostengünstig für private Pflanzungen 
abgegeben werden. Zwölf Obstbäume 
wurden von der Ortsverwaltung Schma-
legg und 17 Bäume in Zusammenarbeit 
mit dem Nabu gepflanzt.

OB pflanzt Elsbeere auf dem Ser-
pentinenweg
Ein besonderes Zeichen setzte Ober-
bürgermeister Dr. Daniel Rapp auf dem 
Serpentinenweg. Im Rahmen einer Ins-
tagram-Challenge pflanzte er dort per-
sönlich eine Elsbeere – eine heimische 
und zugleich seltenere Baumart, die 
einen hohen ökologischen Wert besitzt 
und gut mit den Herausforderungen des 
Klimawandels zurechtkommt.

Walnussbäume am Locherhofweg
Auch am Locherhofweg wurde sicht-

bar in die nachhaltige Zukunft investiert. 
Auf der dortigen Wiese pflanzten Helfe-
rinnen und Helfer acht Walnussbäume 
sowie drei Elsbeeren. In einigen Jahren 
wird es hier möglich sein, die heran-
wachsenden Walnussbäume zu nutzen 
und die Nüsse zu sammeln – ein Bei-
spiel dafür, wie Stadtgrün ökologische 
und praktische Aspekte miteinander 

verbinden kann. Unterstützt wurde 
diese Pflanzaktion von der Freiwilligen 
Feuerwehr, die ebenfalls im Rahmen 
einer Instagram-Challenge einen Wal-
nussbaum beisteuerte.

Neue Bäume am Hofgut 
und Scherbelino
Darüber hinaus konnten auch die Grün-
flächen am Hofgut und am Scherbelino 
mit Baumpflanzungen aufgewertet wer-
den. Neben vielen Einzelpflanzungen im 
gesamten Stadtgebiet wurden diese Be-
reiche um zahlreiche neue Bäume ergänzt.

Nachpflanzungen in der Altstadt
Noch ausstehend sind zwei Nachpflan-
zungen in der Altstadt. Hier wird zur 
Schaffung geeigneter Baumquartiere 
ein besonderer Aufwand notwendig. 
Aufgrund einer verzögerten Lieferung 
wurde die Pflanzung ins neue Jahr ver-
schoben.

Frauennetzwerk lädt zu gemeinsamem Besuch des Frauenmuseums Hittisau
Das Frauennetzwerk Ravensburg lädt 
am 8. Mai zu einem gemeinsamen 

Besuch der Ausstellung „Frieden tun. 
Über Gerechtigkeit, Demokratie und 
Geschlecht“ ins Frauenmuseum Hitti-
sau ein. Im Mittelpunkt steht Frieden als 
sozialer, gestaltbarer Prozess – geprägt 
von Gerechtigkeit, Teilhabe und Verant-
wortung. Die Ausstellung rückt die Per-
spektiven und Stimmen von Frauen in 
den Fokus und zeigt, wie vielfältig Frie-
densarbeit sein kann.

Seit über 25 Jahren ist das Frauenmu-
seum in Hittisau ein Ort der Begegnung, 

des Dialogs und der gesellschaftspoli-
tischen Auseinandersetzung. Zu Aus-
tausch und Vernetzung wollen auch die 
Organisatorinnen bei dieser Fahrt ein-
laden.

Die Fahrt nach Hittisau wird von den 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
und des Landkreises Ravensburg in 
Zusammenarbeit mit der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg – Boden-
see-Oberschwaben organisiert. Die Ab-
fahrt mit dem Bus erfolgt am 8. Mai um 

12 Uhr, die Rückkehr ist für etwa 19 Uhr 
geplant. 

Für 49 Euro erhalten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Busfahrt, den 
Eintritt sowie eine Führung durch die 
Ausstellung.

Weitere Informationen 
sowie Anmeldung unter 
https://eveeno.com/
frauenmuseum-
hittisau.

Die aktuelle Ausstellung „Frieden tun. Über Gerech-
tigkeit, Demokratie und Geschlecht“ im Frauenmu-
seum Hittisau.� Foto: Lamprecht

Neupflanzungen leisten einen Beitrag zur Klimaan-
passung.� Foto: Stadt Ravensburg

umgeleitet. Der Verkehr aus der Eli-
sabethenstraße kommend wird über 
die Zeppelinstraße umgeleitet. In der 
Gartenstraße wird die Fahrbahn stadt-
auswärts auf Höhe der Reichlestraße 
verengt, Radfahrer müssen in diesem 
Bereich auf die Straße ausweichen. 

Die Arbeiten sollen je nach Witterung 
bis zum 10. April abgeschlossen sein. 
Die Zufahrt zur Elisabethenstraße ist 
während der gesamten Baumaßnahme 
über die Umleitungsstrecken gewähr-
leistet. Fußgänger können die Gehwege 
einseitig nutzen. 

Die Bauarbeiten werden so zügig wie 
möglich durchgeführt. Mit den Tiefbau- 
und Rohrbauarbeiten wurden regionale 
Firmen beauftragt.
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Ostermarkt am 4. April: buntes Pro-
gramm und vielfältige Mitmachaktionen

Wir suchen Sie als

Sachverständige/r
Immobilienbewertung (m/w/d)
in Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Die Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses
Westlicher Landkreis Ravensburg mit insgesamt 23 Mitgliedsgemeinden
ist im Stadtplanungsamt der Stadt Ravensburg angesiedelt.

Ihre Aufgaben in unserem Stadtplanungsamt
• Sie werten die Kaufpreissammlung aus und leiten daraus die

erforderlichen Daten für die Wertermittlung und Bodenrichtwerte ab
• Sie erstellen und bearbeiten Verkehrswertgutachten für bebaute und

unbebaute Grundstücke nach der ImmoWertV
• Sie nehmen an Sitzungen des Gutachterausschusses teil
• Sie erteilen Auskünfte über Bodenrichtwerte und aus der

Kaufpreissammlung
• Sie führen Marktanalysen für die Erstellung eines

Immobilienmarktberichts durch
• Sie erstellen und betreuen den qualifizierten Mietpreisspiegel

Wir erwarten von Ihnen
• ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Betriebswirtschaft mit

dem Schwerpunkt Bau und Immobilien, Vermessungswesen,
Architektur, Bauingenieurwesen, Public Management oder ein
vergleichbares Studium mit der Befähigung zur Ermittlung von
Gebäude- und Grundstückswerten 

• Berufserfahrung in der Wertermittlung bebauter und unbebauter
Grundstücke nach der ImmoWertV sowie in der öffentlichen Verwaltung
wären wünschenswert

• Verantwortungsbewusstsein und eine hohe Einsatzbereitschaft, auch
außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit und am Abend

• eine eigenverantwortliche, selbstständige und ergebnisorientierte
Arbeitsweise sowie ein sicheres und bürgerfreundliches Auftreten

• Fahrerlaubnis B (früher Klasse 3), fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office
und GIS) und idealerweise WinAKPS 

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 11 TVöD oder im

Beamtenverhältnis bis Bes.-Gr. A 11 in Teilzeit (80 %)
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sabine
Schuhmacher, Tel. 0751 82-1311.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 12.04.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Zum Frühlingsbeginn zeigt sich die Ra-
vensburger Innenstadt mit einem bun-
ten Ostermarkt und einer Kreativwerk-
statt für Kinder. 

Am Samstag, 4. April, öffnen die liebe-
voll gestalteten Stände von 10 bis 15 
Uhr mit einem großen Sortiment an 
Frühlings- und Osterprodukten.
 
Familienprogramm
Es gibt ein vielfältiges Programm für die 
ganze Familie: Kreativangebote an den 
Ständen, eine Osterrallye durch die Stadt 
und eine Bastelstation in der Stadtwerk-
statt (Rosenstraße 13). 

Für die Stadtwerkstatt ist eine Anmel-
dung unter www.wifo-ravensburg.de er-
forderlich. 

Auf der Veranstaltungsfläche finden Be-
sucher Mitmachaktionen: Beim Groß-
spiel der Ludothek ist die ganze Familie 
gefragt; NABU Ravensburg bietet Vogel-
häuschen-Bau; die Kindernotinsel ver-
anstaltet ein österliches Programm; die 
Firma Ravensburger stellt blanko-Puzzle 
zum Gestalten bereit. 

Weitere Bastelangebote gibt es bei Inner 
Wheel, UA Hub e.V. und backWERK.
 

Museum und Mitmachaktionen
Außerhalb des Marktes bietet das Mu-
seum Humpis-Quartier zur Ausstellung 
„Schon immer fresh! Der Ravensburger 
Wochenmarkt“ die Möglichkeit, einen 
Saisonkalender zu erstellen. Die Mu-
seumsgesellschaft organisiert Mitmach-
aktionen wie Ostereier bemalen, Oster-
karten gestalten und Papier schöpfen. 
Mehli und Katzenliesel laufen über das 
Marktgelände und posieren gerne für 
Fotos mit Kindern.
 
Osterrallye
Die Osterrallye führt Kinder durch die In-
nenstadt: In ausgewählten Schaufens-
tern sind bunte Buchstaben verborgen, 
die ein Lösungswort ergeben. Flyer zur 
Teilnahme liegen in der Tourist Informa-
tion; mit etwas Glück gibt es Gewinne 
aus dem Ravensburger Einzelhandel.

Österliche Produkte, Gastronomie und Kreativan-
gebote für Familien gibt es am 4. April in der Innen-
stadt. � Foto: Antonia Bernhart Photography

„Ravensburg spielt“: Neue  
Mitmach-Angebote gesucht

Die Veranstalter von „Ravensburg 
spielt“, die Stadt Ravensburg und das 
Wirtschaftsforum Pro Ravensburg, 
suchen noch Anbieter, also Vereine, 
Unternehmen und Institutionen, die 
das Spielefest in diesem Jahr am 12. 
und 13. September mit Angeboten mit-
gestalten. „Unser Spielefest ist über-
regional bekannt. Es kommen neben 
Teilnehmenden aus Ravensburg und 
der Umgebung auch Spielebegeisterte 
aus ganz Deutschland, Österreich und 
der Schweiz, um die Stadt der Spiele zu 
erleben.“, sagt Franziska Reh, Projekt-
leiterin der Veranstaltung im Kulturamt 
der Stadt Ravensburg.
Die Planungen der Großveranstaltung 
laufen bereits seit einiger Zeit im Hin-
tergrund. „Ravensburg spielt“ lebt von 
den vielen Unternehmen, Vereinen und 
Institutionen, die als Teilnehmer vor Ort 
auf der Spielemeile anzutreffen sind und 

so ein abwechslungsreiches Programm 
gestalten. 
Mit der Teilnahme machen sie das Spie-
lefest zu dem, was es ist: Ein Fest für 
Alle mit neuen Spielen, sportlichen He-
rausforderungen und innovativen Krea-
tivangeboten. 
„Unser Dank gilt den langjährigen Spon-
soren und Partnern des Spielefests, die 
ihre Unterstützung für dieses Jahr be-
reits zugesagt haben“, sagt Clemens 
Stadler vom Wirtschaftsforum pro Ra-
vensburg.

Das über Jahrzehnte liebgewonnene 
Spielefest „Ravensburg spielt“ findet 
in diesem Jahr am Samstag, 12. und 
Sonntag, 13. September statt. Am 
letzten Sommerferienwochenende, ver-
wandelt sich die Ravensburger Altstadt 
traditionell in eine große Spielemeile. 

Wer sich an der 
Veranstaltung beteiligen
möchte, kann sich an Franziska Reh 
vom Kulturamt der Stadt Ravens-
burg wenden unter Tel.: 0751 82-
2611 oder per E-Mail an 
franziska.reh@ravensburg.de.
Nähere Infos gibt es unter 
www.ravensburg.de/rvspielt.Ein riesiges Fang-den-Hut-Spiel macht bei Ravens-

burg spielt allen viel Spaß. � Foto: Leopold Gann
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Ostermarkt am 4. April: buntes Pro-
gramm und vielfältige Mitmachaktionen

Stadt will Kulturangebote sichern und dafür Räume bieten 

Oberschwabenhalle könnte künftig eine Sporthalle werden - Kooperation im Oberzentrum

Die Stadtverwaltung Ravensburg hat 
unter dem Leitmotiv „Kooperation und 
Konzentration“ eine Idee präsentiert, 
wie sich die künftigen Raumbedarfe für 
kulturelle Veranstaltungen in der Stadt 
zukunftsfähig abbilden lassen können. 
Damit hatte sich der Ausschuss für Kul-
tur, Tourismus und Stadtmarketing des 
Gemeinderates kürzlich beschäftigt.
 
Sicherung Kulturangebot
Vor dem Hintergrund der künftigen 
räumlichen und finanziellen Herausfor-
derungen, möchte die Stadt Ravens-
burg ganzheitlich denken, um das Kul-
turangebot in Ravensburg nachhaltig 
zu sichern. Ziel ist es, die Angebote zu 
bündeln, Doppelstrukturen abzubauen 
und die Zukunft dieser Angebote zu si-
chern.
 
Angebote bündeln
Das Theater Ravensburg muss seinen 
aktuellen Standort in der Zeppelinstraße 
Mitte des Jahres 2027 verlassen. Die 
Räume sind derzeit privat angemietet. 
Zudem befindet sich das Figurentheater 
in Räumen, die nur sehr teuer zu sa-
nieren wären, was aber perspektivisch 
ansteht. Das würde den Verein und die 
Stadt finanziell überlasten. Die Idee der 
Stadt: sie möchte einen Ort zur Verfü-
gung stellen, an dem sich verschiedene 
Kulturangebote unter einem Dach fin-
den können. 

Das Frauentorkino eignet sich wegen 
seiner innenstadtnahen Lage und der 
räumlichen Gegebenheiten gut als künf-
tige Heimat des Theater Ravensburg 
und als Kulturbühne weiterer Akteure, 
wie zum Beispiel auch dem Figurenthe-
ater. Der Eigentümer des Kinos möchte 
das Gebäude verkaufen und die Ein-
nahmen in seinen Kinostandort Die 
Burg am Marienplatz investieren. Denn 
auch dort muss zum Erhalt des Kinos 
investiert werden. Ein Investor steht be-
reit, der das Gebäude des Frauentor-

kinos kaufen und zu einer Kulturstätte 
umbauen würde. 
Die Stadt wiederum könnte das Gebäu-
de in der Folge anmieten und in eigener 
Verwaltung durch das Kulturamt an Kul-
turakteure für ihre Veranstaltungen ver-
geben. Hauptnutzer wäre das Theater 
Ravensburg, aber auch andere Akteure 
sollen dort veranstalten können. Somit 
könnte der Bedarf an Veranstaltungs-
orten für Kulturschaffende gedeckt wer-
den.
 
Kulturdenkmal Konzerthaus
Bei den neuen Überlegungen um die 
Kulturstandorte ist klar: das Konzert-
haus, das ein Kulturdenkmal ist, soll in 
jedem Fall als Veranstaltungshaus bei-
behalten werden. Auch vor diesem Hin-
tergrund möchte die Stadt ihre finanziel-
len Möglichkeiten bündeln. 

Denn auch das Konzerthaus muss in 
den nächsten Jahren umfassend sa-
niert werden, um es erhalten zu kön-
nen. Während einer solchen Sanierung 
könnten im Konzerthaus so lange keine 
Veranstaltungen mehr stattfinden. 
Auch deshalb wäre ein dann etablierter 
Standort am Frauentorkino als eine Art 
vorrübergehender Ersatzstandort hilf-
reich.
 
Neue Sporthalle
Neben den Überlegungen im Bereich 
der kulturellen Bühnen besteht gesamt-
städtisch der Bedarf nach einer neuen 
Sporthalle. Insbesondere für den Schul-
sport unter Berücksichtigung von G9 im 
Bereich der Gymnasien und steigenden 
Schülerzahlen werden diese zusätz-
lichen Hallenkapazitäten benötigt. Der 
Neubau einer Sporthalle wird mit Kos-
ten zwischen 15 und 25 Millionen Euro 
beziffert. 

Die Idee: die Oberschwabenhalle wird 
künftig als Großsporthalle genutzt, denn 
dieses Gebäude besteht bereits und 

befindet sich im Eigentum der Stadt. 
Sie wäre mit ihren Zuschauerplätzen, 
Garderoben, Logistikbereichen und 
Vorrichtungen zum Einbau von Sport-
geräten für den Schulsport, Vereins-
sport und Sportveranstaltungen, zum 
Beispiel Wettkämpfe, bestens geeignet. 
Auch Tanzen – Spielen – Musizieren 
beim Rutenfest könnte dort weiterhin 
stattfinden. 
Die Halle stammt aus dem Jahr 1959. 
Backstagebereich und Foyer wurden 
im Jahr 2003 angebaut. Unabhängig 
von der Nutzung wäre in den kommen-
den Jahren eine Sanierung fällig. Auch 
wenn Investitionen für eine Umnutzung 
zur Sporthalle nötig sind, ist die Weiter-
verfolgung dieser Idee sinnvoll. Denn so 
würde der Neubau und Betrieb einer 
Sporthalle zusätzlich zum Betrieb der 
Oberschwabenhalle als Veranstaltungs-
stätte entfallen. 

Das Freigelände der Oberschwaben-
halle könnte auch in Zukunft als Park-
platzfläche und für Veranstaltungen im 
bisherigen Umfang genutzt werden.
 
Kooperation im Oberzentrum
Durch die Konzentration auf den Bereich 
Sport würde die Nutzung für Comedy-, 
Konzert- und Messeformate entfallen. 
Zweifelsfrei ein Verlust für Ravensburg, 
der allerdings verkraftbar scheint, wenn 
man über Ravensburg hinausdenkt. 

Denn durch die nahegelegenen Ver-
anstaltungsstätten im gemeinsamen 
Oberzentrum Ravensburg-Friedrichs-
hafen-Weingarten und darüber hinaus, 
könnten entsprechende Formate weiter 
angeboten werden. 
Die verschiedenen Veranstaltungshäu-
ser sind eng miteinander vernetzt. Die 
Stadt Friedrichshafen beispielsweise 
hat bereits signalisiert, dass sie sich da-
rüber freuen würde, mehr Veranstaltun-
gen, beispielsweise in den Messehallen, 
aufzunehmen. 

Der Umbau der Oberschwabenhalle 
zur Großsporthalle könnte ab dem Jahr 
2029 beginnen. Bis dahin würde der 
Betrieb in gewohntem Umfang weiter-
laufen.
  
Bürgerinformationsveranstaltung
Die Stadt plant zu den Überlegungen im 
Bereich Kooperation und Konzentration 
in der Kultur eine Bürgerinformations-
veranstaltung in der Oberschwaben-
halle. Dort soll das Leitmotiv nochmals 
erläutert und Raum für Fragen gegeben 
werden. 

Weitere Informationen zum Termin und 
zur Anmeldung dazu folgen.

Neu denken 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp: 
„Bei der Gesamtidee geht es mir vor 
allem darum, die Angebote der Kultur-
akteure für die Zukunft zu sichern. Und 
auch für den Sport brauchen wir mehr 
Hallenflächen.Vor dem Hintergrund 
dessen, was wir uns als Stadt finanziell 
leisten können, ist nun ein sehr durch-
dachter Vorschlag entstanden, mit dem 
wir auch unser Personal halten können. 
Das brauchen wir für den Aufbau und 
den Betrieb der neuen Kulturstätte. Mir 
ist bewusst, dass hier ganz neu gedacht 
wird und Detailfragen noch offen sind. 
Ich möchte aber den Blick gerne nach 
vorne richten und sicherstellen, dass 
wir den Bedarf an Räumen für Kultur-
schaffende nachhaltig sichern und den 
Bedarf des Sports abdecken können.“

Die Fraktionen im Ravensburger Ge-
meinderat haben die Verwaltung beauf-
tragt, die Idee der neuen Kulturbühne 
im Frauentorkino weiterzuverfolgen und 
ein Konzept für die Nutzung der Ober-
schwabenhalle als Großsporthalle zu 
erarbeiten. 

Die weiteren Ergebnisse werden dann 
im Gemeinderat beraten.

Frühlingserwachen für Ravensburgs Brunnen

In Ravensburg werden in den kommen-
den Wochen die städtischen Brunnen 
aus dem Winterschlaf geweckt. Insge-
samt 20 Brunnen in der Altstadt und 
den angrenzenden Wohngebieten wer-
den durch den städtischen Betriebs-
hof abgedeckt, gereinigt, gewartet und 
mit frischem Wasser gefüllt. Drei der 
Brunnen erhalten zudem neuen Blu-
menschmuck, der die historischen und 
künstlerischen Wasserspender zusätz-
lich verschönert. 
 
Historische Bedeutung der Brunnen
Die Brunnen in Ravensburg sind nicht 
nur ein wichtiger Teil des Stadtbildes, 
sondern auch ein Zeugnis der Ge-
schichte. Viele dieser Brunnen stam-
men aus dem 19. Jahrhundert und er-
zählen Geschichten aus vergangenen 

Zeiten. Sie sind oft kunstvoll gestaltet 
und tragen zur kulturellen Identität der 
Stadt bei. Die Instandhaltung dieser his-
torischen Objekte ist daher von großer 

Bedeutung, um das Erbe der Stadt zu 
bewahren. Auch moderne künstlerische 
Objekte, wie der Schadbrunnen, berei-
chern das Stadtbild.

Die historischen Brunnen erzählen Stadtgeschichte.� Fotos: Stadt Ravensburg
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Wir bilden aus ab 01.09.2026!

Bachelor of Arts,
Sportmanagement (m/w/d)

Wir suchen DICH für unser Studi-Team!

Während des dualen Studiums bieten wir Dir die Möglichkeit, wertvolle
praktische Erfahrungen sammeln zu können und tiefe Einblicke in unsere
vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten. 

Deine Aufgaben in unserer Abteilung Sport 
• Du übernimmst verantwortungsvolle Aufgaben bei der Vorbereitung und

Durchführung von Veranstaltungen.
• Du bist bei der Sportlerehrung, dem Inklusionssporttag, dem Stadtlauf

und weiteren Veranstaltungen aktiv eingebunden.
• Du beteiligst dich an der Gestaltung des jährlichen Ferienprogramms.
• Du unterstützt bei der Verwaltung und Organisation der städtischen

Sportstätten

Das solltest Du mitbringen
• Abitur, alternativ Fachhochschulreife mit Studierfähigkeitstest der

DHBW
• Interesse am Sport sowie an den betriebswirtschaftlichen

Zusammenhängen im Sportmanagement
• ein freundliches Auftreten sowie Freude am Organisieren
• ein hohes Maß an Motivation und Engagement, kreative Ideen in

vielseitigen Projekten einzubringen

Darauf kannst Du Dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• Übernahme der Studiengebühren der dualen Hochschule in Ravensburg
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeiten pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Durchführung verschiedener Studiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb Dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 06.04.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
(ausbildung@ravensburg.de, Tel. 0751 82-).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾

Neues Angebot: Familien-Ferienkoffer
Mit dem Familienferienkoffer startet ein 
neues, kostenfreies Angebot für Fami-
lien aus Ravensburg und Umgebung. 
Das gemeinsame Projekt des Familien-
zentrums Lukas (Diakonisches Werk 
Oberschwaben Allgäu Bodensee), des 
Interkulturellen Familienzentrums MO-
MOs WELT (Katholische Gesamtkir-
chengemeinde Ravensburg) und des 
Familientreffs Ravensburg (Caritas Bo-
densee-Oberschwaben) soll Familien in 
Ferienzeiten entlasten und inspirieren.
Vor den Ferien können an diesen drei 
Standorten Koffer ausgeliehen werden. 
Sie sind bestückt mit Ideen zur Frei-
zeitgestaltung, Bastelmaterial, Spielen, 
Büchern und Rezepten. Ergänzt wird 

das Angebot durch Informationen zu 
Veranstaltungen und Ausflugstipps 
in der Region. Die Koffer sind auf ver-
schiedene Altersstufen abgestimmt und 
richten sich an Kinder von etwa 3 bis 
12 Jahren. Besonders charmant: Die 
Familien-Ferienkoffer sind alte Dachbo-
denfundstücke, die neu mit Leben ge-
füllt werden. 

Hier gibt es den 
Familienkoffer
Familienzentrum Lukas, 
Tel.: 0751 95223142
MOMOs WELT, 
Tel.: 0751 29659088
Familientreff Ravensburg, 
Tel.: 0751 3625626

Die Familienkoffer warten auf Abholer. 
� Foto: Caritas Bodensee-Oberschwaben

F

a

m

il

i

e

n

-

F

e

r

i

e

n

k

o

f

f

e

r

Familien-Ferienkoffer

Familientreff Ravensburg
Seestraße 44, 88214 Ravensburg
        0751/3625626           spill@caritas-dicvrs.de

Interkulturelles Familienzentrum MOMOs WELT
Alfons-Maurer-Str. 29, 88213 Ravensburg
        0751/29659088        aylin.coskun@drs.de

Familienzentrum Lukas
Lukasweg 2, 88214 Ravensburg
        0751/95223 142        faz-lukas@diakonie-oab.de

Das Projekt wird unterstützt 
durch die Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg und 
die Waisenhausstiftung Siloah 

Ideen, Spaß und Abwechslung
für eure Ferienzeit

Ihr wollt die Ferien gemeinsam genießen -  ohne Kosten und mit vielen
neuen Ideen? Dann leiht den Familien-Ferienkoffer aus! 

Ein Koffer gefüllt mit Spielen, Bewegungsideen, leckeren
Familienrezepten, Büchern, Bastelanleitungen  und Anregungen für
Ausflüge und Unternehmungen in der Region. 
Alles was man für eine schöne Ferienzeit brauchen kann. 

Meldet euch bei einer der unten genannten Stellen und reserviert euren
Ferienkoffer.

Erweitertes Angebot im Regionalbus-
verkehr ab 28. März
Ab Samstag, 28. März, gelten auf eini-
gen Linien des bodo-Netzes neue Bus-
fahrpläne:
Auf der Linie R 41 Isny – Wangen gibt 
es künftig eine zusätzliche Fahrt von 
Eisenharz und Eglofs zur zweiten Schul-
stunde in Wangen.

Die Linie R65 Ravensburg – Bad Saul-
gau bedient in Altshausen die Haltestel-
le Abzw. Mendelbeuren künftig bei allen 
Fahrten in Richtung Ravensburg zum 
Einstieg, sodass ein vorheriges Anrufen 
nicht mehr notwendig ist. Fahrgäste, 
die hier einsteigen wollen, sind gebeten, 
sich gut sichtbar zu positionieren. Wenn 
kein Fahrgast erkennbar einsteigen will, 
bleibt der Bus auf der Bundesstraße 
und fährt nicht extra die Schleife zu der 
abseits gelegenen Haltestelle. Aus Rich-
tung Ravensburg kommend wird, wie 
bisher, nur zum Ausstieg gehalten.
 
Zu Änderungen im Bereich Reichenho-
fen kommt es auf der Linie R 90 Bad 
Wurzach – Leutkirch: Von Bad Wur-
zach fährt zur ersten Schulstunde in 
Leutkirch nur noch ein Bus statt bisher 
zwei. Der bisher zweite Bus fährt erst 
ab Riedlings und hält in Reichenhofen 
zusätzlich an der Haltestelle Schule. 
Aufgrund des stark veränderten Linien-
wegs und zur besseren Unterscheidung 

der beiden Busse fährt dieser Bus als 
Linie 7552.
 
Die Busse der Linie 7554 Aulendorf – 
Bad Waldsee halten nun auch an der 
Haltestelle Reute-Friedhof.
 
Auf der Linie 900 Ravensburg – Tett-
nang – Friedrichshafen ist bereits 
am 9. März die neue Haltestelle Ober-
eschach-West probeweise in Betrieb 
gegangen. Der Testbetrieb soll zeigen, 
ob die Verkehrsverhältnisse einen dau-
erhaften Betrieb erlauben.
 
Ab dem 4. Mai fährt zudem im Raum 
Isny die neue Linie 420 Beuren – 
Christazhofen – Neutrauchburg – 
Isny. Sie verkehrt unter der Woche und 
ersetzt die Linien 80/81 und 83.
 
bodo empfiehlt: Gewohnte Verbin-
dungen prüfen
Auch auf weiteren, hier nicht genannten 
Linien kommt es zu kleineren Änderun-
gen. Alle neuen, ab 28. März gültigen, 
Fahrpläne stehen in den kommenden 
Tagen unter www.bodo.de bereit.  Der 
Verkehrsverbund empfiehlt, gewohnte 
Verbindungen rechtzeitig zu überprüfen, 
zum Beispiel unter Eingabe von Start 
und Ziel in der Verbindungsauskunft auf 
www.bodo.de oder in der bodo-App.
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Neues Kornhaus Ravensburg: Räume für Begegnung und Wissen
 

Stadtbücherei plant vielfältige Aufenthaltsbereiche - je nach Anlass individuell nutzbar

Die Stadtbücherei Ravensburg wird 
nach dem Einzug ins neue Kornhaus 
weit mehr sein als ein Ort für Medien. 
Das Gebäude soll künftig Raum für Be-
gegnung, Lernen und Entspannung 
bieten und damit das Zusammenleben 
in der Stadtgesellschaft fördern. Fle-
xible Bereiche werden Aufenthalt, Aus-
tausch, Ruhe, Konzentration oder In-
spiration ermöglichen – je nach Anlass 
individuell nutzbar.
 
Erdgeschoss für Begegnung und 
Austausch
Im Erdgeschoss wird alles unter dem 
Motto „Begegnen – Austauschen – Er-

leben“ stehen. Eine offene Gestaltung 
mit Sitzgelegenheiten, einem Lesecafé 
und flexibel nutzbaren Bereichen soll 
Begegnungen und gemeinsames Er-
leben ermöglichen. Daran werden die 
Kinderbücherei und die Elternbibliothek 
anschließen. Zudem wird hier ein grö-
ßerer Raum für Vereine, Gruppen und 
Organisationen aus Ravensburg zur 
Verfügung stehen.
 
Raum für Lernen und Arbeiten
Im ersten Obergeschoss wird der Drei-
klang „Lernen – Wissen – Arbeiten“ im 
Mittelpunkt stehen. Neben dem Sach-
buchbestand sollen hier zahlreiche 

Nischen zum konzentrierten Arbeiten 
entstehen. Ergänzt wird dieser Bereich 
durch Computerarbeitsplätze, die das 
„Arbeitszimmer“ der Bücherei komplet-
tieren werden.
 
Atmosphäre wie im Wohnzimmer
Das zweite Obergeschoss wird eine 
einladende Wohnzimmeratmosphäre 
ausstrahlen. Unter dem Motto „Entde-
cken – Inspirieren – Wohlfühlen“ sollen 
Besucherinnen und Besucher dort ent-
spannen, stöbern und neue Impulse 
finden.
Mit diesem Konzept will die Stadtbü-
cherei Ravensburg eine zeitgemäße 

und zukunftsfähige Bibliothek schaffen, 
die Teilhabe, Zusammenhalt und Indi-
vidualität in der Stadtgesellschaft glei-
chermaßen stärkt.
 

� Foto: Stadt Herten / Michael Muszula.

Museum Humpis-Quartier erweitert Dauerausstellung und wird barrierefreier
Das Museum Humpis-Quartier (MHQ) 
entwickelt seine Dauerausstellung 
grundlegend weiter und setzt dabei 
einen besonderen Fokus auf Barriere-
freiheit und kulturelle Bildung. Über den 
aktuellen Stand der Planungen infor-
mierte Museumsleiterin Sabine Mücke 
am 16. März im Ausschuss für Kultur, 
Tourismus und Stadtmarketing. 

Die Neugestaltung erfolgt in mehreren 
Abschnitten zwischen 2026 und 2029.
 
Neue Themenschwerpunkte
Bereits im Jahr 2026 ist die erste Teil-
eröffnung vorgesehen. Im Mittelpunkt 
steht dabei die Zeit von der Revolution 
1848 bis zur Gründung der Bundesre-
publik 1949. 

Die neue Ausstellung wird die Entwick-
lung Ravensburgs in diesem Zeitraum 
beleuchten – gekennzeichnet von Fort-
schritten in Demokratie, Gleichberech-
tigung und gesellschaftlicher Teilhabe, 
aber auch von Rückschritten bis hin 
zum völligen Bruch durch die national-
sozialistische Diktatur. Bisher noch nicht 
gezeigte Exponate aus der Sammlung 
ergänzen die neue Ausstellung.

Offene Museumswerkstatt
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf neu-
en Vermittlungsformen: Mit dem Pro-
jekt „museum kollektiv“ arbeitet das 
Museum gemeinsam mit Ehrenamtli-
chen lokaler Vereine - aktuell mit dem 
TSB Ravensburg und der Freiwilligen 
Feuerwehr - an der Ausstellungsge-
staltung. Parallel entsteht eine soge-

nannte Museumswerkstatt mit einem 
kleinen Schaudepot. In dieser offenen 
Arbeitsumgebung können Besucherin-
nen und Besucher künftig Einblicke in 
die Museumsarbeit gewinnen – etwa 
in Restaurierung, Dokumentation und 
den Umgang mit Sammlungsobjekten. 
Auch Angebote für Schulklassen und 
Workshops können dann in den neuen 
Räumen stattfinden.

Eröffnung am 11. September
Die erste Ausstellungsphase und die 
Museumswerkstatt werden am Freitag, 
11. September, um 19 Uhr eröffnet. 
Konkrete Details folgen in einer späte-
ren Amtsblatt-Ausgabe.

Barrierefreier Zugang
Im Zuge der Umgestaltung wird zudem 
ein zweiter, barrierefreier Eingang von 
der Roßbachstraße geschaffen. Ziel ist 
es, den Zugang zum Museum für alle 
Besuchergruppen zu erleichtern und 
neue Zielgruppen anzusprechen.
 
Bauliche Details im Fokus
Eine besondere Herausforderung ist der 
Umgang mit der einzigartigen Bausubs-
tanz und den historischen Befunden in 
den Räumen und Gebäuden. Baulich 
wird im Rahmen der Neukonzeption da-
her nichts verändert, sondern die Aus-
stellungsarchitektur und Inhalte werden 
angepasst. So warten in vielen kleinen 
Räumen und Kammern noch etliche 
bauliche Details auf stärkere Beachtung 
und Kontextualisierung, etwa in den 
ehemaligen Küchen und Wohnräumen. 
Thematisch werden hier große überge-
ordnete Entwicklungen und Verände-
rungen im 19. und 20. Jahrhundert in 
den Fokus gerückt.

Sukzessive Erweiterung bis 2029
Für 2027 und 2028 sind unter ande-
rem Themen wie die Zeit des National-
sozialismus in Ravensburg sowie der 
Umgang mit dieser Vergangenheit nach 
1945 vorgesehen. Auch Aspekte wie 
Armut im 19. Jahrhundert, Kinderarbeit 
(„Schwabenkinder“), Migration, „Aus-
wandern und Ankommen”, Familien-
formen und Geschlechterrollen sollen 

stärker in den Blick genommen wer-
den. Auch ein Film- und Medienraum 
ist geplant. In den Räumen des Hau-
ses Marktstraße 45 mit dem bekann-
ten „blauen Erker“ wird weiterhin die 
reichsstädtische Zeit mit Schwerpunkt 
Spätmittelalter und Früher Neuzeit prä-
sentiert.

Lebendiger Ort der Kultur
Das Museum Humpis-Quartier ist das 
kulturhistorische Museum der Stadt Ra-
vensburg. Seit seiner Eröffnung im Juli 

2009 lädt es in fünf Gebäuden eines 
spätmittelalterlichen Wohnquartiers zu 
einer Reise durch 1.000 Jahre Stadt-
geschichte, vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart, ein. 
Das Besondere an der preisgekrönten 
Museumskonzeption ist die enge Ver-
bindung der Architektur mit den ausge-
stellten Themen und Geschichten: Der 
Rundgang durchs Quartier bietet einma-
lige Einblicke in die Baukultur und nimmt 
Besucher mit in die Wohnräume und Le-
benswelten der früheren Bewohner.

Auch dieses Bild wird Teil der neuen Ausstellung: 
Bürgerin aus dem 19. Jahrhundert.

Gesellschaft vor dem Pavillion auf der Veitsburg, 
Schützenscheibe von 1856

Ulrich Feßler, Mitwirkender von „museum kollektiv“, bei der Projektwerkstatt zur Demokratiegeschichte im 
Grünen Saal - einem Raum, der im September neu eröffnet wird.� Foto: Wynrich Zlomke

Diese Lithografie der Fahnenweihe 1848 stammt 
aus der neuen Sammlung, die zukünftig im MHQ zu 
sehen sein wird.� Fotos: Wynrich Zlomke
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Wir suchen Sie als

Sachbearbeitung Ausländerrecht
(m/w/d) in Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Ordnungsamt 
• Sie erteilen und versagen Aufenthaltstitel
• Sie bearbeiten Visaverfahren
• Sie prüfen Aufenthaltsrechte von Personen im Asylverfahren
• Sie erteilen Auskünfte und beraten Kunden über Einreise- und

Aufenthaltsvorschriften

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
• ein sicheres Auftreten gegenüber Kunden
• Team- und Konfliktfähigkeit sowie soziale Kompetenz
• Englischkenntnisse sind von Vorteil

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD in Teilzeit (60%)
• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote (u. a. EGYM Wellpass)
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Sylvia Bernhard,
Tel. 0751 82-1316.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 10.04.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Zwei Jahre Housing First Schussen-
tal – 14 Menschen konnten bereits aus 
der Obdachlosigkeit in Wohnraum ver-
mittelt werden. Einzelpersonen, Paare 
und sogar eine junge Familie haben mit 
der Wohnung nicht nur ein Dach über 
dem Kopf, sondern eine neue Chance 
erhalten.
 
Projektverlauf und Kooperationen
Housing First Schussental läuft nun seit 
zwei Jahren im Einrichtungsverbund 
DORNAHOF – in Kooperation mit Arka-
de e.V. und enger Zusammenarbeit mit 
der Stadt Ravensburg und der Stadt 
Weingarten sowie der Gemeinde Baien-
furt. Gefördert wird das Projekt vom Mi-
nisterium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg sowie 
der Vector Stiftung.
 
Ziel und Bedeutung des Projekts
Ziel von Housing First Schussental ist 
es, wohnungslosen Menschen in der 
Region neue Perspektiven zu eröffnen. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Vermitt-
lung in mietvertraglich abgesicherten 
Wohnraum – als Grundlage für Stabilität 
und die Möglichkeit, freiwillig Unterstüt-
zung anzunehmen. Passende Unter-
stützungsangebote werden gemeinsam 
mit den Sozialarbeiterinnen von Hou-
sing First Schussental erschlossen.
 
Herausforderungen ohne festen 
Wohnsitz
Ohne festen Wohnsitz geraten viele 
Betroffene in eine Abwärtsspirale. Wer 
keine Adresse hat, hat es zum Beispiel 
deutlich schwerer, eine Arbeit und eine 
Wohnung zu finden oder medizinische 
und psychologische Hilfe zu erhalten. 
Dies liegt einerseits daran, dass Men-
schen in Obdachlosigkeit häufig Vor-
urteilen und Ausgrenzung begegnen. 
Anderseits kommen strukturelle Hür-
den hinzu: Bewerbungen, der Empfang 
von Behördenpost, Termine bei Ämtern 
oder die Anmeldung bei Beratungsstel-
len und ärztlichen Praxen setzen meist 
eine feste Adresse und verbindliche Er-
reichbarkeit voraus. Ohne diese forma-

len Voraussetzungen können wichtige 
Schreiben oft nicht zugestellt werden, 
Termine oder Rückmeldungen lassen 
sich nur schwer organisieren. Dadurch 
werden ein eigenständiger Alltag so-
wie Zugang zu Unterstützung deutlich 
eingeschränkt. Um dies nachhaltig zu 
verändern, brauchen Betroffene Wohn-
raum. Hierbei sind die Menschen in Not 
auf Sie als Vermieter angewiesen.
 
Unterstützung für Vermieter
Die Mietzahlungen sind überwiegend 
durch Sozialleistungen abgedeckt. Mie-
ter treten ihre Ansprüche an Sie ab. 
Dadurch können Sie als Vermieter Kau-
tions- und Mietzahlung direkt per Über-
weisung, in der Regel vom Jobcenter, 
erhalten. Mehr Sicherheit bei den Zah-
lungseingängen gibt es kaum.

Rolle der Sozialarbeiterinnen
Die Sozialarbeiterinnen, welche die 
Menschen auch nach dem Einzug in 
den eigenen Wohnraum pädagogisch 
begleiten, stehen den Vermietern als 
Ansprechpersonen zur Verfügung. Im 
Falle von Problemen werden die Sozial-
arbeiterinnen zeitnah aktiv, um zu einer 
Klärung vor Ort beizutragen.

Mithelfen durch Wohnraumangebot 
Wenn auch Sie durch Bereitstellung von 
Wohnraum mithelfen wollen, Betroffe-
nen wieder die Möglichkeit auf ein ge-
ordnetes Leben zu geben dann melden 
Sie sich gern beim Einrichtungsverbund 
DORNAHOF unter 0160 95104880 
oder housing-first@dornahof.de.
 

Julius-Alexander Rottach, Cecilia Tradowsky, Doro-
thea Knüfer (v. li.) von Housing First Schussental. 
� Foto: Arkade Streetwork e.V.

Salonnacht „Blauer Sessel“ 2026: Haltung im Fokus
Am Freitag, 24. April, lädt die Bürger-
initiative „Im blauen Sessel“ zur 19. 
philosophisch-literarische Salonnacht 
- einem Abend, der Haltung nicht nur 
thematisiert, sondern lebendig macht.
Menschen mit Haltung wirken nicht nur 
präsent, sondern oft auch souverän. Sie 
wissen, wofür sie stehen, und zeigen, 
was ihnen wichtig ist. Haltungen ent-
stehen nicht über Nacht. Sie wachsen 
– durch Erfahrungen, durch Wiederho-
lung, durch das, was uns prägt. Wenn 
Gedanken, Gefühle und Handlungen 
sich immer wieder miteinander verbin-
den, formen sie über die Zeit ein Muster. 
So ein Muster wird zur Haltung – fest 
genug, um uns Orientierung zu geben, 
flexibel genug, um sich an neue Wirk-

lichkeiten anzupassen. Dabei geht es 
auch, aber nicht nur, um Moral. Auch 
in ganz anderen Lebensbereichen zeigt 
sich Haltung: im Sport etwa, wenn Ath-
letinnen mit Mut, Disziplin oder Team-
geist an ihre Grenzen gehen – wie jüngst 
bei den Olympischen Winterspielen. 
Oder im Alltag, wenn Menschen Geduld 
zeigen, ehrlich bleiben, sich selbst hin-
terfragen. 
Wie steht es mit unserer Haltung zum 
Tod? Zur Veränderung? Zum Umgang 
mit Macht?
In einer Zeit, in der sich die Welt ra-
sant wandelt, wird eine ‚gute‘ und ‚er-
strebenswerte‘ Haltung zum Prüfstein: 
gegen Gleichgültigkeit, gegen populisti-
sche Vereinfachung, gegen das beque-

me Wegsehen. Sie braucht Rückgrat 
– aber auch Resonanz. Wer heute von 
Haltung spricht, meint deshalb nicht 
Starrheit, sondern die Fähigkeit, offen 
zu bleiben, ohne den eigenen Kern zu 
verlieren. Wie also gelingt Haltung, die 
trägt – persönlich wie gesellschaftlich? 
Auch diese Frage stellt das Team des 
Blauen Sessels bei der nächsten philo-
sophisch-literarischen Salonnacht zu-
sammen mit Stefan Bollmann, Susanne 
Gregor, Nadiia Khatymlianska, Christo-
pher Kloeble, Steffen Nowak, Ole Ny-
moen, Angelika Overath, Christian Uhle, 
Charlotte Wiedemann. Seien Sie herz-
lich eingeladen zu einem Abend, der 
Haltung nicht nur thematisiert, sondern 
lebendig macht.

Kartenvorverkauf
Karten gibt es bei der Tourist Informa-
tion, Marienplatz 35, und den beiden 
Buchhandlungen Ravensbuch, Marien-
platz 34, und Anna Rahm „Mit Büchern 
unterwegs“, Marktstraße 43. 

Das komplette Programm gibt es unter 
www.imblauensessel.de

Salonnacht 2026
Freitag, 24. April
Eröffnung: 18.45 Uhr 
im „Schwörsaal“
VVK-Stellen und das komplette  
Programm: www.imblauensessel.de
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Energietipp der Energieagentur: 
Schimmel vorbeugen
Regelmäßiges Lüften bringt die feuchte 
Innenluft nach draußen und ist eine der 
effektivsten Maßnahmen gegen Schim-
mel. Besonders wichtig ist dies nach 
dem Duschen, Kochen oder Schlafen: 
Öffnen Sie mehrmals täglich die Fens-
ter weit für kurze Zeit (Stoßlüften) – in 
der Heizperiode reichen bereits 3 bis 5 
Minuten bei geöffnetem Fenster aus, in 
der Übergangszeit 5 bis 10 Minuten und 
im Sommer darf es auch länger sein.
Achten Sie auf Anzeichen hoher Luft-
feuchte: Kondenswasser an Fenster-
scheiben oder eine Luftfeuchte über 50 
Prozent sind Hinweise, sofort zu lüften. 
Ein Thermo-Hygrometer hilft, Tempera-
tur und Luftfeuchte zu kontrollieren.

Für noch mehr Tipps

Die Energieagentur Oberschwaben 
und die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg beraten Sie kostenlos 
und persönlich. Termine können 
direkt bei der Energieagentur Ober-
schwaben unter 0751 7647070 
oder bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg unter 0800 
809 802 400 (kostenfrei) vereinbart 
werden.

Frühe Hilfen: Kostenloser Online-Kurs 
für werdende Eltern
Die Geburt eines Babys bringt viele Ver-
änderungen mit sich. Eltern wollen das 
Beste für ihr Kind und es ist nicht immer 
leicht, das Baby zu verstehen. Der kos-
tenlose Online-Kurs „Auf den Anfang 
kommt es an” richtet sich an werden-
de Eltern, insbesondere mit dem ersten 
Kind. Darin erhalten sie Anregungen für 
den sicheren Umgang mit ihrem Baby.
Angesprochene Inhalte sind dabei u.a. 
die sichere Bindung als Grundlage einer 
gesunden Entwicklung, die Grundbe-
dürfnisse des Kindes und der Eltern so-
wie mögliche Veränderungen im Alltag.
Die fünfteilige Kursreihe ist Teil der „Frü-
hen Hilfen”, die kostenfreie und vertrau-
liche Beratung und Unterstützung von 
der Schwangerschaft bis zum dritten 
Lebensjahr anbieten. Die Kursinhalte 
werden in Zusammenarbeit mit den Er-
ziehungs- und Schwangerschafts-Be-
ratungsstellen sowie den Hebammen 
vermittelt. Kooperationspartner sind der 

Landkreis Ravensburg, die Caritas Bo-
densee-Oberschwaben sowie die Dia-
konie Oberschwaben Allgäu Bodensee.

Elternkurs 2
von 13. April bis 11. Mai
Fünf Termine, jeweils montags
jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr
Elternkurs 3
von 1. Oktober bis 29. Oktober
Fünf Termine, jeweils donnerstags
jeweils von 14 - 16 Uhr
Anmeldung online unter
 www.rv.de/fruehehilfen

 

Beiträge der Fraktionen

CDU

Krisenvorsorge auf 
kommunaler Ebene 
gefordert
Aufgrund der Landtagswahl war es aus 
rechtlichen Gründen in den vergange-
nen drei Monaten nicht möglich über 
unsere Arbeit im Amtsblatt zu berich-
ten. Gerne informieren wir Sie nun, für 
was wir uns zwischenzeitlich eingesetzt 
haben.

Im Kontext des großflächigen Strom-
ausfalls in Berlin Anfang Januar 2026 

haben wir als CDU-Fraktion Initiative 
ergriffen und eine Offensive für die tech-
nische Ausstattung potentieller Not-
unterkünfte in Ravensburg und seinen 
Ortschaften gefordert.

Die Gründe, warum im Rahmen von 
außergewöhnlichen Einsatzlagen oder 
im Katastrophenfall Evakuierungsmaß-
nahmen notwendig werden, können 
vielfältig sein. Damit die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte der Hilfsorganisationen 
die Lage im Sinne aller Betroffenen gut 
bewerkstelligen können, ist es entschei-
dend, dass ihnen Bund (Zivilschutz) und 
Land (Bevölkerungsschutz) entspre-
chend der aktuellen Sicherheitslage in 

Europa quantitativ und qualitativ ausrei-
chend Material und Fahrzeuge zur Ver-
fügung stellen.

Darüber hinaus steht auch die kommu-
nale Ebene vor der vielschichtigen Auf-
gabe, sich ganzheitlich resilienter aufzu-
stellen. 

In Ravensburg bieten sich folgende Hal-
len besonders als potentielle Notunter-
künfte an, da sie mit dem Küchen- und 
Sanitärbereich ideale Voraussetzungen 
erfüllen: Eschachhalle, Mehrzweckhalle 
Weißenau, Oberschwabenhalle, Ring-
genburghalle Schmalegg, Schussental-
halle Oberzell.

Die Stadtverwaltung hat versichert, sich 
intensiv mit den Herausforderungen 
und Themen des Bevölkerungsschut-
zes auseinanderzusetzen. Die Konzep-
tionierung und Entwicklung von Notfall-
treffpunkten und Notfallunterkünften in 
den genannten Hallen wird Bestandteil 
der sich z. T. in Planung befindlichen 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen.

Christoph Sitta
stv. Vorsitzender CDU-Fraktion im Ge-
meinderat Ravensburg
Vorsitzender CDU-Fraktion
im Eschacher Ortschaftsrat

STADTGESELLSCHAFT

Vortrag: Impuls für eine solidarische Lebensweise

Weitere Meldungen

Wie kann ein gutes Leben für alle aus-
sehen? Diese Frage steht im Mittel-
punkt eines öffentlichen Impulsvortrags, 
den die Solidarische Landwirtschaft 
Ravensburg e.V. (Solawi) gemeinsam 
mit dem I.L.A. Kollektiv veranstaltet. Der 
Referent Tobi Rosswog wird am Sonn-
tag, 29. März um 19 Uhr im Sozial-
raum der Solawi Ravensburg einen Im-
pulsvortrag halten.

Tobi Rosswog, Mitglied des I.L.A. Kol-
lektivs, hat sich intensiv mit Lebenssti-
len und Wirtschaftsformen beschäftigt, 
die nicht auf Kosten anderer und der 

Natur gehen. Sein Vortrag zeigt auf, 
dass eine andere Welt machbar ist – 
denn die derzeitige Lebensweise ist die 
Folge politischer Entscheidungen und 
unseres alltäglichen Handelns und da-
mit veränderbar. „An vielen Orten set-
zen sich Menschen bereits jetzt für ein 
zukunftsfähiges, demokratisches sowie 
sozial und ökologisch gerechtes Mitein-
ander ein“, so die Veranstalter. „All ihre 
Projekte bieten konkrete Alternativen im 
Hier und Jetzt.“
Die Solawi Ravensburg versteht sich 
selbst als eines dieser Projekte. Seit der 
Gründung im Jahr 2015 betreibt der 

Verein eine gemeinschaftsgetragene 
Landwirtschaft, die frisches, regiona-
les, ökologisches und saisonales Ge-
müse direkt an Mitglieder liefert. Unter 
der Leitung von Gärtnermeister David 
Steyer wird der Gemüseanbau verant-
wortungsvoll gestaltet. Das Konzept der 
Solidarischen Landwirtschaft verbindet 
Verbraucher*innen und Erzeuger*innen 
in einer gemeinsamen Verantwortung 
für Anbau, Finanzierung und Konsum 
der Lebensmittel. Der Verein ist ein le-
bendes Beispiel für die Vereinbarkeit 
von Nahrungsmittelproduktion und Na-
turschutz.

Der Vortrag passt ideal zu den Werten 
der Solawi. Die drei Säulen der Nach-
haltigkeit – Soziales, Ökologie und Öko-
nomie – werden im betrieblichen Alltag 
berücksichtigt. Neben der Gemüsever-
sorgung bietet die Solawi ein aktives 
Gemeinschaftsleben mit Hoffesten, 
Workshops und Mitmach-Aktionen. Der 
Impulsvortrag ergänzt dieses Angebot 
und lädt zur weiteren Auseinanderset-
zung mit solidarischen Lebensweisen 
ein.

Eintritt frei, Spenden sind willkommen
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Gesellschaft, Soziales und 
Umwelt

Ambulante Hospizgrup-
pe Ravensburg e.V.

Begleitung und  
Beratung
Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: www.hospizgrupperavens-
burg.info
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavens-
burg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Betreuungsverein  
St. Martin e.V.

Einladung zur Mitglie-
derversammlung

Dienstag, 14. April, 19 Uhr im Haus 
der Kirche, EG, Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Der Betreuungsverein St. Martin im Kreis 
Ravensburg e. V. lädt seine Mitglieder 
herzlich zur Mitgliederversammlung ein.
Im Anschluss an die Versammlung wird 
Herr Tobolski von der Genossenschaft 
für Jung und Alt e.V. Ravensburg den 
Verein und die Angebote vorstellen.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Ravensburg e.V.

Aktion sichtbare Haus-
nummer - letzter Aufruf
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein 
Ravensburg betreut neun Helfer vor 
Ort Gruppen in den Ravensburger Ort-
schaften und umliegenden Gemeinden: 
Bavendorf-Taldorf, Blitzenreute, Bod-
negg, Eschach, Fronhofen, Grünkraut, 
Horgenzell, Oberzell und Schmalegg.
Im Jahr 2025 kam es insgesamt zu 
1.111 Alarmen in diesen Gemeinden für 
die ortsansässigen Helfer-vor-Ort. Diese 
werden immer dann alarmiert, wenn der 
Rettungsdienst länger zum Einsatzort 
benötigt. Die ersten Minuten sind vor 
allem bei akut lebensbedrohlichen Si-
tuationen wie Herz-Kreislaufstillständen 
extrem wichtig, um möglichst früh mit 
der Behandlung zu beginnen.

Immer wieder kommt es vor, dass 
Hausnummern von der Straße aus 
schlecht oder gar nicht erkannt werden 
können. Die richtige Adresse zu finden, 
kostet dann wertvolle Zeit. Bei einem 
Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Über-
lebenschance pro Minute um etwa 10 
Prozent, wenn keine Herz-Druck-Mas-
sage eingeleitet wird.
Wir als DRK Ortsverein Ravensburg 
möchten gerne darauf aufmerksam ma-
chen, Ihre Hausnummer gut erkennbar 
am Haus anzubringen. Daher starten 
wir für jede der Gemeinden/Ortschaften 
einen Wettbewerb. Die am besten sicht-
bare Hausnummer gewinnt!
Ein paar Hinweise:
• Die Hausnummer sollte bereits von 
der Straße aus gut sichtbar sein.
• Wichtig ist auch eine gut sichtba-
re Größe. Zu kleine Nummern werden 
in der Dunkelheit oft schlecht erkannt. 
Eine Beleuchtung ist empfehlenswert.
• Die Nummer sollte einen deutlichen 
Kontrast zum Haus haben.
• Eine durch Bäume, Büsche und He-
cken verdeckte Hausnummer sollte 
regelmäßig großflächig freigeschnitten 
werden.
• Kunstvoll gestaltete Hausnummern 
sehen zwar schön aus, führen im Alltag 
aber oft zu Verwirrung.
Wer sich an der Aktion beteiligen möch-
te, fotografiert sein Haus von der Stra-
ße aus und sendet dieses mit dem Titel 
„Aktion Hausnummer“ an hausnummer-
aktion@drk-ravensburg.de. Bitte geben 
Sie hierbei noch ihre Straße mit Wohnort 
und Ihren Namen mit an.
Ebenfalls können Sie einen Ausdruck im 
DRK Ravensburg, Ulmer Straße 95 ab-
geben. Bitte notieren Sie darauf „z. Hd. 
Ortsverein Ravensburg, Aktion Haus-
nummer“ zusammen mit ihren Kontakt-
daten.
Einsendeschluss ist der 31. März. 
Als Gewinn für die Ortschaften Eschach, 
Taldorf und Schmalegg winkt je ein 
Gutschein für einen Erste-Hilfe-Kurs 
in Ravensburg sowie ein von den Ort-
schaften gespendeter Preis in Höhe von 
jeweils 100 Euro.
Teilnahmeberechtigt sind alle Haushalte 
in den o. g. Gebieten. Ausgenommen 
sind sämtliche Mitglieder der HvO-
Gruppen.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg 
e.V. 

DRK warnt: Zecken-
Saison beginnt im 
Frühjahr
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) warnt 

vor zunehmender Zeckengefahr. „Ze-
cken werden durch milde Temperatu-
ren immer früher aktiv“, sagt DRK-Ge-
schäftsführer Gerhard Krayss. Bereits 
ab acht Grad Celsius suchen sie nach 
Nahrung, wodurch das Risiko für FSME 
und Borreliose steigt.
FSME kann Gehirn, Hirnhäute und 
Rückenmark entzünden. Laut Robert 
Koch-Institut erkranken in Deutschland 
jährlich mehrere Hundert Menschen, vor 
allem im Süden.
Borreliose tritt deutlich häufiger auf. Sie 
wird durch Bakterien der Art Borrelia 
burgdorferi ausgelöst und verursacht 
unter anderem Hautveränderungen, 
Fieber sowie Muskel- und Gelenk-
schmerzen. Schätzungen zufolge gibt 
es 60.000 bis 100.000 Fälle pro Jahr. 
Ein frühes Anzeichen ist die ringförmige 
„Wanderröte“ um die Stichstelle.
Das DRK rät, sich bei Aufenthalten in 
Wald und Wiese zu schützen: helle, 
glatte, langärmelige Kleidung, Hosen in 
die Socken stecken und den Körper da-
nach gründlich absuchen – besonders 
an warmen, feuchten Körperstellen.
Entdeckte Zecken sollten mit Karte oder 
Zange hautnah und langsam entfernt, 
die Stelle desinfiziert und beobachtet 
werden. Bei Rötungen, Fieber oder 
grippeähnlichen Symptomen sollte ein 
Arzt aufgesucht werden.
FSME-Risikogebiete liegen vor allem 
in Bayern, Baden-Württemberg so-
wie Teilen von Hessen, Thüringen und 
Sachsen. Die Region Bodensee-Ober-
schwaben ist besonders betroffen. Eine 
FSME-Impfung kann für naturverbunde-
ne Menschen sinnvoll sein.

Zecken sollten möglichst schnell entfernt werden – 
eine Zeckenkarte kann helfen.� Foto: DRK

Die Brückenbauer - Städ-
tepartnerschaftsverein 
Ravensburg e.V.

Reise in die Ukraine: 
Eindrücke zwischen 
Alltag und Krieg
Die Ravensburgerin Gaby von Lepel, 
engagiert im Städtepartnerschaftsver-
ein „Die Brückenbauer“, berichtet über 
ihren Besuch in Zymna Voda.
Eine Reise in die Ukraine im Februar 
2026 führte nicht nur durch Länder und 
Städte, sondern auch durch eine Reali-
tät zwischen Unsicherheit und bemer-
kenswerter Normalität. Bereits die An-
reise über Berlin und Polen nach Kiew 
gestaltete sich schwierig: Zugausfälle, 
Streiks und nächtliche Grenzkontrollen 
verlangten Geduld und Improvisation. 
Erst nach über 24 Stunden erreichte ich 
erschöpft die ukrainische Hauptstadt.
In Kiew zeigte sich ein widersprüchli-

ches Bild. Während das Stadtzentrum 
weitgehend unversehrt wirkt, gehören 
nächtliche Drohnenangriffe für die Be-
völkerung zum Alltag. Gespräche mit 
Einheimischen verdeutlichten, wie sehr 
der Krieg das Leben bestimmt. Viele 
Pendler im Bus berichteten von Fami-
lien im Frontgebiet und Hoffnung auf ein 
baldiges Ende.
Neben persönlichen Eindrücken stan-
den auch berufliche Termine an. Treffen 
mit Vertretern der Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit (GIZ) und 
eines ukrainischen Bauunternehmens 
zeigten Perspektiven für den Wieder-
aufbau auf. Diskutiert wurden innovative 
Bauweisen, die energieeffizient und res-
sourcenschonend sind.

Weiter ging es nach Lviv im Westen; 
bislang von größeren Zerstörungen ver-
schont, doch Luftalarm und Schutzräu-
me sind auch hier Alltag. Bei meinem 
Aufenthalt in der nahegelegenen Ge-
meinde Zymna Voda, mit der Ravens-
burg eine Solidarpartnerschaft pflegt, 
bekam ich einen Einblick in örtliche Ge-
gebenheiten. Zymna Voda mit knapp 
22.000 Einwohnern ist dörflich geprägt. 
Der Empfang bei Bürgermeister Volody-
myr Hutnyk und Oksana Petryk, unter 
anderem für Partnerschaften in der 
Ortsverwaltung zuständig, zeigte so-
wohl funktionierende Strukturen, aber 
auch Herausforderungen durch Binnen-
flüchtlinge. Bei der örtlichen Feuerwehr 
wurde ich herzlich empfangen, mit Stolz 
wurden mir die beiden Fahrzeuge aus 
Ravensburg vorgeführt.
Besonders bewegend waren Besuche 
in Kindergärten und Schulen. Kinder, die 
im Krieg aufwachsen, nehmen Alarm 
und Schutzräume als selbstverständlich 
hin. Gleichzeitig bemühen sich die Ein-
richtungen um Normalität, dem Lernziel 
gemäß werden die Kinder als Zukunft 
des Landes gesehen.
Trotz aller Belastungen beeindruckte die 
große Gastfreundschaft der Menschen. 
Die Reise machte deutlich, wie stark der 
Alltag vom Krieg geprägt ist - und wie 
viel Kraft und Zuversicht die Menschen 
dennoch aufbringen.

Förderverein Burghalden-
torkel e.V.

Ravensburger Secco 
Sonderverkauf 
Der Förderverein Burghaldentorkel e.V. 
bietet im Rahmen eines Sonderverkaufs 
in Ravensburg am Ostersamstag, 4. 
April an der Ecke Lederhaus/Bachstra-
ße den beliebten Ravensburger Secco 
an. Verkauft werden auch der Spätbur-
gunder Rauenegg 2024 und 2025. 
Der Reinerlös wird gespendet an die Hos-
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pizstiftung Schussental. Genießen und 
Gutes tun - so helfen Sie dem Hospiz. 

Freiwilligenagentur im Rat-
haus

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Woche nach Ostern 
geschlossen 
Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, das Projekt Spiegelbild und 
der Wahl-Oma-/-Opa-Service mit Ba-
bysitter-Vermittlung, haben vom 7. Ap-
ril bis 10. April geschlossen. Ab 13. 
April ist das hauptamtliche Team wie-
der zu den Sprechzeiten montags bis 
freitags, 10 bis 13 Uhr, mittwochs und 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr wieder 
erreichbar. Die erste Sprechstunde des 
Wahl-Oma-/Opa-Service ist wieder am 
Mittwoch, 15. April von 14 bis 16 Uhr. 
Die erste Sprechstunde der Ticket-Tafel 
findet am Dienstag, 14. April von 14 bis 
16 Uhr statt.

Witwen-Stammtisch 
im April 
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 11. April ab 10 Uhr in der 
Bäckerei Hausmann (im Möbelhaus 
Rundel). Es sind alle interessierten Frau-
en eingeladen um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Informationen 
sind zu finden unter www.ravensburg.
de/witwenstammtisch.

Beratung
Informationen zu vorsorgenden 
Verfügungen bietet Jürgen Pippir in 
der Freiwilligenagentur Ravensburg im 
Rathaus an. Es können Fragen zu Be-
treuungs- und Patientenverfügungen 
und zu Vorsorgevollmachten gestellt 
werden. Menschen, die sich in diesem 
Begriffswirrwarr unsicher fühlen und 
sich Gedanken machen, was geschieht, 
wenn sie selbst oder ihr Partner nicht 
mehr selber entscheiden können, sind 
bei ihm gut aufgehoben. Jürgen Pippir 
nimmt sich Zeit für sein Gegenüber. 
Jeweils montags zwischen 14 und 
16.30 Uhr bietet er, nach vorheriger 
Anmeldung über die Freiwilligenagen-
tur, Informationen zu individuellen Fra-
gestellungen an und gibt, wenn nötig, 
auch gern einen zweiten Termin. 
Terminvergabe bei der Freiwilligenagen-
tur im Rathaus, Marienplatz 26
Mo. – Fr.: 10 - 13 Uhr, Mi. und Do.: 14 
- 16 Uhr, Telefon 0751 82-1212, E-Mail: 
freiwilligenagentur@ravensburg.de

Konversationstreffen
Französisch-Konversationstreffen 
am Dienstag, 31. März von 16 bis 
17.30 Uhr in der Bäckerei Mayer, Gar-
tenstr. 29.

Italienisch-Konversationstreffen  
am Donnerstag, 2. April von 16.30 
bis 18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Gar-
tenstr. 29 statt.
Zu den Treffen sind alle Interessier-
ten herzlich willkommen, die sich mit 
Gleichgesinnten treffen und über aktu-
elle Themen und darüber hinaus aus-
tauschen wollen. Eine gute Kenntnis der 
jeweiligen Sprache sollte mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Schwäbische Runde
Die nächste Schwäbische Runde der 
Freiwilligenagentur Ravensburg findet 
am Dienstag, 31. März von 15 bis 17 
Uhr im Gasthof Mohren in der Markt-
straße 61 statt. Alle Dialektfreunde sind 
herzlich willkommen. Eigenes Material 
wie Texte, Lieder oder Gedichte darf 
gerne mitgebracht werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Interessenverband Unter-
halt und Familienrecht - 
ISUV e.V. 

Einkommens-Ermitt-
lung zur Unterhaltsbe-
rechnung
Bei einer Trennung oder Scheidung geht 
es fast immer auch um Unterhalt und 
dessen Berechnung, ob für Kindes-, 
Trennungs-, nachehelichen Unterhalt 
oder Partnerunterhalt. Bevor Sie selbst 
mit der Unterhaltberechnung beginnen 
oder die Unterhaltshöhe berechnen las-
sen, benötigen Sie detaillierte Auskünfte 
zum Einkommen von der zur Zahlung 
verpflichteten Person. Die Einzelheiten 
dazu erfahren Sie bei unserer Veranstal-
tung.
Wie wird nun zunächst die Höhe des 
Einkommens berechnet? Welche Ein-
künfte zählen - und welche nicht? Ein 
Ravensburger Fachanwalt für Familien-
recht informiert darüber anschaulich am 
Mittwoch, den 8. April, 19 Uhr, bei einer 
öffentlichen Veranstaltung des Interes-
senverbandes Unterhalt und Familien-
recht (ISUV) in Ravensburg, Seestr. 44 
(Caritas). Der Referent geht auch auf 
folgende Fragen ein: Wie kann ich die 
erforderlichen Angaben vom Zahlungs-
pflichtigen erhalten? Was bedeutet 
„Selbstbehalt“? Was ist „fiktives Ein-
kommen“? Wie wird bei Selbständigen 
gerechnet? Besteht eine Verpflichtung 
zur Arbeitstätigkeit? Die Antworten sind 
oft überraschend.
Außerdem gibt der Fachmann recht-
liche Hinweise, Tipps und beantwortet 
Fragen zum Thema.
Die Veranstaltung richtet sich an Betrof-
fene, Beratungsstellen sowie alle Inter-
essierten, die sich über die Grundlagen 
der Einkommensberechnung für die 
Berechnung des Unterhalts informieren 
möchten.
Eine frühzeitige Anmeldung unter Tel. 
0170 5484542 (Hr. Ernst) oder E-Mail: 
Ravensburg@isuv.de ist ratsam. Der 
Eintritt ist frei; über eine kleine Spende 
freuen wir uns.

Klebun e.V. 

Neues vom gemein-
schaftlichen Wohnpro-
jekt
Wie wollen wir leben? Wie sieht eine 
Wohnzukunft mit Lebensqualität und 
gegenseitiger Bereicherung aus? Unse-
re Architektin Martina Lehn, gemeinsam 
mit unserem engagierten Mitglied Seppi 
Dengler, geben dem Traum einen Rah-
men. Unsere Überzeugung ist, dass 
Individualität auch auf wenig Platz und 
ohne teure Sonderausstattung aus-
lebbar ist und das Wertvollste, das wir 
haben, die Menschen in unseren Leben 
sind... deswegen möchten wir so gern 
zusammenwohnen und eines Tages alle 
nahen und fernen Nachbarn einladen, 
bei uns zu Gast die positiven Effekte von 
Kooperation und Zusammenhalt mit zu 
genießen.
In dem geplanten Projekt sind noch Plät-
ze frei und wir sind auf der Suche nach 
Menschen, die den Prozess bis zum 
Einzug mit gestalten und dann auch mit 
uns leben wollen. Wir wünschen uns 
eine bunte Mischung jeglichen Alters 
und sind offen und neugierig auf diverse 
und interessierte Menschen. Interessier-
te können sich per E-Mail wenden an 
klebun@web.de.
Außerdem suchen wir weiter nach akti-
ven Menschen, die unser Projekt – ein 
Haus, das sich selbst gehört und dem 
Spekulationsmarkt entzogen ist, so 
sinnvoll und wichtig finden wie wir. Und 
uns deshalb mit einem Direktkredit – 
und sei er noch so klein – unterstützen 
möchten. Nebenbei bekommt ihr für 
euer Geld natürlich einen zu vereinba-
renden Zinssatz mit individueller Lauf-
zeit: Eine sinnhafte Anlagemöglichkeit.
Die unverbindliche Bereitschaftserklä-
rung für ein solches Nachrangdarle-
hen kann auf unserer Homepage unter 
www.klebun.de heruntergeladen wer-
den oder wird euch auf Anfrage zuge-
schickt. Einfach eine Mail mit dem Be-
treff „Direktkredit“ an klebun@web.de 
senden. Bei Fragen meldet Euch gerne 
unter 0751 56073843.

Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Ravens-
burg e.V. 

Osterferienprogramm 
mit dem  
NaTour.Bauwagen
Von 7. bis 10. April in der Ravens-
burger Weststadt.
Deine Osterferien in der Natur! Von un-
serer Forschungsstation, dem NaTour.
Bauwagen, aus starten wir spannende 
Expeditionen in Wiese, Wald und Bach.
Wir bauen einen Unterschlupf im Wald, 
lernen die essbaren Wildkräuter kennen, 
erkunden die kleinen Tiere unter der 
Wasseroberfläche, kochen am Feuer, 
entdecken Tierspuren oder erforschen 
den Boden.
Für Kinder von 7 - 12 Jahren. Täglich 
von 8.30 Uhr bis 15 Uhr. 80 Euro Teil-

nahmebeitrag (Geschwisterkinder zah-
len ab dem 2. Kind 60 Euro)

Lions Club Ravensburg

Fröhlicher Maimarkt
Der Lions-Club Ravensburg lädt am 
Samstag, 9. Mai von 8.30 bis 16.30 
Uhr zum „Fröhlichen Maimarkt“ auf dem 
Marienplatz ein. Der Erlös kommt wie 
immer sozialen Projekten zugute.
Gesucht werden gut erhaltene Floh-
marktartikel wie Geschirr, Elektrotrödel, 
Tischdecken, Taschen oder Spielzeug.
Wie im vergangenen Jahr können die 
Flohmarktartikel im Vorfeld in der Alten 
Schmiede, Zogenfeldstr. 1, 88214 Ra-
vensburg abgegeben werden. Es be-
steht an allen regulären Öffnungszeiten 
der Schmiede die Möglichkeit zur Ab-
gabe.
Weitere Infos gibt es unter www.lions-
ravensburg.de

Trödel und Ostermarkt 
in der alten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
ist geöffnet am
• Donnerstag, 2. April von 14 – 17 
Uhr und
• Samstag, 4. April von 10 – 14 Uhr
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u. a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Auszeitcafé für pfle-
gende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehörige 
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und Interessierte herzlich ein, sich mit an-
deren Angehörigen in gemütlicher Atmo-
sphäre auszutauschen, Fragen zu stellen 
und Sorgen zu teilen oder einfach eine 
kleine Auszeit vom Alltag zu genießen.
• Wann? Jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächste 
Termin ist Mittwoch, 29. April.
• Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravensburg.
• Was erwartet Sie? Kaffee, Tee und 
Kuchen. Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen. Ein offenes Ohr für 
Ihre Anliegen, aber auch Beratung in 
pflegerischen Fragen.
Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag: !irina.rehaag@bruder 
hausdiakonie.de, Tel.: 0751 95069630
Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.

Geburtsvorbereitungs-
kurs 
Der Kurs startet am  11. Juni und fin-
det immer  donnerstags  von 16 - 18 
Uhr statt. Insgesamt sind es 7 Termine, 
der letzte Termin ist am 23. Juli.
Wer? Schwangere mit Entbindungster-
min im August/September 2026 
Wo?  Oststadt-Quartier  (Lumper Höhe 
2, 88212 Ravensburg) 
Der Kurs bereitet auf die Geburt und 
die Elternschaft vor. Er gibt Handwerks-
zeug, in Form von Atem- und Ent-
spannungsübungen, Informationen zu 
Schwangerschaft, Geburt, Stillen und 
Wochenbett, so wie Körperübungen 
und Vorbereitung des Partners auf die 
Geburt, die Vaterschaft und Weiteres 
mit. Kursleitung:  Hebamme Andrea 
Wildenstein-Däuber 
Anmeldung: 
www.wildenstein.hebamio.de/kursliste 

Tüftel- und Digitalcafé
Wann? Sonntag, 26. April & 28. Juni 
von 14 bis 16 Uhr
Wo? Oststadt.Quartier (Lumper Höhe 2,  
88212 Ravensburg) 
Es ist ein offener Treffpunkt zum Austau-
schen, Lernen und gemeinsamen Tüfteln. 
Gemeinsam Reparieren: Kleine Alltags-
gegenstände zusammen wieder flott 
machen (keine Elektrogeräte). Digitale 
Hilfe: Unterstützung zu Fragen bei Apps, 
Laptop, Smartphone oder Tablet. Vorträ-
ge zum Mitmachen und Lernen: Zu aktu-
ellen digitalen Themen, wie Datenschutz, 
Mobilität und Kommunikation. Café-Ecke: 
Tee, Kaffee und Küchenbuffet – Kuchen-
spenden sind herzlich willkommen. Vor-
beikommen, gemeinsam Zeit verbringen, 
Fragen stellen und ausprobieren. 
Bei Fragen: 0151 27773118 oder
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de
 

Stiftung Liebenau 

Mobil mit Rikscha und 
Doppelsitzer-Dreirad
Zwei Einrichtungen der Stiftung Lieben-
au dürfen sich über neue, elektrisch un-

terstützte Fahrzeuge freuen. Sie sollen 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
mehr Teilhabe und Lebensfreude er-
möglichen. Das Haus St. Josef in Liebe-
nau erhielt eine elektrische Fahrrad-Rik-
scha, das Gemeindeintegrierte Wohnen 
(GIW) in der Ravensburger Rudolfstraße 
ein Doppelsitzer-Dreirad übergeben. 
Beide Fahrzeuge wurden durch Aktion 
Mensch gefördert. Schon die ersten 
Probefahrten sorgten in beiden Einrich-
tungen für spürbare Begeisterung. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner 
warteten teilweise seit Wochen ge-
spannt auf die neuen Fahrzeuge – und 
wurden nicht enttäuscht. Sobald die 
Rikscha und das Dreirad startklar wa-
ren, nutzten viele die Gelegenheit zu 
kleinen Ausfahrten rund um die Häuser. 
Dabei zeigte sich schnell, wie wertvoll 
die neuen Möglichkeiten sind: Wind im 
Gesicht spüren, an blühenden Hecken 
vorbeifahren oder den vertrauten Ort 
aus einer neuen Perspektive zu sehen. 
Besonders die Reaktionen von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern, die kaum 
noch eigenständig mobil sein können, 
waren deutlich: Einige lachten laut auf, 
andere zeigten gerührt auf Dinge, die sie 
der Entfernung wegen lange nicht mehr 
gesehen hatten: das alte Wegkreuz, 
den Spielplatz, den Bach am Ortsrand. 
Ein Bewohner, der seit langem größere 
Strecken nicht mehr bewältigen konnte, 
fasste es so zusammen: „Das ist wie 
Urlaub für mich.“ 
Begleitet werden die Ausfahrten jeweils 
von geschulten Mitarbeitenden, die im 
Vorfeld ausführlich in die Technik und 
Fahrweise eingewiesen wurden. Durch 
den kräftigen Elektromotor lassen sich 
auch längere Wege bequem bewältigen 
– ein Vorteil, der Ausflüge in die nähere 
Umgebung ermöglicht. Damit werden 
gemeinsame Aktivitäten leichter plan-
bar: vom Besuch im Ort über spontane 
Rundfahrten bis hin zu kleinen Nachmit-
tagsausflügen bei gutem Wetter. 
Für die Einrichtungen ist die neue Mobi-
lität mehr als ein technisches Hilfsmittel: 
Sie stärkt Gemeinschaft, fördert sozia-
le Kontakte und erweitert den Radius 
der Bewohnerinnen und Bewohner er-
heblich. Die von Aktion Mensch geför-
derten neuen Fahrzeuge eröffnen nicht 
nur neue Wege der Mobilität, sondern 
schenken den Menschen auch Momen-
te der Freiheit, Freude und Selbstbe-
stimmung im Alltag.

Dank Aktion Mensch können Menschen mit Han-
dicap auch den Fahrtwind in der Natur genießen. 
� Foto: Stiftung Liebenau

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung- 
liebenau.de

Freies Tanzen/Ecstatic 
Dance
Hast du auch Lust, einfach mal frei aus 
der Seele heraus zu tanzen?
Ecstatic Dance ist eine Art des Tan-
zens, in der wir uns ganz frei von den 
Impulsen des eigenen Körpers und den 
Klängen der Musik leiten lassen. Es 
geht dabei nicht um Aussehen, sondern 
darum, dich so zu bewegen, wie es dir 
gerade im Moment guttut. Wir begin-
nen mit einer auflockernden Einleitung. 
Anschließend spielt ein DJ live Musik 
verschiedener Rhythmen und Stimmun-
gen, angepasst an die Atmosphäre des 
Raumes.
Dienstag, 7. April, 19.30 - 21 Uhr
Infos und Kontakt: Marvin Ostarhild, 
E-Mail: kontakt@modechange-music.
com, Tel.: 0163 7317271

Freiwillige für unsere 
Digitalberatungen ge-
sucht!
Nächste Digitalberatung am Sams-
tag, 4. April von 10 bis 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung.
Wir suchen freiwillige Helferinnen 
und Helfer für unsere Digitalberatung, 
die Lust haben, Bürgerinnen und Bürger 
zu beraten, um die Chancen der Digitali-
sierung zu nutzen.
Immer am ersten Samstag und am 
zweiten Freitag im Monat findet in 
Ravensburg im Rahmen des Repair- 
Cafes eine digitale Sprechstunde statt, 
bei der Bürgerinnen und Bürger sich zu 
digitalen Angelegenheiten beraten zu 
können.
Mögliche Themen können sein:
• Hilfe im Umgang mit dem Smart-
phone, Tablet und anderen Geräten
• Beratung zum Kauf geeigneter Geräte
• Vermeidung potenzieller Fallstricke im 
Umgang mit digitalen Geräten
• Individuelle Unterstützung bei Prob-
lemstellungen wie Ersteinrichtung von 
Laptop, Smartphone oder Tablet
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht

Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 4. April, 10 
- 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 1. und 15. April, 10 - 11 Uhr, 
ohne Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422
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Familie, Jugend und Senioren
Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 15. April, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
 16., 23. und 30. April, 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule) 
Freitag, 17. und 24. April von 13.30 - 15  
Uhr, ohne Anmeldung - kostenfreie

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 10. April, 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 17. April, 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, Karfreitag ent-
fällt; Dritter Freitag im Monat, 17. April , 
18 - 19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, im April 
wegen Feiertag am Dienstag, 7. April, 
19.30 Uhr  
Kontakt: 
Anita Wodarz, 
Tel. 0751 5576837

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 0751 3909
E-Mail: 
mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.de

Angebote 
Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe jeden Montag von 

10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr
Anita Dekiert, Tel.: 0171 4242303 oder 
0751 8887

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18 bis 
20.30 Uhr
Ilona Fischer, Tel.: 0751 31918

Yoga Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr
Ansprechperson: Eva Nonnenbroich, 
Tel.: 0751 32656

Qi Gong Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr
Elisabeth Krügel, Tel.: 0171 7825698

Beckenboden-Gymnastik
Jeden Mittwoch von 9.15 bis 10.15 Uhr 
und 10.30 bis 11.30 Uhr
Monika Lang, Tel.: 0751 3591770

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Rebecca Engl, Tel.: 0751 3909

Herzenskaffee
Offenes Angebot für Menschen mit Be-
hinderung, jeden letzten Samstag im 
Monat von 13 bis 17 Uhr
Maximiliane Laplace, Tel.: 07503 
929546

Offener Treff Regenbogenfamilien
Jeden 3. Dienstag im Monat von 15.30 
bis 17.30 Uhr, ohne Anmeldung
Rebecca Engl, Tel.: 0751 3909

TelefonSeelsorge Ober-
schwaben-Allgäu-Boden-
see

Sorgen 
kann man 
teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge bietet hilfesu-
chenden Menschen qualifizierte und 
vertrauliche Seelsorge und Beratung 
an, vorurteilsfrei und offen. 

Das Angebot der Telefonseelsorger 
besteht im Zuhören und Klären, im Er-
mutigen und Mittragen, in der Unter-
stützung bei Entscheidungsfindung 
und im Hinweis auf spezifische Hilfs-
angebote. Sie macht Mut zum Leben 
und stärkt Menschen in ihrem Glau-
ben und Hoffen. 
Sie ist Rund-um-die-Uhr 24/7, kos-
tenfrei über Telefon 0800 111 0 111 
oder 08000 111 0 222 , Mail und 
Chat unter www.telefonseelsorge-
ravensburg.de erreichbar. 

Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mit-
arbeiten möchten, informieren Sie sich 
bitte über unsere Homepage.

Seniorentreff

Wochenprogramm
Montag, 30. März:
9 Uhr: Aquarellmalen
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
14.30 Uhr: Auf eine Tasse Tee mit Frau 
Zinke (online)
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 31. März:
9 Uhr: Bädertour
9.30 Uhr: Everyday English
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 1. April:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
13.30 Uhr: Boule
14.30 Uhr Vortrag „Religion als Chance 
oder Risiko“ mit Pfarrer i.R. Dr. Hans-
Dieter Schäfer

Donnerstag, 2. April:
8.30 Uhr: Yoga
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

 

Stadtbücherei 

Samstagsgeschichten 
in der Stadtbücherei
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 4. April von 
10.30 bis 11.15 Uhr.
Unsere Vorleserinnen lesen lustige, 
nachdenkliche, abenteuerliche und 
schöne Bilder- und Kinderbücher vor. 
Danach können sich die Kinder ihre 
Teilnahme in Stempelkarten eintragen 
lassen. Für volle Stempelkarten gibt es 
ein Buch.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. 
Der Eintritt ist frei.

Bilderbuchfest in der 
Stadtbücherei
Am Donnerstag, 9. April wird es 
kunterbunt in der Stadtbücherei Ra-
vensburg: Rabe Socke, Dr. Brumm 
und viele weitere bekannte Bilder-
buchhelden feiern ein Fest und alle 
können mitfeiern.

Von 14 Uhr bis 17 Uhr finden im 2. 
Stock der Stadtbücherei im Heilig-
Geist-Spital viele großartige Aktionen 
statt. In der Jugendbücherei können 
sich Kinder schminken lassen und di-
rekt davor wartet eine Bastelaktion. 
Auch Rätsel und Bienen-Roboter zum 
Ausprobieren sind mit dabei. Wer hel-
denhafte Geschichten mag, ist beim 
Vorlesen genau richtig: Um 14, 15 und 
16 Uhr findet im Raum „Booky“ das 
Vorlesen mit Bilderbuchkino statt.
Für Kinder ab 5 Jahren.
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kultur

Osterwerkstatt im 
Humpishaus

Aus Hefeteig werden kleine Osterhasen geformt 
und gebacken

Am Samstag, 4. April sind die Oster-
werkwerkstätten im Humpishaus in der 
Humpisstr. 5 wieder geöffnet von 10 bis 
13 Uhr. Die Besucher und Besucherin-
nen können in der Papier-, Schreib-, 
Druck- und Textilwerkstatt österliche 
Dekogegenstände oder kleinere Ge-
schenke selbst herstellen. In der Koch-

werkstatt werden Hefeosterhäschen 
gebacken. Der Eintritt ist frei, der Verein 
freut sich über kleine Spenden.
Das Humpishaus ist zur Besichtigung 
geöffnet von 10 bis 14 Uhr. Ebenso ist 
der Laden Trödel und Antik am Rivoli-
platz von 10 bis 14 Uhr geöffnet und 
lädt zum Stöbern ein.

Bachchor Ravensburg e.V.

Festlicher Abend-
mahlsgottesdienst am 
Gründonnerstag
Am Donnerstag, 2. April um 19 Uhr 
wird in der Ev. Stadtkirche der Bach-
chor Ravensburg die Passionsmusik 
zum Gründonnerstag gestalten. Auf 
dem Programm stehen drei der „Fünf 
Motetten zur Passionszeit“ des relativ 
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unbekannten tschechischen Kompo-
nisten Antonin Tucapsky, der gerade 
die Gründonnerstagstexte eindrücklich 
und expressiv in Töne gesetzt hat („Wa-
chet hier und betet mit mir“). Ein ganz 
besonderes Stück ist die Komposition 
„Eli, Eli!“ des ungarischen Komponis-
ten Georgius Bardos, der den Aufschrei 
Jesu am Kreuz („Eli, Eli, lama sabacta-
ni“ - „Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen“) mit effektvollen und berüh-
renden Glissandi im Fortissimo vertont 
hat. Die Renaissance-Motette „O bone 
Jesu“ des italienischen Komponisten 
Marc‘ Antonio Ingegneri wird der Chor 
mit einer zeitgenössischen Chorimprovi-
sation verbinden.  Den Abschluss bildet 
der berührende Chorsatz „Dornen stehn 
am Stein“ von Nis-Edwin List Petersen 
nach Texten des Theologen Lothar Pet-
zold. Die musikalische Leitung hat Rei-
ner Schuhenn, der Liturgie steht Dekan 
Dr. Martin Hauff vor.

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Kapuzinertag, Sonn-
tagsfilm und mehr 
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine auf der Website im Veran-
staltungskalender.

HIGHLIGHTS
Kapuzinertag im März
So., 29. März, 13 bis 18 Uhr
Das Kapuziner lädt zu einem bunten 
Nachmittag mit Musik, Kunst, Mitmach-
angeboten und Begegnung ein. Auf 
dem Programm stehen eine Jam Sessi-
on um 14 Uhr, Kunstausstellungen, Vor-
stellung von Nachhaltigkeitsinitiativen, 
Spieleangebote, Bänderknüpfen im In-
klusiven Atelier und natürlich leckeren, 
veganen Waffeln.
Sonntagsfilm im KAPUZINER
So., 29. März, 19 Uhr
Der Sonntagsfilm - jeden 1. Sonntag 
im Monat. Genießt in gemütlicher At-
mosphäre und mit netten Leuten den 
Sonntagabend. Am Abend könnt ihr 
den Film fürs nächste Mal aussuchen. 
Eintritt frei.

OFFENE ANGEBOTE - KOSTEN-
LOS, OHNE ANMELDUNG
Radzimmer
Di., 31. März, 18 bis 21 Uhr und Do., 2. 
April, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Musikzimmer - Ukulele
Mi., 1. April, 19 bis 22 Uhr
Ab 19 Uhr Crashkurs für Einsteiger, ab 
20 Uhr offene Session; Ukulelen vor Ort 
ausleihbar.

Tangozimmer am Mittwoch
Mi., 1. April, 19 bis 22.30 Uhr
Offenes Tangoangebot. Ort siehe Ver-
anstaltungskalender.
KapuzinerTreff
Mi., 1. April, 19.30 Uhr
Stammtisch für alle die im Kapuziner ak-
tiv sind oder es werden wollen.

KURSE MIT ANMELDUNG
Tüftelei Ravensburg 
Mi., 1. April, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Kurs: Töpfern
Mi., 1. April, 19 bis 21 Uhr
Töpferkurs ohne Drehscheibe, mit pro-
fessioneller Anleitung.    
Kurs: Glasschmuck
Mi., 1. April, 19 bis 21 Uhr
Glasschmuck selber machen vom 
Schmelzen des Glases bis zur fertigen 
Kette.

Beim Kapuzinertag kann man das KAPUZINER auf 
unkomplizierte Art kennenlernen, Kultur und Kunst 
genießen, nette Leute kennenlernen und selbst 
kreativ werden. � Bild: Kapuziner

Kunstmuseum Ravensburg

Umbau und Eröffnung 
der neuen Ausstellung
Das Kunstmuseum Ravensburg bleibt 
vom 23. März bis 10. April geschlos-
sen, um die neue Ausstellung »It‘s All 
About Time« vorzubereiten. Alle Interes-
sierten sind herzlich zur kostenfreien Er-
öffnung am Freitag, den 10. April um 19 
Uhr eingeladen. Die Ausstellung ist vom 
11. April bis 19. Juli zu sehen.

Information für Lehrer/
innen und Erzieher/
innen
Entdecken Sie die außerschulischen 
Angebote des Kunstmuseums Ravens-
burg für Bildungseinrichtungen. Mit 
Unterstützung der Freunde des Kunst-
museums Ravensburg e. V. werden 
kostenfreie Führungen und Workshops 
für Schulklassen aller Altersstufen ange-
boten. Darüber hinaus können Gruppen 
von Bildungseinrichtungen das Kunst-
museum kostenfrei besuchen. Zu je-
der neuen Ausstellung finden spezielle 
Einführungsveranstaltungen statt, um 
Lehrkräfte und pädagogische Fachkräf-
te mit den Inhalten und Möglichkeiten 
des Museums vertraut zu machen.
Die nächste Einführung in die Ausstel-

lung für Lehrkräfte findet am Donners-
tag, 16. April um 16 Uhr statt.
Für Kindergartenpädagoginnen und 
-pädagogen findet eine Einführung am 
Mittwoch, 15. April um 14.30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. In-
dividuelle Anfragen und Buchungen wer-
den unter kunstmuseum@ravensburg.
de gerne entgegengenommen.

Kunstmuseum Ravensburg, Foto: Wynrich Zlomke

Museum Humpis-Quartier

Führungen und Veran-
staltungen
Samstag, 28. März
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Samstag, 4. April
12.30 Uhr: Führung: Schon immer 
fresh! - Der Ravensburger Wochen-
markt
15 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier

Angebote für Kinder
Samstag, 4. April
12.30 und 13 Uhr: Lesespaß mit dem 
Osterhas
13.30 Uhr: Bastelwerkstatt: Apfel, Bir-
ne, Chicorée: Wir basteln einen Saison-
kalender
Anmeldung für Führungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 82-2664 oder per 
Online-Buchung auf der Homepage

Wir basteln einen 
Saisonkalender

Samstag, 4. April, 13.30 bis 15 Uhr
Wann gibt es frische Äpfel aus der Re-
gion auf dem Markt? Welches Gemüse 
kann man auch noch im Winter ernten 
und warum gibt es Kartoffeln das ganze 
Jahr über zu kaufen?
In der Bastelwerkstatt entdecken Kinder 
von 7 bis 12 Jahren zuerst die Mitmach-
ausstellung „Schon immer fresh! Der 
Ravensburger Wochenmarkt“ und über-
legen dann gemeinsam, welches Obst 

und Gemüse in der Region zu welcher 
Jahreszeit Saison hat. Um den Über-
blick zu behalten, wird im Anschluss 
dazu einen bunten Saisonkalender ge-
bastelt.Anmeldung unter mhq@ravens-
burg.de, Kosten: 3 Euro

Öffnungszeiten an den 
Osterfeiertagen
Am Karfreitag, 3. April und am Dienstag, 
7. April bleibt das Museum Humpis-
Quartier geschlossen. Am Samstag, 4. 
April, Ostersonntag, 5. April und Oster-
montag, 6. April, ist das Museum regu-
läre von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 

Sing‘n‘Smile, Pop- und 
Jazzchor 

Gelungene  
Chor-Premiere
Der Projektchor „Sing ’n’ Smile“ der 
Lumper Höhe und Oststadt hat mit seinem 
ersten Werkstattkonzert am 18. März in 
der Kirche St. Christina ein eindrucksvolles 
musikalisches Ausrufezeichen gesetzt. 
Unter der Leitung von Kathrin Palm 
bewies der Chor, dass der Name Pro-
gramm ist. Mit sichtbarer Freude und 
spürbarer Leidenschaft entfalteten die 
30 Sängerinnen und Sänger ein ab-
wechslungsreiches Programm, das von 
Jazz-Klassikern bis hin zu gefühlvollen 
Pop-Balladen reichte. Stücke wie „So-
mebody loves me”, „Lean on me” oder 
das titelgebende „Smile” sorgten für 
Gänsehautmomente, während „Let’s 
Swing” dem Abend Leichtigkeit verlieh.
Die stilistische Bandbreite war dabei 
eine der großen Stärken des Konzerts. 
Mal zart und berührend, mal rhythmisch 
mitreißend: Der Chor nahm das Publi-
kum mit auf eine musikalische Reise. 
Ganz im Sinne der Botschaft „You’ll find 
that life is still worthwhile, if you just smi-
le“ gingen die Gäste beschwingt nach 
Hause. Der Chor „Sing ’n’ Smile“ wird 
fortgeführt. wofür weitere Männerstim-
men gesucht werden. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an popjazzchor@-
oststadt@gmx.de wenden.

Stadtbücherei

Workshop: DIY Book 
Nooks
Wir basteln  in diesem zweitägigen 
Workshop am 8. und 9. April, jeweils 
von 10 bis 14 Uhr, aus herkömmlichen 
Materialien ferne Welten, die so klein 
sind, dass sie buchstäblich zwischen 
die Seiten eines Buches passen – und 
machen dabei auch noch aus alten 
Schmökern einen dekorativen Blickfang 
für das heimische Bücherregal.    Zu-
dem werden die Book Nooks anlässlich 
des Welttages des Buches am 23.04. 
in der Stadtbücherei  ausgestellt  – da-
nach darf es selbstverständlich bei dir 
zu Hause einziehen! 
Für Kinder und Jugendliche ab 12 Jah-
ren. Für die Mittagspause bitte  Getränk 
und Vesper mitbringen. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Das Material wird zur Ver-
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fügung gestellt. Eine verbindliche Anmel-
dung ist über eveeno.com erforderlich.

Do it yourself Book Nooks © Sophia Bruch

Theater Ravensburg e.V.

Theaterclub 4 spielt: 
Bandscheibenvorfall - 
Premiere 
Nach der Stückentwicklung „Eigentlich 
… Liebe” widmet sich das spielwütige 
Amateurensemble vom Theaterclub 4 
in diesem Jahr einem bereits existieren-
den Bühnentext. „Bandscheibenvorfall“ 
heißt das Stück von Ingrid Lausund, die 
in den 1990er-Jahre ihre Theaterkarrie-
re als Hausautorin und Regisseurin am 
Theater Ravensburg begann und später 

unter dem Pseudonym Mizzi Meyer die 
Drehbücher für die Kultserie „Tatortreini-
ger” verfasste. 
Ein „Abend für Leute mit Haltungsschä-
den” (Untertitel) und ein satirisches Psy-
chogramm auf die Realität der Arbeits-
welt. Immer funktionieren, anpassen, 
den Schein wahren, und wenn nichts 
mehr geht, trotzdem lächeln … Kretz-
ky, Hufschmidt, Schmitt, Kruse und 
Kristensen warten auf ihre Hinrichtung. 
Denn das Büro wird zur Arena, jeder 
Kampf erfordert ein K.O. Was man im 
richtigen Leben nur denken darf, wird 
hier hemmungslos ausgesprochen, und 
Wartezeiten werden sowieso am besten 
mit schallenden Ohrfeigen verkürzt. Das 
bedeutet viel Stress für die Protagonis-
ten und viel Spaß für das Publikum.
Die Proben unter der Leitung von Jutta 
Klawuhn und Alex Niess laufen bereits 
auf Hochtouren, denn die Premiere ist 
am Donnerstag, 30. April um 20 Uhr.
Weitere Vorstellungen finden am 1./5. & 
6. Mai jeweils um 20 Uhr statt.
Karten für alle Termine sind ab sofort on-
line in unserem Webshop unter https://
theater-ravensburg.de/tickets oder in 
der Tourist Information erhältlich.

Foto: Theater Ravensburg

Zehntscheuer Ravensburg e.V.

Programm
Donnerstag, 2. April, 20 Uhr
Maxjoseph
Steirische Harmonika, Geige, Gitarre 
und Tuba – die vier virtuosen Musiker 
von Maxjoseph weben in ihrer so eige-
nen Besetzung ein dynamisch und kam-
mermusikalisch höchst feines Geflecht. 
Und das in einer derartigen Eleganz und 
Leichtigkeit, die man im Zusammenhang 
mit Volksmusik so nicht erwartet hätte. 
In den Improvisationen schimmert der 
Jazz, im makellosen Zusammenspiel die 
klassische Schulung und in mannigfalti-

gen Anklängen der weite Horizont von 
vier Weltbürgern durch, die gleichzeitig 
ganz natürlich in ihrer Heimat verwurzelt 
sind. Das Ensemble setzt sich in einer 
Weise mit alpiner Volksmusik auseinan-
der, die Klischees in sich zusammen fal-
len und neue, außergewöhnliche Ideen 
entstehen lässt. Musik, selbst kompo-
niert, leichtfüßig und charmant, die nicht 
nur in Bayern, sondern weit darüber hi-
naus in dieser Art noch gefehlt hat – und 
wie geschaffen ist für unser diesjähriges 
Osterkonzert.
Es spielen: Georg Unterholzner (Gitar-
re), Andreas Winkler (Steirische Harmo-
nika), Nathanael Turban ( Geige), Florian 
Mayrhofer (Tuba).

Maxjoseph� Foto: Jessica Elster

RedRave Social  
Running Club

Gemeinsa-
mes Lauf-
training in 
Ravensburg

Jeden  Dienstag um 18.15 Uhr. Treff-
punkt beim Saray Imbiss in der Grü-
ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. Um 
18.30 Uhr starten wir mit einem Warm-
Up-Kilometer zum roten Platz des 
Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Sta-
bi-Training mit kräftigenden Übungen 
und Dehnungen statt, bevor es im Co-
oldown-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 

- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Sportkreis Ravensburg 
e.V. 

Termine für unsere 
Mitgliedsvereine
Erste Hilfe Sport
Ort: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisver-
band Ravensburg e.V., Ulmer Str. 95, 
88212 Ravensburg
Termin: Dienstag, 14. April, 17 - 20.15 
Uhr
Ein eigener Kurs nur für alle Jugend-
leiter*innen, Jugendbetreuer*innen, 
Übungsleiter*innen und Trainer*innen 
aus unseren Mitgliedsvereinen. Es wer-

den typische Verletzungen und Not-
fall-Situationen besprochen. Keinerlei 
Vorkenntnisse nötig, jedoch wird emp-
fohlen über ein aktuelles Erste-Hilfe 
Grundwissen zu verfügen.
 
Bedeutung der Bewegung im Seni-
orenalter – gesund und fit im Sport-
verein
Ort: Spohn-Gymnasium/Alte Aula, 
Spohnstr. 22, 88212 Ravensburg
Termin: Mittwoch, 6. Mai, 18 - 20.45 
Uhr
Thema: Die Potenziale der Bewegung 
im Seniorenalter unter der Perspekti-
ve der Gehirnfunktionen, Demenz und 
Teilhabe am Leben - Chance für die 
Sportvereine. Mehr als 2 Stunden Input 
durch Christoph Anrich (Dozent, Ober-
studienrat Sport und Religion, ehem. 
Athletiktrainer sowie pädagogischer 
Berater und Dozent für den DFB, DHB 
und Landesinstitut für Schulsport, Autor 

zahlreicher Publikationen), Anja Matzen-
müller (Turn- und Sportbund 1847 Ra-
vensburg / Kurs- und Rehasportverwal-
tung & TGO-Geschäftsstelle) und Ulrike 
Hänssler (Turn- und Sportbund 1847 
Ravensburg / Sport nach Krebs).
 
Auffrischung „Deutsches Sportab-
zeichen“ Disziplin Leichtathletik
Ort: Sportzentrum Ravensburg, Brühl-
straße 31, 88212 Ravensburg
Termin: Samstag, 9. Mai, 9 - 11 Uhr
Für alle Sportabzeichen-Prüferinnen 
und -Prüfer, welche ihr Wissen auffri-
schen möchten. In den zwei Stunden 
wird das Wissen rund um die Disziplin 
Leichtathletik aufgefrischt, Aktualisie-
rungen der Regelkunde angesprochen 
und der Auf-, Abbau sowie Ablauf in der 
Praxis geübt.
Alle Ausschreibungen sind auf www.
sportkreis-ravensburg.de -> Bildung 
einsehbar und online buchbar.

Sport

Bildung

Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V.

Veranstaltungen
Auferstehungsleicht - Tanzend auf-
erstehen
Samstag, 11. April, 10 Uhr
Die beiden Referentinnen laden zu ei-
nem Tag mit Impulsen und Bewegung 
ein. Mit meditativen Kreistänzen soll der 
Osterzeit Raum gegeben werden, der 
Auferstehungsfreude nachzuspüren. 

Die eigenen kleinen und großen Auf-
erstehungen bekommen dabei Platz.
Kursgebühr: 32 Euro

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V.
Allmandstr. 10
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de
0751 3616130
www.keb-rv.de

Gesundheit

Krebsberatungsstelle 
Oberschwaben/Allgäu e.V.

Klangreise – eine Rei-
se zu Dir selbst 
Freitag, 10. April von 13 bis 14.30 
Uhr in der maima lounge, Gerberstr. 
13, Ravensburg. Mit viel Herz und Acht-
samkeit werden Krebspatientinnen und 
-patienten dazu eingeladen, die Kraft 
der Klänge zu entdecken und durch 
Yoga und Soundhealing mehr Harmo-
nie, Ruhe und Klarheit in ihr Leben zu 

bringen. Alexandra Streitberger (Zert. 
Master of Soundhealing/Klangtherapie) 
wird diese Reise mit Ihnen begleiten.
Während der Klangreise werden Klang-
schalen und eine Vielzahl von Naturins-
trumenten genutzt, um die heilenden 
Klänge optimal wirken zu lassen. In ei-
nem sicheren Raum dürfen Sie sich von 
den Schwingungen berühren lassen 
und einfach nur Sie selbst sein.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstel-
le Ravensburg vormittags unter der Te-
lefonnummer: 0751 87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de
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„Osterspaziergang“
 

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche,
Durch des Frühlings holden, belebenden Blick,

Im Tale grünet Hoffnungs-Glück;
Der alte Winter, in seiner Schwäche,

zog sich in raue Berge zurück.

Johann Wolfgang von Goethe

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 04.04.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 28. März 	 Apotheke am Frauentor 
	 Ravensburg � 0751 22121

Sonntag, 29. März 	 Apotheke am Goetheplatz 
	 Ravensburg � 0751 23860

Montag, 30. März 	 Hochberg-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 96866

Dienstag, 31. März 	 Rathaus-Apotheke Oberhofen 
	 Ravensburg � 0751 6527550

Mittwoch, 1. April 	 Storchen-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 91785

Donnerstag, 2. April 	 Kloster-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 560250

Freitag, 3. April 	 Apotheke in Oberzell 
	 Ravensburg � 0751 67896

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 28./29. März: 
Kleintierpraxis A. Kirsch� Tel.: 0751 958844 00
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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ESCHACH

ORTSNACHRICHTEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wer kennt es nicht bzw. welche Erin-
nerungen werden an die eigene Schul-
zeit wach, als man diesen Klassiker der 
Lyrik, noch auswendig lernen musste? 
Vermutlich drückt kein anderes Gedicht 
so sehr die Sehnsucht nach dem Früh-
jahr aus, wie diese Zeilen von Johann 
Wolfgang von Goethe.
Im Namen des Ortschaftsrates und der 
Ortsverwaltung wünschen wir Ihnen 
eine frohe und wunderschöne Osterzeit 
im Kreise Ihrer Lieben, genießen Sie die 
ersten milden Tage des Frühjahrs und 
erfreuen Sie sich an den zahlreichen 
Frühlingsboten in Ihrem Garten sowie in 
Feld und Flur.

Herzliche Grüße
Ihr
Thomas Faigle, Ortsvorsteher Ortsvorsteher Thomas Faigle� Foto: Felix Kästle

Ortsverwaltung 
Eschach

Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

04.04.2026
Ostereierschießen
Schützenverein Weißenau 1925 e.V.

11. - 12.04.2026
Sternberger Stadelfest
Turn- u. Festhalle Weißenau
Musikverein Sternberg 22Weißenau e.V.

15.04.2026
„Tanz in den Frühling“ mit Elfreide 
Wäschle, 19 Uhr, Magdalenensaal 
Weißenau, Christlicher Familienkreis

21.04.2026
Vortrag „200 Jahre Eschach“ mit Dr. 
Höflacher, 14 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Gornhofen, Gornhofer Treffpunkt 
60+

26.04.2026
Fahrzeugsegnung und Feuerwehrfest in 
Weißenau, Münsterplatz + Festhalle), ab 
10 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Abteilung 
Eschach

30.04.2026
Maibaumstellen, Dorfplatz Oberhofen, 
Dorfgemeinschaft Oberhofen

30.04.2026
Maifest / Maibaumstellen, 19 Uhr, Dorf-
gemeinschaft Torkenweiler e.V.

30.04.2026
Maibaumstellen, 17.45 Uhr, Hof Brug-
ger, Werdenbergstr. 1, Dorfgemein-
schaft Untereschach

01.05.2026
Maientour am Vormittag, Abschluss ge-
meinsames Mittagessen, Christlicher 
Familienkreis

01.05.2026
Boxenstopp, 8–17 Uhr, Parkplatz Zunft-
heim, Narrenzunft Narren-Au Weißenau 
1960 e.V.

03.05.2026
Georgifest, 6.45 Uhr, Untereschach, 
Dorfgemeinschaft Untereschach

05.05.2026
Maiandacht, danach Kaffeetrinken, 14 
Uhr, Kirche St. Walburga, Dorfgemein-
schaftshaus, Gornhofer Treffpunkt 60+

13.-17.05.2026
Musikfest, Beuren 1, Musikverein Gorn-
hofen e.V.

17.05.2026
Westernschießen, Schützenverein Wei- 
ßenau 1925 e.V.

22.05.2026
Vortrag „200 Jahre Eschach“ mit Dr. 
Höflacher, 19 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses in Oberhofen

23.- 25.05.2026
Rettichfest, Festplatz Waidenhofener 
Straße, Oberhofen, Musikverein Ober-
eschach e.V.

09.06.2026
Kaffeetrinken im Garten „Wild und 
Schee“, 14 Uhr, Bruggen, Gornhofer 
Treffpunkt 60+

19.06.2026
Tagesfahrt nach Hohenems und ins 
Große Walsertal zur Propstei St. Gerold, 
Christlicher Familienkreis

24.06.2026
Mitgliederversammlung mit Nachtreffen 
Rhein-Mosel-Fahrt, 18 Uhr, Magdale-
nensaal Weißenau, Christlicher Fami-
lienkreis

27.06.2026
Flohmarkt, 5 - 17 Uhr, Parkplatz Zunft-
heim, Narrenzunft Narren-Au Weißenau 
1960 e.V.

Veranstaltungskalender April – Juni„Osterspaziergang“
 

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche,
Durch des Frühlings holden, belebenden Blick,

Im Tale grünet Hoffnungs-Glück;
Der alte Winter, in seiner Schwäche,

zog sich in raue Berge zurück.

Johann Wolfgang von Goethe
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Die Ortschaft Eschach feiert 2026 ihr 
200-jähriges Jubiläum. Im Amtsblatt er-
scheint bis zu den Feierlichkeiten am 4. 
und 5. Juli eine Serie, welche die vielfälti-
gen Institutionen Eschachs vorstellt. Der 
Kulturkreis Eschach e.V. verbindet Ver-
gangenheit und Gegenwart, Kultur und 
Gemeinschaft und lädt ein, Geschichte 
auf besondere Weise zu erleben.

Der Kulturkreis 
Eschach stellt sich vor
Seit 1989 ist der Kulturkreis Eschach e. 
V. eine tragende Säule des kulturellen 
Lebens in der Ortschaft. Im Mittelpunkt 
der Vereinsarbeit steht die barocke 
Klosteranlage Weißenau mit der 2023 
zum Münster erhobenen Kirche St. Pe-
ter und Paul, einem der bedeutenden 
Kulturdenkmäler Oberschwabens.

Ziel des Kulturkreises ist es, dieses au-
ßergewöhnliche kulturelle Erbe nicht nur 
zu bewahren, sondern lebendig, ver-
ständlich und zugänglich zu machen. 
Die ehemalige Prämonstratenserreichs-
abtei Weißenau mit ihrer Architektur, 
ihrer Geschichte und ihrer spirituellen 
wie kulturellen Ausstrahlung bildet dabei 
den zentralen Bezugspunkt vieler Pro-
jekte.

Fokus der historischen Arbeit
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
der Musik- und Klangkultur des Müns-
ters. Große Aufmerksamkeit erfährt der-
zeit das umfangreiche Glockenprojekt, 
das die historische Vollständigkeit und 
klangliche Qualität des Münstergeläuts 
wiederherstellt. Das Projekt steht unter 
der Schirmherrschaft von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann und Bischof 
em. Dr. Gebhard Fürst. Mit großem eh-
renamtlichem Einsatz, fachlicher Exper-
tise und breiter Unterstützung aus der 
Bürgerschaft leistet der Kulturkreis hier 
einen nachhaltigen Beitrag zur Bewah-
rung eines einzigartigen Kulturguts.

Einen besonderen Stellwert im Vereins-
geschehen hat auch die große Denk-
malorgel von Holzhey (1787). Konzer-
te mit internationalen Künstlern sowie 

thematische Führungen machen dieses 
musikalische Erbe für eine breite Öffent-
lichkeit erlebbar.

Geschichte versteht der Kulturkreis 
Eschach nicht als Rückblick, sondern 
als Auftrag. Dies zeigte sich im Enga-
gement rund um den Bauernkrieg von 
1525. Mit dem Bauernkriegsdenkmal 
(Stelenpark nördlich des Münsters) und 
mit begleitenden Vorträgen, werden his-
torische Zusammenhänge anschaulich 
vermittelt. Die nächste Besichtigung mit 
Erklärung am Bauernkriegsdenkmal fin-
det am 28. März 2026 um 17 Uhr statt.
Ein weiteres Beispiel für den Einsatz 
des Kulturkreises ist die Mitwirkung am 
Theaterprojekt der Stefan-Rahl-Grund-
schule Obereschach, bei dem Kinder 
Geschichte kreativ und altersgerecht er-
schließen konnten.

Angebote des 
Kulturkreises Eschach
Ein weiteres Stück Vereinsarbeit, das 
unsere Geschichte für alle erlebbar 
macht, ist der historische Rundweg 
durch die Klosteranlage Weißenau, der 

Besucherinnen und Besucher anhand 
von Informationstafeln durch Historie, 
Architektur und Nutzung des Areals 
führt. Der Kulturkreis begleitet diesen 
Rundweg inhaltlich und nutzt ihn als 
Grundlage für Führungen. Ergänzt wird 
das Programm durch jährliche Kultur-
fahrten, die gezielt zu Orten mit Bezug 
zur Weißenauer Geschichte, zur Ba-
rockkultur, zu den Prämonstratensern 
sowie zu ehemaligen Besitzungen des 
Klosters Weißenau führen. Diese Fahr-
ten stellen regionale Geschichte in einen 
größeren kulturellen Zusammenhang 
und erfreuen sich großer Beliebtheit.

Besonderen Wert legt der Kulturkreis 
Eschach e. V. auf ein gutes Miteinander 
der Vereine und Institutionen der Ort-
schaft. In enger Zusammenarbeit und 
gegenseitiger Unterstützung entstehen 
viele Projekte gemeinsam.

Der Kulturkreis als Bestandteil 
der Ortschaft Eschach
Für die Ortschaft bedeutet die Arbeit des 
Kulturkreises eine spürbare Bereiche-
rung des gemeinschaftlichen Lebens. 

Kultur wird nicht konsumiert, sondern 
gemeinsam gestaltet. Veranstaltungen 
des Kulturkreises laden ein, stehen zu 
bleiben, zuzuhören, mitzudenken und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Sie stärken die Identifikation mit dem 
Ort und machen deutlich, wie vielfältig 
und lebendig Eschach ist. Der Kultur-
kreis Eschach e.V. lebt vom Mitmachen. 
Wer sich für Kultur, Geschichte, Orga-
nisation oder Projektarbeit interessiert – 
ob regelmäßig oder punktuell – ist herz-
lich willkommen. Auch neue Ideen und 
Impulse sind ausdrücklich erwünscht. 

Interessierte wenden sich an die Ort-
schaftsrätin Julia Nordmann, Vorsitzen-
de des Vereins, oder Dr. Ulrich Höflacher, 
den Programmchef des Kulturkreises.

Einladung zum Vortrag 
„Eschacher – gibt´s die?“
Wer zum zweihundertjährigen Bestehen 
Eschachs mehr von der Geschichte 
erfahren möchte, ist herzlich zu einem 
Vortrag am Freitag, 22. Mai, um 19 
Uhr in den Sitzungssaal des Rat-
hauses in Oberhofen eingeladen. Re-
ferent ist Dr. Ulrich Höflacher, früherer 
langjähriger Ortschafts- und Stadtrat. 
Der Eintritt ist frei.

� Fotos: Kulturkreis Eschach e. V.

Menschen aus unserer Mitte: Kulturkreis Eschach e. V.

Kultur bewahren, Geschichte erzählen, Zukunft gestalten
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Stefan-Rahl-Grundschule 

Stefan-Rahl- 
Grundschule wird zur 
„Notinsel“
Die Stefan-Rahl-Grundschule wird zur 
„Notinsel“ und setzt damit ein deutliches 
Zeichen für mehr Sicherheit von Kindern 
im öffentlichen Raum. Das Projekt, das 
von der Deutschen Kinderschutzstiftung 
Hänsel + Gretel initiiert wurde, startet 
derzeit auch in Ravensburg und wird vor 
Ort von der Kinderstiftung Ravensburg 
gemeinsam mit verschiedenen lokalen 
Partnern umgesetzt.

Notinseln sind Geschäfte, Einrichtungen 
und öffentliche Orte, an die sich Kinder 

wenden können, wenn sie unterwegs 
Hilfe benötigen. Das kann beispielswei-
se der Fall sein, wenn ein Kind seinen 
Schlüssel verloren hat, sich verlaufen 
hat, Angst hat oder von anderen Kin-
dern oder Erwachsenen geärgert wird. 
Auch in anderen schwierigen Situatio-
nen finden Kinder dort Unterstützung.

Alle Notinseln sind durch einen gut sicht-
baren Aufkleber an Türen oder Fenstern 
gekennzeichnet. Mitarbeitende in die-
sen Einrichtungen nehmen Kinder ernst, 
helfen ihnen weiter, kontaktieren bei Be-
darf die Eltern und verständigen im Not-
fall auch die Polizei.

Bei der offiziellen Aufnahme der Schu-
le in das Projekt überreichte Silke Saile, 
Vertreterin vom Dekanat Allgäu-Ober-

Heimat- und  
Kinderfestkommission  
Weißenau e.V. 

Hauptversammlung
Am 13. März führte die Heimat -u. Kinder- 
festkommission im Fanfarenheim in Weis-
senau ihre Hauptversammlung durch.
Nach der Begrüßung der zahlreich er-
schienenen Mitglieder durch Efthalia 
Pohlenz lieferte Klaus Maier einen Rück-
blick auf ein sehr erfolgreiches Festjahr 
2025. Gab es durch das verregnete 
2024 viel aufzuholen und Petrus hatte 
ein Einsehen. Der neu gestaltete Auftakt 
mit Schule und Kindergärten fand gro-
ßen Zuspruch. Alle bestehenden Res-
sorts funktionierten hervorragend.
Rainer Ade gab dann eine Vorschau auf 
das kommende Fest. Ein außerordent-
licher Bestandteil wird das 50-jährige 
Jubiläum der Schülertrommler sein.
Bei den durchgeführten Wahlen wurden 
alle Vorstandsmitglieder im Amt entlas-
tet und neu bestätigt. Lara Demario gab 
das Amt des Schriftführers ab und Nina 
Heine wurde einstimmig als Nachfolgerin  
gewählt. 
Ein geselliger Abschluss rundete die 
Versammlung ab.

Kulturkreis Eschach e.V. 

Neues Kulturpro-
gramm 2026
Der Kulturkreis Eschach e.V. hat sein 
neues Kulturprogramm veröffentlicht 
und lädt auch in diesem Jahr zu einer 
Reihe abwechslungsreicher Veranstal-
tungen ein. Trotz der derzeitigen Sanie-
rungsarbeiten am Münster Weißenau, 
das als wichtiger Klangraum vorüber-
gehend kaum genutzt werden kann und 
dessen Orgel für längere Zeit geschützt 
verpackt ist, ist es dem Verein gelun-

gen, erneut ein vielfältiges Programm 
zusammenzustellen.
Im Mittelpunkt stehen Veranstaltungen 
zur Geschichte und Kultur der Region. 
Geplant sind unter anderem ein Kloster-
spaziergang zu den historischen Gebäu-
den des Ensembles, ein Glockenkon-
zert sowie ein Vortrag über die Geläute 
der Ortschaft Eschach. Dieser Vortrag 
ist zugleich der Beitrag des Kulturkrei-
ses zum Jubiläum 200 Jahre Eschach. 
Darüber hinaus führt eine Kulturfahrt – 
in bewährter Zusammenarbeit mit dem 
Christlichen Familienkreis – zum Kloster 
St. Urban. Auch eine Besichtigung der 
Kapelle Mariatal mit Orgelkonzert sowie 
ein Vortrag zur Epoche des Barock ste-
hen auf dem Programm.
Eine neue Zusammenarbeit entsteht in 
diesem Jahr mit dem jüngst gegründe-
ten Kinderchor Weißenau. Weitere Infor-
mationen dazu werden in Kürze auf der 
Homepage und auf dem Instagramka-
nal des Kulturkreises veröffentlicht.
Den Auftakt des Programms bildet be-
reits am 28.03. eine Führung am Bau-
ernkriegsdenkmal in Weißenau. Dabei 
wird auch wieder die Fahne gehisst – 
eine schöne Gelegenheit, gemeinsam 
an die Ereignisse des Bauernkriegs zu 
erinnern und mehr über die Entstehung 
und Bedeutung des Denkmals zu er-
fahren.
Das vollständige Programm mit allen 
Terminen ist auf der Homepage des 
Kulturkreis Eschach e.V. (http://www.
weissenau-kultur.de/)  sowie in den so-
zialen Netzwerken zu finden. Gäste und 
Interessierte sind zu allen Veranstaltun-
gen herzlich willkommen.

Musikverein Gornhofen e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins,

der Musikverein Gornhofen e.V. hält 
am Sonntag, 29. März um 10 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Gornhofen 
seine Jahreshauptversammlung ab.
Tagesordnung: Begrüßung durch den 
Vorsitzenden; Totenehrung; Bericht der 
Schriftführerin, der Jugendleiter, des 
Kassiers, der Kassenprüfer und des 
Dirigenten; Entlastung der Vorstand-
schaft; Verschiedenes; Grußworte, 
Wünsche und Anträge
Zuvor findet um 9 Uhr in der Kirche St. 
Walburga in Gornhofen ein Gedenkgot-
tesdienst zu Ehren unserer verstorbe-
nen Vereinsmitglieder statt, zu dem wir 
Sie herzlich einladen.

Musikverein Sternberg 
Weißenau e.V. 

Jahreshaupt- 
versammlung
Die Jahreshauptversammlung des Mu-
sikvereins Sternberg Weißenau wurde 
am 15. März im Probelokal  abgehalten 
und musikalisch mit dem Lied „Auf zum 
Start“ eröffnet. Nach der Begrüßungs-
rede durch Maximilian Ott verlas Schrift-
führerin Hanna Bärenweiler den Bericht 
der letzten Versammlung. Da Helmut 
Diesch 2025 aus dem Verein ausschied, 
trug Maximilian Ott den Bericht des Di-
rigenten vor. Zuerst bedankte er sich 
bei Hannes Kramer und Markus Dürr, 
die die Proben in der Zeit ohne Dirigen-
ten übernommen haben. Ott gab einen 
Überblick über die vergangenen Veran-
staltungen und Auftritte. Der Musikver-
ein absolvierte im Vereinsjahr 2025 ins-
gesamt 47 Gesamtproben, 25 Auftritte 
und 29 sonstige Aktivitäten. Anschlie-
ßend überreichte Ott den Probenbe-
suchern mit den wenigsten Fehlzeiten 
kleine Aufmerksamkeiten. Auf Rang 
zwei schafften es Manfred Ott und Mar-
tin Hirschmann mit nur drei Fehlzeiten. 

Platz eins, mit nur einmaligem Fehlen 
ging an Christoph Fischer.
Danach folgte der Bericht von Maximi-
lian Ott und die Werbung für das anste-
hende Stadelfest. Er stellte das geplante 
Programm vor und verwies besonders 
auf den Stadelstimmungsabend mit 
zwei Musikvereinen und einer Band so-
wie den Frühschoppen am Sonntag. Im 
Anschluss folgte der Bericht des Kas-
siers Bernhard Rückgauer und danach 
der Bericht des Kassenprüfers Michael 
Wacker, der die Entlastung beantragte, 
welche auch erteilt wurde. Ott bedank-
te sich bei allen Personen, die ihr Amt 
niederlegten, für die gute Zusammen-
arbeit der letzten Jahre. Er bedankte 
sich bei Joachim Fiehl für die Zeit als 2. 
Vorstand, bei Hanna Bärenweiler für 2 
Jahre Schriftführerin und bei Maximilian 
Jopke sowie Andreas Rau als passive 
Beisitzer.
Im Anschluss folgten die Neuwahlen, 
die von Ortsvorsteher Thomas Faigle 
durchgeführt wurden. Maximilian Ott, 
Branko Povzun und Lena Arnegger 
wurden einstimmig als neuer Vorstand 
gewählt. Als Schriftführerinnen wurden 
Susanne Altuntas und Jennifer Einholz 
und als Kassier Bernhard Rückgauer 
gewählt. Ralf Pohl, Antonia Ott, Lo-
thar Hepp, Fabienne Hepp, Christoph 
Fischer und Glenn Fugel wurden als 
aktive Beisitzer und Daniel Burkhardt 
als passiver Beisitzer gewählt. Für das 
Amt der Kassenprüfer wurden Michael 
Wacker und Hermann Probst wieder-
gewählt. Ott dankte abschließend allen 
Anwesenden für das zahlreiche Erschei-
nen und beendete die Versammlung.

Alle Infos zum 
Verein und den 
Aktivitäten erhalten 
Sie mit dem 
beigefügten 
QR-Code.

Kindergärten und Schulen 

Vereine und Organisationen

schwaben den Notinsel-Aufkleber so-
wie das dazugehörige Zertifikat. Eben-
falls anwesend war Michael Holl als 
Vertreter des Elternbeirates.

Mit der Teilnahme am Notinsel-Netzwerk 
wird die Schule Teil eines wachsenden 
Systems von sicheren Anlaufstellen für 
Kinder. Ziel ist es, ein dichtes Netz zu 
schaffen, damit Kinder im Alltag schnell 
Hilfe finden können. Die Botschaft des 
Projekts ist klar: „Wo eine Notinsel ist, 
bist du sicher.“

Weitere Informationen sowie eine Über-
sicht über beteiligte Einrichtungen gibt 
es unter www.notinsel.de.

Schüler, Schulleitung, Elternvertretung und die Ver-
treterin des Dekanats bei der Anbringung des Not-
insel-Aufklebers.
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Frohe Ostern
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem anstehenden Osterfest zieht 
auch der Frühling wieder ein. Die Tage 
werden heller, die Natur erwacht zu neu-
em Leben. Es ist die Zeit des Aufbruchs, 
der Zuversicht und der Gemeinschaft. 
Ostern erinnert uns daran, dass nach 
dunklen Zeiten immer wieder neues Licht 
und neue Hoffnung entstehen können.

Gerade in unserer Gemeinschaft hier in 
Schmalegg zeigt sich, wie wertvoll Zu-
sammenhalt, gegenseitige Unterstüt-
zung und ein freundliches Miteinander 
sind. Viele Bürgerinnen und Bürger 
engagieren sich ehrenamtlich, gestal-
ten das Dorfleben mit und tragen dazu 

Narrenzunft  
Oberhofen 2011 e.V. 

Oster- 
backen & 
Tag der 
offenen Tür

Du wolltest schon immer wissen, wer 
hinter den Masken unserer Narrenzunft 
steckt oder wie unser Zunftleben aus-
sieht? Dann schau bei uns vorbei.
Am Sonntag, 29. März von 14 bis 18 
Uhr laden wir herzlich ein zu unserem 
Osterbacken mit Tag der offenen Tür im 
Fanfarenheim Weißenau, Mariatal 
1/3, 88214 Ravensburg.
In gemütlicher Atmosphäre werden 
gemeinsam Osterkekse gebacken. 

Gleichzeitig gibt es die Gelegenheit, 
unsere Häser aus nächster Nähe zu be-
trachten, mit Mitgliedern ins Gespräch 
zu kommen und mehr über unsere Zunft 
zu erfahren.
Egal ob du einfach neugierig bist, dich 
informieren möchtest oder über einen 
Beitritt zur Narrenzunft nachdenkst, wir 
freuen uns über alle, die vorbeischauen 
und einen entspannten Nachmittag mit 
uns verbringen möchten.
Herzliche Grüße von der Narrenzunft 
Oberhofen.

Schützenverein  
Weissenau 1925 e.V. 

Ostereier-Schießen
Neues Event im Schützenverein Weis-
senau
Samstag, 4. April von 10 bis 14 Uhr
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Schützenverein Edelweiß 
Oberhofen e.V. 

Ordentliche Hauptver-
sammlung am 11. April
Am Samstag, 11. April um 20 Uhr 
hält der Schützenverein Edelweiß Ober-
hofen e. V seine diesjährige ordentliche 
Hauptversammlung im Schützenhaus in 
Kemmerlang ab.

Tagesordnung: Begrüßung; Toteneh-
rung; Berichte Vorsitzender / Schrift-
führer / Sportleiter / Kassier / Kassen-
prüfung; Entlastung der Vorstandschaft; 
Wahlen; Ehrungen / Verschiedenes

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, 
deren Angehörige, Ortschaftsräte, Ver-
einsvorstände sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins.
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Frohe Ostern
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dem anstehenden Osterfest zieht 
auch der Frühling wieder ein. Die Tage 
werden heller, die Natur erwacht zu neu-
em Leben. Es ist die Zeit des Aufbruchs, 
der Zuversicht und der Gemeinschaft. 
Ostern erinnert uns daran, dass nach 
dunklen Zeiten immer wieder neues Licht 
und neue Hoffnung entstehen können.

Gerade in unserer Gemeinschaft hier in 
Schmalegg zeigt sich, wie wertvoll Zu-
sammenhalt, gegenseitige Unterstüt-
zung und ein freundliches Miteinander 
sind. Viele Bürgerinnen und Bürger 
engagieren sich ehrenamtlich, gestal-
ten das Dorfleben mit und tragen dazu 

bei, das Schmalegg ein lebenswerter 
Ort bleibt. Dafür möchte ich allen recht 
herzlich danken.
Ostern ist auch eine Zeit, innzuhalten, 
Zeit mit der Familie und Freunden zu ver-
bringen und die kleinen Freuden des All-
tags bewusst wahrzunehmen – sei es bei 
einem Spaziergang durch unsere wun-
derschöne Natur oder bei gemeinsamen 
Momenten am Osterwochenende. 
 
Im Namen des Ortschaftsrates und des 
gesamten Teams der Ortsverwaltung 
wünsche ich Ihnen allen frohe Ostern 
und erholsame Feiertage.
Herzliche Grüße,
Ihre Gabriele Schairer, Ortsvorsteherin

Schneeglöckchen im Osterlicht.� Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Herzlicher Dank an das engagierte 
Team des Bauhofs
Der Winter hat uns in den vergangenen 
Wochen immer wieder herausgefordert. 
Doch egal, ob in den frühen Morgen-
stunden oder noch spät am Abend – 
auf das Team vom Bauhof war Verlass. 
Mit großem Engagement und unermüd-
lichem Einsatz waren die Mitarbeiten-
den ständig unterwegs, um Schnee zu 
räumen und Glätte zu bekämpfen. Ihr 
Einsatz hat maßgeblich dazu beigetra-

gen, dass Straßen und Wege auch bei 
schwierigen Witterungsverhältnissen 
sicher passierbar blieben. Dieser Dienst 
für die Gemeinschaft ist gerade in der 
kalten Jahreszeit ein unverzichtbarer 
Beitrag, damit alle gut und sicher ans 
Ziel kommen.
Die Ortschaftsverwaltung bedankt sich 
herzlich beim Bauhof für diese großarti-
ge Arbeit und den wertvollen Einsatz!

2. - 4. April
Theaterstück: Warum klauen wir nicht 
die ganze Bank, Theatergruppe Schmal- 
egg e.V.
14. April
Seniorenmittag, Seniorenteam Schmalegg
18. April
Generalversammlung, Reiterkameraden 
Schmalegg e.V.
26. April
1. Hl. Kommunion, Kirchengemeinde 
St. Nikolaus, Schmalegg

1. Mai
Mai - Fest, Feuerwehr Schmalegg
12. Mai
Seniorennachmittag, Seniorenteam 
Schmalegg
22.-25. Mai
Pfingstfest, Musikverein Schmalegg e.V.
5.-7. Juni
Reitturnier, Reiterkameraden Schmal- 
egg e.V.
9. Juni
Seniorenmittag, Seniorenteam Schmalegg

Veranstaltungskalender April – Juni

Unsere Ortschaft lebt von der Vielfalt, 
dem Engagement und den zahlreichen 
Aktivitäten unserer Vereine. Sie sind das 
Herzstück unseres gesellschaftlichen 
Zusammenlebens und machen unsere 
Heimat so lebenswert.
Damit alle Bürgerinnen und Bürger über 
das Vereinsleben informiert bleiben, la-
den wir Sie herzlich ein, Ihre Beiträge 
regelmäßig im Amtsblatt zu veröffent-
lichen. Melden Sie Ihre öffentlichen 
Veranstaltungen, damit die gesamte 
Ortschaft davon erfährt und viele Bürge-
rinnen und Bürger rechtzeitig informiert 
sind und teilnehmen können. 

Ein paar Hinweise 
für Ihre Einreichungen:
• Texte: Gerne kurz und knackig.

• �Bilder: Pro Artikel kann - je nach Platz 
- ein Bild  veröffentlicht werden, um 
Ihren Beitrag optisch zu bereichern. 

• �Bedeutung: Auch im Zeitalter digita-
ler Medien bleibt das gedruckte Wort 
ein wichtiges Bindeglied, das viele 
Menschen direkt in ihrem Zuhause er-
reicht.

Das Redaktionsteam bedankt sich 
schon im Voraus für Ihre Beiträge. Wir 
freuen uns darauf, auch in Zukunft Ihre 
tollen Projekte und Events anzukündi-
gen.

Sie haben noch keinen Zugang zum Re-
daktionssystem? Dann melden Sie sich 
unter amtsblatt@ravensburg.de. 

Gemeinsam für eine lebendige  
Ortschaft: Aufruf an die Vereine

Tagesordnung: Begrüßung; Toteneh-
rung; Berichte Vorsitzender / Schrift-
führer / Sportleiter / Kassier / Kassen-
prüfung; Entlastung der Vorstandschaft; 
Wahlen; Ehrungen / Verschiedenes

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, 
deren Angehörige, Ortschaftsräte, Ver-
einsvorstände sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins.

Ortsverwaltung 
geschlossen
Von Montag 30. März 
bis  Donnerstag, 2. April geschlos-
sen. In dringenden Fällen: Orts-
verwaltung Eschach/Taldorf oder 
Bürgeramt  Ravensburg.

Die Ringgenburghalle
bleibt in den 
Osterferien für jeglichen 
Sport geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
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Grundschule Schmalegg 

Gesundes Pausenbrot: 
Gemeinsam für eine aus-
gewogene Ernährung
Auch im Schuljahr 2025/2026 setzt das 
Pausenbrot-Team seine erfolgreiche Ini-
tiative „Gesundes Pausenbrot“ fort. Ziel 
der Aktion ist es, den Schülerinnen und 
Schülern einmal im Monat einen gesun-
den Pausensnack anzubieten – frisch 
zubereitet von engagierten Eltern. 

Besonderer Wert wird auf eine aus-
gewogene und abwechslungsreiche 
Auswahl gelegt, wie zum Beispiel: Voll-
kornpizza, belegte Brote mit lustigen 
Gesichtern, Gemüse- und Obstspieße 
uvm. 

Frisch, bunt und lecker: Das Projekt ‚Gesundes 
Pausenbrot‘ startet in die nächste Runde.

Alle Schüler/-innen nehmen das An-
gebot jeden Monat begeistert an. Die 
Grundschule Schmalegg bedankt sich 
ganz herzlich bei allen engagierten El-
tern. Der Erlös kommt als Spende direkt 
der jeweiligen Klassenkasse zugute.

 
Vitamine, die Spaß machen – danke an unser tolles 
Eltern-Team!� Fotos: Grundschule Schmalegg

Kindergärten und Schulen 

Vereine und Organisationen

Funkenbauverein  
Schmalegg

Funkenfeuer 
Bereits am 21. Februar fand unser dies-
jähriger Funken in Schmalegg auf dem 
Reitplatz statt. Mittags, bei noch tro-
ckenem Wetter, startete der Funken-
bauverein mit vielen fleißigen Helfern mit 
dem Aufbau. Ein schöner, großer Fun-
ken entstand und die Vorfreude wuchs. 
Um 19 Uhr begannen wir damit, den 
Funken zu entzünden. Der Musikverein 
Schmalegg gestaltete die musikalische 
Umrahmung. Leider hatte das Wetter 
andere Pläne, als wir es uns gewünscht 
hätten. Doch trotz des Regens herrsch-
te eine ausgelassene Stimmung und wir 
verabschiedeten gemeinsam die Fasnet 
und den Winter. Wir bedanken uns bei 
allen Gästen, die trotz des Wetters ge-
meinsam mit uns den Funken gefeiert 
haben, bei allen fleißigen und tapfe-
ren Funkenbauern, die sich durch den 
Schlamm kämpften, beim Musikverein 
Schmalegg für die schöne musikali-
sche Umrahmung, beim Bäcker Müller 
für die großzügigen Spenden und die 
gute Zusammenarbeit, bei der Mosterei 
Bentele für die Glühmost- und Kinder-
punschspende, bei Elektrotechnik Trau-
necker, der Ortsverwaltung Schmalegg, 
der Feuerwehr Schmalegg, bei der Fir-
ma Bausch für den Container und bei 
Simon Lang, für die Ausleihung des 
Wurstwagens. Ein großer Dank gilt au-
ßerdem dem Reitverein Schmalegg, der 
uns jedes Jahr seinen Platz für unseren 
Funken zur Verfügung stellt.

NZ Bettelspitz Schmalegg e.V.

Nachbericht Jahres-
hauptversammlung
Am Sonntag, 8. März, hielt die Narren-
zunft Schmalegg Bettelspitz e.V. ihre 
ordnungsgemäße Jahreshauptver-
sammlung ab. Begonnen wurde mit 
einem Rückblick auf die letzte Fasnet, 
das vergangene Vereinsjahr und mit 
den verschiedenen Berichten der Zunf-
tratmitglieder. Weiter folgte ein Ausblick 
auf kommende Termine, Veranstaltun-

gen und allgemeine Informationen wur-
den an die Mitglieder weitergegeben. 
Anschließend folgten unsere Wahlen. 
Nach langjähriger, engagierter Arbeit 
im Zunftrat wurden Sven Schuler und 
Markus Häggele feierlich in den wohl-
verdienten „Ruhestand“ verabschiedet.  
Ihr Abschied markiert gleichzeitig den 
Beginn einer neuen Ära, denn das Gre-
mium hat sich neu formiert. An der Spitze  
der Narrenzunft steht weiterhin der 1. 
Zunftmeister Markus Haag, der künftig 
von Theresa Somoza als neu gewähl-
ter 2. Zunftmeisterin unterstützt wird. 
Während Janna Arndt in ihrem Amt als 
Schriftführerin bestätigt wurde, gab es 
auf weiteren Schlüsselpositionen perso-
nelle Wechsel: Sven Bachner übernimmt 
ab sofort die Aufgaben des Kassiers 
und Julia Jehle rückt als neue Jugend-
wartin nach. Vervollständigt wird die 
engagierte Truppe durch den Umzugs-
wart Marco Bursy sowie die Häswartin  
Julia Cacciatore. Für die Belange der 
einzelnen Gruppen setzen sich die Grup-
penvögte Tina Rotte, Johanna Schweiker  
sowie die wiedergewählten Jürgen Scheu  
und Simon Finsterle ein. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Mitgliedern der Zunft so-
wie Daniel Denzler von der Ortschaft 
Schmalegg für die tatkräftige Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit.

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Reitabzeichen 5 für 
Hanna und Marie Boos
Strahlende Gesichter und stolze Pferde: 
Hanna und Marie Boos haben am ver-
gangenen Wochenende beim  Reitver-
ein Fulgenstadt die Prüfung zum Reitab-
zeichen 5 (RA 5) mit Erfolg bestanden. 
Das RA 5 gilt als wichtiger Meilenstein 
im Reitsport, da es den Einstieg in den 
Turniersport  ermöglicht. Die beiden 
Absolventinnen mussten ihr Können 
in mehreren anspruchsvollen Teilberei-
chen unter Beweis stellen:
Dressur: Reiten einer Dressurreisauf-
gabe in Anlehnung an die Klasse E.
Springen: Überwinden eines Parcours 
mit Hindernissen der Klasse E.
Theorie & Bodenarbeit: Nachweis 

von Fachwissen über die Pferdehaltung, 
Ausrüstung sowie den sicheren Um-
gang mit dem Pferd vom Boden aus. 
Nach intensiver Vorbereitungszeit zeig-
ten Hanna und Marie vor den Richtern 
eine souveräne Leistung. Die investier-
te Zeit in das Training von Dressurlek-
tionen und Sprüngen hat sich sichtlich 
ausgezahlt. Die Reiterkameraden freu-
en sich riesig über diesen Erfolg. Herz-
lichen Glückwunsch, Hanna und Marie! 
Wir wünschen euch weiterhin viel Freu-
de und Erfolg bei euren nächsten sport-
lichen Zielen im Sattel.

� Foto: Reiterkameraden Schmalegg

SV Schmalegg e.V.

Vereinsspitze mit  
neuer Struktur
In der Jahreshauptversammlung des 
Sportverein Schmalegg am Freitag, 20. 
März, wurde beschlossen, dass der 
Verein künftig von einem Vorstands-
team aus vier Vorständen geleitet wird. 
Dabei wurden Bernd Hägele und Frank 
Niedermann neu gewählt und machen 
gemeinsam mit Dirk Fladerer und Tami 
Judez das Vorstandsteam komplett. Bis-
her hatte Frank Rotte jahrelang das Amt 
des 1. Vorsitzenden inne. Er stellte sich 
jedoch nicht mehr zur Wahl. Auch Quirin 
Fichtl, der bisher einer der 2. Vorsitzen-
den des SVS war, kandidierte nicht mehr 
für das Amt. Damit diese neue Konstella-
tion der Vereinsspitze möglich ist, muss-
te die Satzung entsprechend angepasst 
werden. Dies stand ebenfalls auf der Ta-
gesordnung und wurde vor den Wahlen 
bei zwei Enthaltungen von der Haupt-
versammlung angenommen. Zur Wahl 
standen an diesem Abend noch weitere 

Posten. So wurde Andreas Schmidt neu 
als Kassier des SVS gewählt. Er folgte 
auf Hugo Burkhart, der sich über Jahr-
zehnte für den Sportverein Schmalegg 
engagiert hatte und nun nicht mehr zur 
Wahl stellte. Schriftführerin Simone Mut-
schler und die Kassenprüfer Max Hurter 
und Peter Durner wurde in ihrem Amt be-
stätigt. Ebenso Birgit Fischer und Nick-
las Fischer, die weiter im Passiven Aus-
schuss tätig sind. Neu in den Passiven 
Ausschuss gewählt wurden indes Julian 
Wierer und Frank Rotte. Ehrenamtliches 
Engagement ist in der heutigen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich. Daher gilt ein 
herzliches Dankeschön Frank Rotte, 
Hugo Burkhart und Quirin Fichtl für alles, 
was sie für den Sportverein Schmalegg 
geleistet haben.

Theatergruppe  
Schmalegg e.V.

Endspurt 
in Schmal- 
egg:  

Sichern Sie sich jetzt 
Tickets!
Die Theatergruppe Schmalegg steuert 
mit der rasanten Komödie „Warum 
klauen wir nicht die ganze Bank?!“ 
von Jonas Jetten auf das Saisonfinale 
zu. Das Publikum erwartet ein turbulen-
ter Abend voller Slapstick und Wortwitz, 
wenn dilettantische Bankräuber über 
ihre eigenen Pläne stolpern.
Letzte Termine:
• Samstag, 29. März, 19 Uhr
• �Mittwoch, 02. April bis Freitag, 04. 

April, jeweils 20 Uhr
Seien Sie dabei, bevor sich der Vorhang 
endgültig schließt!

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
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TALDORF

ORTSNACHRICHTEN

Liebe Taldorferinnen und Taldorfer,
im Namen des Ortschaftsrats, der Orts-
verwaltung und ganz persönlich wün-
sche ich Ihnen frohe und gesegnete 
Ostern!
Haben Sie erholsame Feiertage, schö-
ne Stunden mit Ihren Angehörigen und 

Freunden. Genießen Sie sonnige Mo-
mente an diesen ersten Frühlingstagen.

Herzliche Grüße, 

Claudia Rebholz, 
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Frohe Ostern – Gelassen  
die Feiertage gemeinsam erleben!

� Foto: Ortsverwaltung Taldorf

7. April
Frühstück in Taldorf, Solidarität am Ort 
- Taldorf

11. April
Jubiläumsbeats 30 Jahre TBO, Jugend-
kapelle TBO e.V.

12. April
Erstkommunion in Oberzell

15. April
Theater, Solidarität am Ort - Taldorf

17. April
Platzkonzert, Musikverein Oberzell e.V.

19. April
Erstkommunion in Bavendorf

20. April
Spielenachmittag, Solidarität am Ort - 
Taldorf

22. April
Seniorennachmittag Vortrag, Senioren-
kreis Taldorf e.V.

24. April
Wachstücher, Landfrauen Taldorf e.V.

25. April
Pflanzenbörse, Gartenfreunde Oberzell e.V.

26. April
Konfirmation in Bavendorf

30. April
Maibaumstellen, Landjugend Taldorf 
e.V. in Taldorf

30. April
Maibaumstellen, MV Bavendorf e.V., NV 
Bavendorf e.V. , Feuerwehr, in Bavendorf

9. Mai
Frühjahrskonzert Schussentalhalle, 
Chorgemeinschaft Taldorf e.V.

9. Mai
Ausflug nach Vorarlberg, Landfrauen 
Taldorf e.V.

14. Mai
Vatertagshock in Dürnast, Feuerwehr

14. Mai
Vatertagshock in Oberzell, NZ Oberzell e.V.

20. Mai
Maiandacht mit Senioren Frühstück, 
Seniorenkreis Taldorf e.V.

11. Juni - 19. Juli
Public Viewing, Fanfarenzug Oberzell e.V.

14. Juni
Kanufahrt auf der Schussen, Landfrau-
en Taldorf e.V.

17. Juni
Seniorenausflug, Seniorenkreis Taldorf e.V.

20. Juni
Vesperhock, Musikverein Oberzell e.V. 

28. Juni
100 Jahre Evangelische Kirche in Ba-
vendorf

Veranstaltungskalender April – Juni

Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz ist über die Genehmigung zur 
Veräußerung nachstehenden Grund-
eigentums zu entscheiden: 

Gemarkung: Taldorf, Gewann: Reutholz 
Flst.Nr.: 645/1, Fläche: 11671 m², Nut-
zung: Waldfläche 

Aufstockungsbedürftige Landwirte kön- 
nen ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Ravensburg, Landwirtschaftsamt, Post-
fach 1940, 88189 Ravensburg bis zum 
14.04.2026 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
4120 GV-2026-0159‘
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 29. März - Palmsonntag 
9 Uhr Schmalegg Familiengottesdienst, 
† Karl Kollenbroich
9 Uhr Taldorf Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Familiengottes-
dienst mit Segnung der Palmzweige, 
Beginn auf dem Kirchplatz
18 Uhr Dreifaltigkeit Kreuzwegandacht 
der Schönstatt-Frauen 
Montag, 30. März
18 Uhr Schmalegg Andacht 
Dienstag, 31. März 
17.30 – 18.30 Uhr Dreifaltigkeit, Beicht-
gelegenheit 
19 Uhr Dreifaltigkeit Bußgottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit  
Mittwoch, 1. April
19 Uhr Wernsreute Eucharistiefeier 
Donnerstag, 2. April – 
Gründonnerstag
18.30 Uhr Taldorf Gottesdienst zum 
letzten Abendmahl
19 Uhr Dreifaltigkeit Abendmahlsgot-
tesdienst mit vorgezogener Erstkom-
munion 
Freitag, 3. April - Karfreitag
9.30 Uhr Schmalegg Kreuzwegandacht
10 Uhr Eggartskirch Kreuzwegandacht
10.30 Uhr Schmalegg Kinderkreuzan-
dacht
15 Uhr Dreifaltigkeit Karfreitagsliturgie, 
mitgestaltet vom Projektchor „Vier-
Cant“, Leitung Markus Schmid
15 Uhr Taldorf Karfreitagsliturgie
15 Uhr Schmalegg Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Osternacht
20.30 Uhr Dreifaltigkeit Osternacht, 
mitgestaltet vom Projektchor „VierCant“
20.30 Uhr Schmalegg Osternacht als 
Wortgottesfeier, mitgestaltet vom Pro-
jektchor 
Sonntag, 5. April - Ostersonntag
9 Uhr Bavendorf Feierlicher Ostergot-
tesdienst
9 Uhr Taldorf Feierlicher Ostergottes-
dienst, mit dem Kirchenchor
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Feierlicher Oster-
gottesdienst,  mit dem Chor „Klangfar-
ben“, Leitung: H.G. Hinderberger, parallel 
Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal 
Montag, 6. April – Ostermontag
8 Uhr Eggartskirch Feierlicher Oster-
gottesdienst, mit dem Kirchenchor
9.30 Uhr Schmalegg, Feierlicher Oster-
gottesdienst
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier 

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 28. März
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier

In Baden-Württemberg ist das Verbren-
nen von Gartenabfällen grundsätzlich 
verboten, um eine umweltgerechte Ab-
fallverwertung zu gewährleisten. Bürger 
sind angehalten, ihre Abfälle zu kompos-
tieren oder zu kommunalen Grüngutsam-
melstellen zu bringen. Im Innenbereich 
sind Gartenfeuer komplett untersagt. Im 
Außenbereich gelten Ausnahmen, insbe-
sondere bei schwer zugänglichem Ge-
lände oder Schädlingen. Sicherheitsvor-
schriften verlangen Mindestabstände zu 
Verkehrswegen und Gebäuden, und das 
Verbrennen darf nur bei Windstille und 
Tageslicht erfolgen. Rückstände müssen 
ordnungsgemäß im Boden eingearbeitet 
werden. Größere Mengen Abfälle müs-

sen der Ortschaft Taldorf gemeldet wer-
den. Bei Verstößen gegen die Regelun-
gen drohen Bußgelder bis zu 1.500 Euro.
Pflanzen wie Thuja und Kirschlorbeer 
sind vom Verbrennen ausgeschlossen 
und müssen über die Biotonne oder 
Häckselplätze entsorgt werden. Hob-
bygärtner können pflanzliche Abfälle 
effektiv als Mulch nutzen oder Totholz-
haufen anlegen, die Lebensraum für 
Tiere bieten. Es ist wichtig, das Bundes-
naturschutzgesetz, das vom 1. März bis 
30. September gilt, zu beachten. Die 
Vorschriften zielen darauf ab, den Um-
weltschutz zu fördern und nachhaltige 
Entsorgungsmethoden zu unterstützen.

Fanfarenzug Oberzell e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
Der Fanfarenzug Oberzell e.V. lädt ein 
zur Jahreshauptversammlung 2026 am 
Freitag, 17. April um 19 Uhr im Ver-
einsheim des Fanfarenzugs Oberzell.
Tagesordnung: Begrüßung; Toteneh-
rung; Bericht des 1. Vorsitzenden; Be-
richt des Schriftführers; Kassenbericht; 
Bericht der Kassenrevisoren; Entlastung 
der Vorstandschaft und des Kassiers; 
Neuwahlen der Vorstandschaft und des 
Ausschuss; Ehrungen; Anträge/Ver-
schiedenes. Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung müssen bis zum 14. April 
2026 eingereicht werden. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns freuen!

Gartenfreunde der Ort-
schaft Taldorf e.V.

LOGL-Ausfahrt zur 
Landesgartenschau
Die örtlichen Vereine des „Landesver-
bandes für Obstbau, Garten und Land-
schaft”, darunter die Gartenfreunde der 
Ortschaft Taldorf, laden zu einer zwei-
tägigen Fahrt am 19. und 20. Juni 
ein. Am Freitag stehen die Landesgar-
tenschau und eine Stadtführung in Ell-
wangen a. d. Jagst, sowie eine Fahrt 
zur Wallfahrtskirche Schöneberg auf 
dem Programm. Am Samstag gibt es 
eine Stadtführung in Schwäbisch Hall, 
mit der bekannten Kirche St. Michael, 
einen Besuch im Würth Museum und 
Kloster Großcomburg. Der Heimweg 
führt über Waldenburg, den Balkon Ho-
henlohes. Die Kosten für Fahrt, Stadt-
führungen, Eintritt zur LGS, 1 Über-
nachtung mit Frühstück, liegen bei 170 
(DZ), oder 190 (EZ) pro Person. Nähere 

Details gibt es bei der Anmeldung. 
Diese sollte bis 10. April bei Erika Esen-
wein erfolgen: vorstand@bezirk-garten-
waldsee.de oder unter Tel: 07502 7135

Landfrauen Taldorf

Ausflug zum 
Biolandhof 
Kelly

Entdecke die Süßlupinen - regional, 
nachhaltig und voller Energie! 
Bei einer Hofführung mit Verkostung 
zeigt Linda Kelly, vom Biohof Kelly, das 
große Potenzial der Lupine - für eine 
gesunde Ernährung, eine nachhaltige 
Landwirtschaft und starke regionale 
Wertschöpfung. Zum Abschluss gibt es 
die Gelegenheit, verschiedene Lupinen-
produkte zu probieren und inspirierende 
Ideen für Küche und Alltag mitzuneh-
men. 
Freitag, 17. April; Treffpunkt um 
13.15 Uhr am „Kreuz” in Bavendorf
Kosten: 10 Euro für Mitglieder / 15 Euro 
für Nichtmitglieder
Anmeldung bei Steffi Bentele 0162 10 
91 884 oder per eMail an landfrauen.tal-
dorf@gmail.com

Jugendkapelle TBO  
(Taldorf - Bavendorf - 
Oberzell)

Jubiläums-Beats -  
30 Jahre Jugend- 
kapelle TBO
Im Jahr 2026 gibt es einen Grund zu fei-
ern - die Jugendkapelle TBO (Taldorf - 
Bavendorf - Oberzell) wird 30 Jahre alt!
Anlässlich zu diesem Jubiläum wird es 
am Samstag, 11. April gemeinsam 
mit der Jugendkapelle Oberteuringen 

und der Jugendkapelle „Die Vier” (Ha-
senweiler, Horgenzell, Schmalegg, 
Wilhelmskirch, Zogenweiler) einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend in 
der Schussentalhalle in Oberzell geben.
Feiert mit uns dieses besondere Ereig-
nis und freut euch auf jede Menge gute 
Musik und junge Talente auf der Bühne.
Eure Jugendkapelle TBO

Musikverein Taldorf e.V.

Einladung zum 
Wunschkonzert
Der Musikverein Taldorf lädt Sie recht 
herzlich zum diesjährigen Wunschkon-
zert am Samstag, 28. März um 19.30 
Uhr in die Schussentalhalle nach Ober-
zell ein! Einlass und Bewirtung ab 18.30 
Uhr. 
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Konzertabend voller mu-
sikalischer Highlights - von traditioneller 
Blasmusik über moderne Arrangements 
bis hin zu mitreißenden Konzertstücken 
ist für jeden etwas dabei. Für das leibli-
che Wohl ist selbstverständlich bestens 
gesorgt. 
Der Musikverein Taldorf freut sich dar-
auf, Sie in der Schussentalhalle in Ober-
zell begrüßen zu dürfen!

Solidarität am Ort –  
Taldorf

Wir bringen 
Menschen 

zusammen
Malkurs Aquarell für Anfänger
Wollten sie schon immer mal ausprobie-
ren, wie man mit Aquarellfarben malt? 
Zwei Künstlerinnen aus Taldorf, Brigitte 
Hoffmann und Karmen Novak-Kokalj, 

bieten einen Anfängerkurs „Malen mit 
Aquarellfarben“ und geben Tipps wie 
verschiedene Motive gelingen können. 
Der Kurs findet im Kath. Gemeinde-
haus Bavendorf statt, ab dem 9.4. sind 
4 Termine jeweils am Donnerstagabend 
18 - 20 Uhr geplant. Die Malutensilien 
werden besorgt, es entsteht dafür ein 
Unkostenbeitrag von 25 Euro.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
26.3. bei Brigitte Hoffmann Tel.: 07546 
5889 an, die Plätze sind begrenzt.

Spaziergänge in und um Bavendorf
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation, Info: W. Schwarz Tel. 
62615

Solidarität ist gefragt – 
Bitte unterstützen Sie uns!
Digitalberatung am Handy, Tablet oder 
Notebook sowie der ReparaturTreff soll 
zukünftig einmal monatlich stattfinden.
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bürger 
aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, zum 
Einkaufen oder … mitnehmen. 
Wir können erst beginnen, wenn sich 
mindestens 10 Fahrer/innen gemeldet 
haben.
Für die Digitalberatung jeweils am 
Samstagvormittag suchen wir ebenfalls 
Helfer/innen, gerne auch Schülerinnen 
und Schüler.
Für alle Dienste melden Sie sich bitte bei 
M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler Tel.: 66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de
Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die sor-
gende Gemeinschaft stärken.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

Verbrennen von Laub und Grünschnitt   

� Foto: Musikverein Taldorf

Stimmungsvoll und mitreißend: Das Wunschkonzert des Musikvereins Taldorf
Am Samstag, 28. März lädt der Musik-
verein Taldorf zu einem unvergesslichen 
Konzertabend in die Schussentalhalle in 
Oberzell ein. Beginnen wird das Event 
um 19.30 Uhr. (Einlass und Bewirtung 

ab 18.30 Uhr).

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Pro-
gramm, das musikalische Höhepunkte 
von traditioneller Blasmusik bis zu mo-

dernen Stücken bietet. Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei!

Lassen Sie sich von den talentierten 
Musikerinnen und Musikern fesseln und 

genießen Sie einen Abend voller Emo-
tionen und unvergesslicher Melodien. 
Der Musikverein Taldorf freut sich auf Ihr 
Kommen!

Vereine und Organisationen



Seite 24 	� WIR in Ravensburg, 28. März 2026WIR in Ravensburg, 28. März 2026 � Seite 25

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 29. März - Palmsonntag 
9 Uhr Schmalegg Familiengottesdienst, 
† Karl Kollenbroich
9 Uhr Taldorf Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Familiengottes-
dienst mit Segnung der Palmzweige, 
Beginn auf dem Kirchplatz
18 Uhr Dreifaltigkeit Kreuzwegandacht 
der Schönstatt-Frauen 
Montag, 30. März
18 Uhr Schmalegg Andacht 
Dienstag, 31. März 
17.30 – 18.30 Uhr Dreifaltigkeit, Beicht-
gelegenheit 
19 Uhr Dreifaltigkeit Bußgottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit  
Mittwoch, 1. April
19 Uhr Wernsreute Eucharistiefeier 
Donnerstag, 2. April – 
Gründonnerstag
18.30 Uhr Taldorf Gottesdienst zum 
letzten Abendmahl
19 Uhr Dreifaltigkeit Abendmahlsgot-
tesdienst mit vorgezogener Erstkom-
munion 
Freitag, 3. April - Karfreitag
9.30 Uhr Schmalegg Kreuzwegandacht
10 Uhr Eggartskirch Kreuzwegandacht
10.30 Uhr Schmalegg Kinderkreuzan-
dacht
15 Uhr Dreifaltigkeit Karfreitagsliturgie, 
mitgestaltet vom Projektchor „Vier-
Cant“, Leitung Markus Schmid
15 Uhr Taldorf Karfreitagsliturgie
15 Uhr Schmalegg Karfreitagsliturgie 
Samstag, 4. April – Osternacht
20.30 Uhr Dreifaltigkeit Osternacht, 
mitgestaltet vom Projektchor „VierCant“
20.30 Uhr Schmalegg Osternacht als 
Wortgottesfeier, mitgestaltet vom Pro-
jektchor 
Sonntag, 5. April - Ostersonntag
9 Uhr Bavendorf Feierlicher Ostergot-
tesdienst
9 Uhr Taldorf Feierlicher Ostergottes-
dienst, mit dem Kirchenchor
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Feierlicher Oster-
gottesdienst,  mit dem Chor „Klangfar-
ben“, Leitung: H.G. Hinderberger, parallel 
Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal 
Montag, 6. April – Ostermontag
8 Uhr Eggartskirch Feierlicher Oster-
gottesdienst, mit dem Kirchenchor
9.30 Uhr Schmalegg, Feierlicher Oster-
gottesdienst
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier 

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 28. März
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier

18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntagvor-
abendmesse zum Palmsonntag mit Palm-
weihe auf dem Kirchplatz, vor und nach 
dem Gottesdienst verkauft der Christl. Fa-
milienkreis Weißenau Osterkerzen für 5 Euro 
Sonntag, 29. März, Palmsonntag, 
„Kollekte für das Heilige Land”
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Fami-
lien- Wortgottesfeier mit Palmweihe
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Familien-Wortgottesfeier mit Palmweihe
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier mit Palmweihe (Beginn mit der 
Palmweihe am 1. Bildstock in der Ma-
raitaler Allee), die Christl. Jugend ver-
kauft vor der Palmweihe Handpalmen 
für 4,50 Euro, vor und nach dem Got-
tesdienst verkauft der Christl. Familien-
kreis Weißenau Osterkerzen für 5 Euro
10.30 Uhr Magdalenensaal Weißenau: 
Kindergottesdienst „Jesus zieht in Jeru-
salem ein” (Treffpunkt bei der Palmweihe 
am 1. Bildstock in der Mariataler Allee)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz 
Dienstag, 31. März
16.30 St. Walburga Gornhofen: Probe 
für die Erstkommunionkinder
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Paula Heine und 
Klara Marschall)
Mittwoch, 1. April
11.30 Uhr Münster Weißenau: 
Rosenkranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharis-
tiefeier, anschließend Mittagssuppe im 
Magdalenensaal
18 Uhr St. Antonius Oberzell: 
Rosenkranz 
Donnerstag, 2. April, Gründonnerstag
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Gottes-
dienst für die Erstkommunionkinder im 
Gemeindesaal
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Feier des 
letzten Abendmahles für die Seelsorge-
einheit 
Freitag, 3. April, Karfreitag
10 Uhr St. Walburga Gornhofen: Kreuz-
wegandacht für Erwachsene, gestal-
tet von der Chorgemeinschaft Ober-
eschach-Gornhofen
10 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell:
Kinderkreuzweg
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Kinderkreuzweg
10 Uhr Münster Weißenau: 
Kinderkreuzweg
15 Uhr Münster Weißenau: Karfreitags-
liturgie für die Seelsorgeeinheit, mitge-
staltet vom Münsterchor 
Samstag, 4. April, Karsamstag
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Ministrantenprobe für die Osternacht
21 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Feier der Osternacht für die Seelsor-
geeinheit, mitgestaltet von der Chor-

gemeinschaft Obereschach-Gornhofen 
- Segnung der Osterspeisen - 
Sonntag, 5. April, Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn, „Bischof-Moser-
Kollekte”
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Kindergottesdienst im Pfarrgarten, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche
10 Uhr St. Antonius Oberzell: Wortgot-
tesfeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeeinheit, mit-
gestaltet vom Münsterchor - Segnung 
der Osterspeisen- 
18 Uhr Münster Weißenau: Feierliche 
Vesper
18 Uhr St. Antonius Oberzell: 
Rosenkranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: 
Rosenkranz 
Montag, 6. April, Ostermontag, „Bi-
schof-Moser-Kollekte”
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier
10.30 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Festgottesdienst zur Erstkommunion
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wort-
gottesfeier
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Heilige Messe für die portugiesische 
Gemeinde

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 28. März
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Versöhnungstag mit Gele-
genheit zum Beichtgespräch bis 12 Uhr
15 Uhr Christkönig: Regenpfeifergot-
tesdienst
15.30 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. März
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
10 Uhr St. Christina: Wortgottesfeier 
mit Palmprozession
11 Uhr Christkönig: Familiengottes-
dienst
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: Offene Mitte - Passion 
Montag, 30. März
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
Dienstag, 31. März
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Versöhnungsfeier 
für die Seelsorgeeinheit Ravensburg 
Mitte

Mittwoch, 1. April
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung 
Donnerstag, 2. April
18.30 Uhr Kapelle der Oberschwaben-
klinik: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
19 Uhr Liebfrauen: Feier vom Letzten 
Abendmahl
19 Uhr Heilig Kreuz: Feier vom letzten 
Abendmahl der polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: Offene Mitte Gottes-
dienst mit Fußwaschung 
19 Uhr Christkönig: Feier vom Letzten 
Abendmahl 
21 Uhr Christkönig: Feier vom Letzten 
Abendmahl der kroatischen Gemeinde 
Freitag, 3. April
10 Uhr Christkönig: Kreuzweg
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Karfrei-
tagsliturgie
15 Uhr Liebfrauen: Karfreitagsliturgie
15 Uhr Heilig Kreuz: Karfreitagsliturgie
15 Uhr St. Christina: Karfreitagsliturgie
15 Uhr Christkönig: Karfreitagsliturgie
15 Uhr St. Jodok: Passion und Percussion
19 Uhr Liebfrauen: Karmette 
Samstag, 4. April
17.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der slowenischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Familienosternacht
20.30 Uhr St. Jodok: Offene Mitte Got-
tesdienst mit Fußwaschung
21 Uhr Liebfrauen: Feier der Osternacht
21 Uhr St. Christina: Feier der Osternacht 
21 Uhr Heilig Kreuz: Feier der Oster-
nacht der polnischen Gemeinde
21 Uhr Christkönig: Feier der Oster-
nacht der kroatischen Gemeinde 
Sonntag, 5. April
5 Uhr Christkönig: Feier der Auferste-
hung
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Festgottesdienst
11 Uhr Christkönig: Festgottesdienst
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Kathedralvesper

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

bieten einen Anfängerkurs „Malen mit 
Aquarellfarben“ und geben Tipps wie 
verschiedene Motive gelingen können. 
Der Kurs findet im Kath. Gemeinde-
haus Bavendorf statt, ab dem 9.4. sind 
4 Termine jeweils am Donnerstagabend 
18 - 20 Uhr geplant. Die Malutensilien 
werden besorgt, es entsteht dafür ein 
Unkostenbeitrag von 25 Euro.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
26.3. bei Brigitte Hoffmann Tel.: 07546 
5889 an, die Plätze sind begrenzt.

Spaziergänge in und um Bavendorf
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation, Info: W. Schwarz Tel. 
62615

Solidarität ist gefragt – 
Bitte unterstützen Sie uns!
Digitalberatung am Handy, Tablet oder 
Notebook sowie der ReparaturTreff soll 
zukünftig einmal monatlich stattfinden.
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bürger 
aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, zum 
Einkaufen oder … mitnehmen. 
Wir können erst beginnen, wenn sich 
mindestens 10 Fahrer/innen gemeldet 
haben.
Für die Digitalberatung jeweils am 
Samstagvormittag suchen wir ebenfalls 
Helfer/innen, gerne auch Schülerinnen 
und Schüler.
Für alle Dienste melden Sie sich bitte bei 
M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler Tel.: 66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de
Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die sor-
gende Gemeinschaft stärken.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

Stimmungsvoll und mitreißend: Das Wunschkonzert des Musikvereins Taldorf
genießen Sie einen Abend voller Emo-
tionen und unvergesslicher Melodien. 
Der Musikverein Taldorf freut sich auf Ihr 
Kommen!
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Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist je-
den Mittwoch. Wir 
geben das Essen von 

11.30 bis 13 Uhr aus und freuen uns auf 
alle, die gerne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag 	
geschlossen
Dienstag 
09.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch  15 - 16.30 Uhr
Donnerstag  09.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Termine
Familiengottesdienste am Palm-
sonntag
Herzliche Einladung an alle zu den Fa-
miliengottesdiensten mit Palmenweihe 
am Palmsonntag, 29. März um 9 Uhr in 
Schmalegg und um 10.30 Uhr in Drei-
faltigkeit.
Der Gottesdienst in Dreifaltigkeit beginnt 
auf dem Kirchplatz mit der Weihe der 
Palmen. Der Gottesdienst in Schmalegg 
beginnt vor der Kirche.
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst bekommen alle Kinder eine 
Palmbrezel geschenkt.
Die Familiengottesdienstteams aus 
Schmalegg und Dreifaltigkeit

Palmzweige und gesegnete Eier 
An Palmsonntag liegen für Sie gesegne-
te Palmzweige aus, die Sie gerne mit-
nehmen können.   Ab Palmsonntag bis 
zur Osternacht können Sie gefärbte und 
gesegnete Eier gegen eine Spende für 
Ihr Osterfest daheim mitnehmen. Bitte 
werfen Sie die Spende in den Opferstock 
und bringen Sie dafür ein geeignetes 
Gefäß für Ihre Ostereier mit. Am Oster-
sonntag und in der Woche nach Ostern 
brennt die neue gesegnete Osterkerze in 

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg, Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten: Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr, Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr 

Termine
Mit Kindern die Karwoche erleben:
Palmsonntag, 29. März - Der Palm-
sonntag lädt in besonderer Weise dazu 
ein, mit Kindern gefeiert zu werden. Der 
Familiengottesdienst der Seelsorgeein-
heit wird traditionell in Christkönig um 
11 Uhr gefeiert. Und seit der Pandemie 
lässt die offene Kirche St. Jodok von 14 
bis 16 Uhr anhand der biblischen Figu-
ren das Palmsonntagsgeschehen nach-
vollziehen und es besteht die Möglich-
keit, sich als Familie oder auch einzeln 
persönlich segnen zu lassen. Natürlich 
sind auch die anderen nicht ausdrück-
lichen Familiengottesdienste durchaus 
geeignet, um sie an diesem Tag mit der 
Familie mitzufeiern.
Gründonnerstag, 2. April - Hier gibt 
es bisher nur für die Erstkommunion-
kinder eine besondere Zusammenkunft. 
Gäbe es Eltern oder Großeltern, die fürs 
nächste Jahr Lust hätten, einen spe-
ziellen Kindergottesdienst für Gründon-
nerstag vorzubereiten?
Karfreitag, 3. April - Um 10 Uhr star-
tet an der Mariensäule der inzwischen 
schon traditionsreiche Familienkreuz-
weg auf der Straße. Stationen des Lei-
denswegs Jesu werden an realen Orten 
der Stadt lebendig. Gleichzeitig wer-
den die Stationen des Kreuzswegs am 
Schwarzwäldle mit Impulsen für Fami-
lien versehen. Diese helfen, die Kreuz-
wegstation zu verstehen und eine kind-
gerechte Übung dazu zu machen.
Osternacht, 4. April - Die Familienos-
ternacht feiern wir um 18 Uhr in Heilig 
Kreuz. Sie besteht aus Elementen der 
traditionellen Osternacht, die vereinfacht 
und insgesamt kürzer gestaltet sind. Das 
Kinderkirchenteam hat sich dieses Jahr 
etwas ganz Besonderes ausgedacht, 
das mit dem großen Stein vor dem Grab 
zu tun hat. Lasst euch überraschen! Os-
terspeisen können mitgebracht werden 
und werden dann gesegnet. Wer eine 
eigene Osterkerze hat, kann diese mit-
bringen. Es gibt aber auch genügend vor 
Ort gegen eine Spende.

Wege in die Nacht – ein Männerpil-
gern an Gründonnerstag - Wie an an-
deren Orten der Diözese laden wir auch 
in Ravensburg dazu ein, sich am Grün-
donnerstag vom Abendmahlssaal wie 
die Jünger auf den Weg in die Nacht zu 
machen und den Themen von Freund-
schaft und Abschied, Schuld und Hoff-
nung im eigenen Leben nachzugehen. 
Start ist um 20 Uhr an der Mariensäule, 
Rückkehr gegen Mitternacht. Nähere 
Informationen und Anmeldung unter 
www.kath-rv.de.
Einfach Essen sucht Verstärkung für 
das Team - Einfach Essen ist eine Ak-
tion der Kirche in der Stadt Ravensburg. 

Im Haus der katholischen Kirche jeden 
Mittwoch wird ein günstiges Mittagessen 
(3 €) angeboten. Hier kann jeder in netter 
Atmosphäre mit anderen den Tisch teilen 
und ins Gespräch kommen. Hier begeg-
nen sich Menschen unterschiedlicher so-
zialer und kultureller Herkunft. Dies alles 
ist möglich durch einen ehrenamtlichen 
Dienst.  Die Schicht dauert ab 10.30 Uhr 
und endet mit dem gemeinsamen Mit-
tagessen gegen 14.30 Uhr.
Hilfe wird benötigt beim Kochen, 
Tischdecken, bei der Essensausgabe, 
beim Bedienen, Abtragen und Spülen.
Unsere Leistungen:
• �Sie können sich nach eigenen Mög-

lichkeiten digital in eine Liste eintra-
gen. 

• �Viermal im Jahr gibt es ein Treffen zum 
Austausch. 

• �Einmal im Jahr laden wir zu einem 
Dankeschön-Event ein.

• �Pausieren und wieder Einsteigen ist 
jederzeit möglich.

Wenn Sie regelmäßig oder ab und zu 
dabei sein möchten, wir freuen uns auf 
Sie! Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei unserer Referentin für Engagement-
förderung, Beata.Zelezik-Rebmann@
drs.de  ; Tel. 0751 36196-17, Wilhelm-
straße 2, 88212 Ravensburg

Liebfrauen
Beim Versöhnungstag am Samstag, 
28. März von 9 bis 12 Uhr besteht in der 
Liebfrauenkirche die Gelegenheit zum 
Beichtgespräch. Von 8.30 bis 10 Uhr 
wird Pfarrer Maslanka die Beichte hören 
und von 10 bis 12 Uhr Pfarrer Kiebler 
und Pfarrer Macho.
Der Seniorennachmittag von Lieb-
frauen und St. Jodok ist am Dienstag, 
31. März um 14.30 Uhr im Haus der 
Katholischen Kirche. Wir begrüßen den 
Frühling und vielleicht kommt der Oster-
hase auf einen Besuch vorbei. Fühlen 
Sie sich herzlich eingeladen!

St. Jodok
Offene Kirche am Palmsonntag, 29. 
März von 14 bis 16 Uhr in St. Jodok 
Ein Palmenweg, der durch die ganze 
Kirche führt, symbolisiert den Weg Jesu 
nach Jerusalem. Die Besucher/-innen 
der Kirche sind an diesem Tag die Men-
schen am Weg und alle sind eingeladen 
diesen Weg mitzugestalten. Das Palm-
sonntagsevangelium erklingt, es liegen 
kleine Palmsträuße zum Mitnehmen aus 
und ein persönlicher Segen zum Palm-
sonntag wird allen zugesprochen. Diese 
offene Kirche kann zu einem besonde-
ren Erlebnis für Kinder, Familien und für 
alle werden, die sich von der Geschich-
te des Palmsonntags berühren lassen.

Passion mit Wortklang - Herzliche 
Einladung zur WORTKLANG-PASSION 
2026 am Palmsonntag, 29. März um 19 
Uhr in St. Jodok. Auch in diesem Jahr 
geht die Gruppe „WORTKLANG“ aus 
Friedrichshafen auf besondere Weise 
mit den Besuchern der Konzertandacht 
durch das Geschehen der Passion Jesu: 
Durch immer wieder neue Kombinatio-
nen der Evangelien-Worte nach Markus 
mit Liedern, Gedichten und Musik von 
Günter Weber und Andreas Glatz wird 
das Passionsgeschehen und die tiefe 
menschliche Dramatik, die sich in Jesus 
und den anderen am Passionsgesche-
hen beteiligten Personen abspielt, neu 

erlebbar und ein Bogen bis in unsere 
Gegenwart gespannt. Das Miterleben 
des Passionsgeschehens, im Wissen, 
dass darauf Ostern folgt, lässt diese 
Andacht zu einem besonderen Erlebnis 
werden. Weitere Infos unter www.wort-
klang-fn.de
Am Gründonnerstag, 2. April um 19 
Uhr lädt das Team offene Mitte zu ei-
nem Gottesdienst mit Fußwaschung 
und Agapefeier ein. Im Johannes 
Evangelium nimmt die Fußwaschung 
einen zentralen Platz ein . Wer möchte 
kann die Fußwaschung, alternativ die 
Händewaschung an sich selbst, an ver-
schiedenen Stationen in der Kirche er-
leben. Der Chor Zwischentöne gestaltet 
musikalisch den Gottesdienst mit.
An Karfreitag findet „Passion & Per-
cussion“ um 15 Uhr in St. Jodok statt. 
Wie in den vergangenen Jahren wird die 
Percussion-Gruppe der Musikschule 
Ravensburg die Karfreitagsliturgie mu-
sikalisch umrahmen. Im Wechsel dazu 
wird die Jugendseelsorge Allgäu-Ober-
schwaben zusammen mit Jugendlichen 
Texte und Impulse gestalten. Herzliche 
Einladung!
Ravensburger Ostermarkt am Kar-
samstag 4. April von 10 bis 12 Uhr 
Die katholische und evangelische Kir-
che sind mit einem Stand auf dem Os-
termarkt (Marienplatz) vertreten. Kleine 
Osterkerzen verbunden mit einem Os-
tersegen werden verteilt. Kommen Sie 
gerne vorbei! Von 12 bis 15 Uhr bietet 
die Katholische Jugend Christkönig das 
Verzieren von Osterkerzen am Markt-
stand an.
Am Samstag, 4. April findet um 20.30 
Uhr die Osternachtfeier in St. Jodok 
statt . Die Osterbotschaft lädt ein ,einen 
Weg mitzugehen: Von der Erstarrung 
hin zur Bewegung , von der Furcht hin 
zur Freude. Reiner Schuhenn an der 
Orgel und Reinhilde Kirchmaier, Gesang, 
bringen uns die Osterfreude musikalisch 
näher. Mit Brot und Wein wird am langen 
Tisch Agape gefeiert. Kleine Osterkerzen 
können vor dem Gottesdienst erworben 
werden. Osterspeisen zum Segnen kön-
nen gerne mitgebracht werden

St. Christina
Palmsonntag in St Christina – Nach-
dem in der Abendmesse am Samstag, 
28. März um 18.30 Uhr die Palmzweige 
gesegnet werden, feiern wir den Palm-
sonntag am 29. März mit einer Wort-
Gottes Feier, die um 10 Uhr auf dem 
Sportplatz der Schule beginnt. Nach 
der Segnung der Palmen ziehen wir ge-
meinsam zum Familien-Gottesdienst in 
die Kirche. Es wäre schön, wenn viele, 
die bereits eine Palmstange angefertigt 
haben, sie wieder frisch machen und 
zum Palmsonntag mitbringen.
Handgefertigte Osterkerzen stehen 
noch bis zur Osternacht im Eingangs-
bereich der Kirche zum Verkauf bereit.
Gründonnerstag: Mit der Messe vom 
Letzten Abendmahl am Donnerstag, 2. 
April um 18.30 Uhr treten wir ein in die 
Feier der drei österlichen Tage vom Lei-
den und Sterben und von der Auferste-
hung des Herrn.
Am Karfreitag ist der Wortgottesdienst 
um 15 Uhr geprägt von der Passion 
Jesu und wird mitgestaltet vom Kir-
chenchor. Wir bitten Sie, zur Kreuzver-
ehrung eine Blume mit zu bringen.

Die Osternacht am Samstag, 4. April 
beginnen wir um 20 Uhr am Osterfeuer, 
das wir auf dem alten Friedhof vor dem 
Ehrenmal entzünden. Wir laden dazu 
herzlich ein. Wie im letzten Jahr werden 
wir wieder alte Grabkreuze verbrennen. 
Vom Dunkel ins Licht, das Feuer ein 
Zeichen der Hoffnung! Wir werden mit 
einem Gebet beginnen, danach ist Zeit 
zur Begegnung und zum Gespräch am 
Feuer, bevor dann um 21 Uhr die Fei-
er der Osternacht beginnt. Symbolisch 
für die Überwindung des Todes durch 
die Auferstehung Jesu wird an diesem 
Feuer die Osterkerze entzündet. Mit der 
brennenden Osterkerze ziehen wir in die 
dunkle Kirche, um in einem festlichen 
Gottesdienst unsere Freude über die 
Auferstehung Jesu zu feiern. Danach 
ist die Gemeinde eingeladen zur Be-
gegnung bei Getränken und Hefezopf 
im Pfarrhaus. Beachten Sie bitte, dass 
am Ostersonntag keine Eucharistiefeier 
in St. Christina sein wird.
Osterspeisen werden gesegnet am 
Ende der Osternachtfeier.

Christkönig
Die Regenpfeifer feiern am Samstag, 
28. März um 15 Uhr einen Gottesdienst 
zum Palmsonntag. Eine Feier für alle in-
teressierte Menschen jeden Alters, mit 
und ohne Behinderung. Im Anschluss 
wird in den Gemeindesaal zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.
Die Kindertagesstätten unserer Kirchen-
gemeinde gestalten am Palmsonntag, 
29. März um 11 Uhr den Familien-
gottesdienst zum Palmsonntag. Wir 
beginnen die Feier auf dem Kirchplatz 
und ziehen anschließend mit unseren 
Palmen in die Kirche ein.
Am Donnerstag, 2. April um 17 Uhr ha-
ben Sie die Möglichkeit zur Beichte. 
Anschließend feiern wir um 19 Uhr das 
letzte Abendmahl.
Herzliche Einladung zum Kreuzweg am Frei-
tag, 3. April um 10 Uhr; nachmittags um 15 
Uhr findet die Karfreitagsliturgie statt.
Bereits morgens um 5 Uhr feiern wir am 
Sonntag, 5. April die Auferstehung. Der 
Chor Zwischentöne umrahmt die Wort-
gottesfeier (mit Kommunionausteilung). 
Im Anschluss sind die Besucher zum 
kleinen Frühstück im Gemeindesaal ein-
geladen.

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 - 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
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Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist je-
den Mittwoch. Wir 
geben das Essen von 

11.30 bis 13 Uhr aus und freuen uns auf 
alle, die gerne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag 	
geschlossen
Dienstag 
09.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch  15 - 16.30 Uhr
Donnerstag  09.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Termine
Familiengottesdienste am Palm-
sonntag
Herzliche Einladung an alle zu den Fa-
miliengottesdiensten mit Palmenweihe 
am Palmsonntag, 29. März um 9 Uhr in 
Schmalegg und um 10.30 Uhr in Drei-
faltigkeit.
Der Gottesdienst in Dreifaltigkeit beginnt 
auf dem Kirchplatz mit der Weihe der 
Palmen. Der Gottesdienst in Schmalegg 
beginnt vor der Kirche.
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst bekommen alle Kinder eine 
Palmbrezel geschenkt.
Die Familiengottesdienstteams aus 
Schmalegg und Dreifaltigkeit

Palmzweige und gesegnete Eier 
An Palmsonntag liegen für Sie gesegne-
te Palmzweige aus, die Sie gerne mit-
nehmen können.   Ab Palmsonntag bis 
zur Osternacht können Sie gefärbte und 
gesegnete Eier gegen eine Spende für 
Ihr Osterfest daheim mitnehmen. Bitte 
werfen Sie die Spende in den Opferstock 
und bringen Sie dafür ein geeignetes 
Gefäß für Ihre Ostereier mit. Am Oster-
sonntag und in der Woche nach Ostern 
brennt die neue gesegnete Osterkerze in 

unserer Dreifaltigkeitskirche, und Sie dür-
fen gerne Ihre Kerzen daran entzünden.
Am Gründonnerstag, 2. April feiern 
wir um 19 Uhr den   Abendmahlgottes-
dienst für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Dabei empfangen Erstkommunionkin-
der mit ihren Angehörigen, die sich an-
gemeldet haben, im Familienkreis ihre 
erste Kommunion.
Am Karfreitag, 3. April feiern wir um 
15 Uhr die Karfreitagsliturgie in Dreifal-
tigkeit für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Für die Kreuzverehrung werden Ihnen 
Rosen zum Kauf angeboten.
Osterkerzenbasteln
Herzliche Einladung zum Osterkerzen-
basteln für alle Kinder am Samstag, 4. 
April von 10 - 12 Uhr im Gemeindesaal 
Dreifaltigkeit. Bitte bringt eine Kerze mit.  
M. Spöttle, Gemeindereferentin
Am Gründonnerstag, 2. April  feiern 
wir um 19 Uhr den  Abendmahlgottes-
dienst für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Dabei empfangen Erstkommunionkin-
der mit ihren Angehörigen, die sich an-
gemeldet haben, im Familienkreis ihre 
erste Kommunion.  M. Spöttle, Gemein-
dereferentin
Am Karfreitag, 3. April feiern wir um 
15 Uhr die Karfreitagsliturgie in Dreifal-
tigkeit für die ganze Seelsorgeeinheit. 
Für die Kreuzverehrung werden Ihnen 
Rosen zum Kauf angeboten. 
Zur Passion singt ein Ensemble des 
Projektchor VierCant „Die Sieben Wor-
te Jesu Christi am Kreuz“ von Heinrich 
Schütz. In dem um 1645 entstandenen 
Werk vertont der Komponist den bibli-
schen Text aus den Evangelien nach 
Matthäus, Lukas und Johannes, ein-
gerahmt in die erste und letzte Strophe 
des Passionsliedes „Da Jesus an dem 
Kreuze stund“. Die Komposition ist so 
schlicht wie eingängig gehalten und lädt 
dazu ein, „Die sieben Wort, die Jesus 
sprach“ im Herzen zu betrachten. Diese 
Einladung wird im Eingangschor wört-
lich ausgesprochen. Die mit spärlicher 
instrumentaler Begleitung unterstütz-
ten Worte Jesu wechseln sich ab mit 
der Erzählung des Evangelisten. Dieser 
wird nicht von einer Person gesungen, 
sondern von verschiedenen Stimmen 
des Ensembles. Manche Stellen sind 
außerdem mehrstimmig vertont. Zur 
Kreuzverehrung erklingt Vokalmusik von 
G. P. da Palestrina, G. Corsi und aus 
Taizè. Es musizieren: Haeri Lim: Spinett, 
Hiltrud Schädler: Violoncello, Beate Val-
lendor und Gisela Wassermann: tiefe 
Blockflöten. Herzliche Einladung.	
Leitung: Markus Schmid
Am Karsamstag, 4. April beginnt die 
Osternacht um 20.30 Uhr vor der Drei-
faltigkeitskirche am Osterfeuer. Vor dem 
Gottesdienst bieten Ihnen die Minis 
Dreifaltigkeit Osterkerzen zum Kauf an. 
Die Osternacht wird überwiegend mit 
Kerzenlicht gefeiert. Die Taizégesänge 
nach den Lesungen werden von Sän-
gerinnen und Sängern des Projektchor 
VierCant unterstützt. Zum Abschluss 
werden Osterspeisen gesegnet.

Feierlicher Ostergottesdienst in 
Dreifaltigkeit um 10.30 Uhr
Am Ostersonntag, 5. April wird das 
Frauenvokalensemble KLANGFARBEN 
das Osterhochamt um 10.30 Uhr in 
Dreifaltikgeit musikalisch gestalten. Wie 
immer bietet das Ensemble einen bun-

ten Mix aus Gospel („This is the day“ 
von Keith Christopher), Modern-Sacro-
Pop von John Rutter („Christ the Lord is 
risen again“) und romantischer Chorlite-
ratur. So wird unter anderem aus einer 
Messe für Frauenchor der französischen 
Komponistin Cecile Chaminade ein „O 
salutaris hostia“ erklingen; selten ge-
hörte und aufgeführte Musik, aber un-
erhört schön! Auch werden zwei neue 
Kompositionen von Chorleiter Hans 
Georg Hinderberger zu hören sein. Ein 
Auferstehungsgottesdienst mit viel Pep 
und Glanz.  H.G. Hinderberger
Herzliche Einladung zum Kinderwort-
gottesdienst am Ostersonntag, 5. 
April um 10.30 Uhr im Gemeindesaal 
Dreifaltigkeit.  Kiwogo- Fagoteam Drei-
faltigkeit

EEiinnllaadduunngg  

 

 

am Palmsonntag, den 29. März 2026 

um 9 Uhr in St. Nikolaus Schmalegg. 

 

Treffpunkt vor der Kirche zur Palmweihe mit 
kleiner Prozession. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Fago-Team 
 

Osternachtsgottesdienst 
in Schmalegg
Ostern – Fest des Lebens. Natürlich 
feiern wir das mit lebendigen Gottes-
diensten und laden Sie herzlich dazu 
ein. Der Gottesdienst in der Osternacht 
am 4. April beginnt um 20.30 Uhr am 
Osterfeuer. Mit der neuen Osterker-
ze ziehen wir in die dunkle Kirche und 
bringen Licht ins Dunkel. Das Spiel der 
Ministranten vom Auszug aus Ägypten 
erzählt von der Bewältigung des Le-
bens- damals wie heute; freudige und 
bewegende Lieder sowie verschiedene 
Rituale versprechen ein Fest für alle Sin-
ne. Es ist schön, wenn sie ihre eigene 
Osterkerze mitbringen. Es werden klei-
ne Osterkerzen im Becher zum Verkauf 
angeboten. Nach dem Gottesdienst la-
den die Ministranten und der Kirchenge-
meinderat zu Getränken und Würstle am 
Osterfeuer ein. Der KGR Schmalegg

Osterkollekte 2026 der „Bischof-
Moser“-Stiftung
Die diesjährige Osterkollekte ist wie im-
mer für die Bischof-Moser-Stiftung be-
stimmt, die unter anderem den Café-
Treff in „MOMOs WELT“ unterstützt hat. 
Durch Ihre tatkräftige Unterstützung der 
diesjährigen Osterkollekte helfen Sie mit, 
dass auch in schwieriger werdender Zeit 
wichtige pastorale Projekte in unserer 
Diözese weiterhin unterstützt werden. 
Herzlichen Dank. Pfr. Thomas Kley

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 
melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Dreifaltigkeit, 

Tel. 0751 7912430, E-Mail: info@drei-

faltigkeit-rv.de oder www.segenskirche-
eggartskirch.de Im Pfarrstadel neben 
der Segenskirche werden Ihnen nach 
Wunsch auch Stehempfänge nach Ih-
ren religiösen Feiern angeboten.

„MOMOs WELT“ –
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café: Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag: 14.30 – 18 Uhr, Freitag: 14.30 – 
19 Uhr. Kindertreff: Dienstag – Freitag 
ab 15.30 Uhr. In dieser Zeit werden 
die Kinder entsprechend der Jahres-
zeit pädagogisch begleitet und betreut. 
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 
9 – 12.30 Uhr Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen: donnerstags von 
11.30 bis 13.15 Uhr im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit

Unsere Gemeinde-
bücherei im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet am 
Mittwoch von 16.30 – 

18 Uhr und Freitag von 18 – 19.30 Uhr.

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de oder 
stantonius.oberzell@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Termine
ST. PETER UND PAUL WEISSENAU
Verkauf von Handpalmen und Oster-
kerzen am Palmsonntag, 29. März
• �Die CJW – Christliche Jugend Weiß-

enau verkauft vor der Palmweihe 
selbstgebastelte Handpalmen   für 
4,50 Euro. Der Erlös fließt in die Ju-
gendkasse für Ausflüge und Aktionen. 

• �Der Christliche Familienkreis verkauft 
traditionell Osterkerzen zum Preis von 
5 Euro und unterstützt damit  wieder 
die Aktion „Licht der Hoffnung” der 
KAB.

Mittagssuppe im 
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liche Gottesdienste statt, in denen das 
Heilige Abendmahl gefeiert wird. Um 
10.30 Uhr feiert Dekan Dr. Hauff einen 
Abendmahlsgottesdienst in der Kapelle 
des Bruderhauses (Grüner-Turm-Stra-
ße 38), Um 15 Uhr lädt Pfarrer Dr. Thiel 
in die Evang. Kirche in Weißenau zur 
Agapefeier. In der Stadtkirche findet 15 
Uhr ein Familiengottesdienst für Kinder 
und ihre Familien statt, die an Konfi-3 
teilnehmen. Ebenfalls in der Stadtkirche 
findet um 19 Uhr ein festlicher Abend-
mahlsgottesdienst statt, den Dekan 
Dr. Hauff leitet. In diesem Gottesdienst 
bringt der Bachchor Ravensburg e. V., 
unter Leitung von Prof. Reiner Schu-
henn fünf Passionsmotetten von Anto-
nin Tucapski zu Gehör.

Musik zur Sterbestunde
an Karfreitag 
Am Karfreitag, 3. April wird um 15 Uhr 
die Markus-Passion von Reinhard Kei-
ser aufgeführt. Es handelt sich um die 
Fassung einer Aufführung, die am Hofe 
in Weimar um 1713 durch Johann Se-
bastian Bach zum Klingen gebracht 
wurde. Es musiziert die Kantorei an 
der Stadtkirche gemeinsam mit einem 
Streichensemble unter der Leitung von 
Bezirkskantorin Carmen Jauch. Die 
Evangelistenpartie übernehmen Jiyoung 
Kwak und Carmen Jauch, die Jesus-
Worte singt Stephan Bauck, die liturgi-
sche Gestaltung liegt bei Pfarrer Philipp 

Magdalenensaal am 1. April
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt am 
Mittwoch, 1. April nach der Eucharistie-
feier um 12 Uhr ganz herzlich zur Mit-
tagssuppe im Magdalenensaal ein.

ST. JOHANNES OBERESCHACH
Kindergottesdienst am Ostersonn-
tag 

Herzliche Einladung zum 
Kindergottesdienst am 
Ostersonntag, 5. April um 
10 Uhr. Bei schönem Wet-
ter treffen wir uns auf der 

Pfarrhauswiese in Obereschach und bei 
schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche St. Johannes statt. 
Das Thema lautet: „Ein Herz voller Liebe 

- das ist Ostern.” Erzählt uns, woran 
euer Herz hängt und entdeckt mit uns 
gemeinsam, was Ostern damit zu tun 
hat. 
Das Kindergottesdienstteam freut sich 
auf euch.
 

Katholische öffentliche Bücherei 
Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr
In den Osterferien bleibt die Büche-
rei geschlossen.

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. � Johannes 3,14b.15

Sonntag, 29. März
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle). Anschließend 
Kuchenverkauf für die Kinderfreizeit
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz) mit Posaunenchor
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Montag, 30. März
19 Uhr Evangelische Stadtkirche: Musi-
kalische Vesper zur Passion (Dekan Dr. 
Hauff)

Dienstag, 31. März
19 Uhr Evangelische Stadtkirche: Musi-
kalische Vesper zur Passion (Dekan Dr. 
Hauff)

Mittwoch, 1. April
19 Uhr Evangelische Stadtkirche: Mu-
sikalische Vesper zur Passion (Pfarrerin 
Silber)

Gründonnerstag, 2. April
10.30 Uhr Seniorenheim Bruderhaus: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Dekan Dr. 
Hauff)
15 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fa-
miliengottesdienst mit Abendmahl, für 
Konfi-3 Kinder und Familien (Pfarrer 
Schüz)
15 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Agapefeier im Rahmen der OASE (Pfar-

rer Dr. Thiel)
19 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fest-
licher Gottesdienst mit Abendmahl (De-
kan Dr. Hauff) und Bachchor

Karfreitag, 3. April
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)
9.30 Uhr St. Elisabethenklinikum: Got-
tesdienst (Pfarrerin Silber) in der Klinik-
kapelle
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Jägle) 
mit Kantorei
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Dr. 
Thiel)
15 Uhr Evangelische Stadtkirche: Mu-
sik zur Sterbestunde Jesu (Pfarrer Jäg-
le) mit Kantorei und Streichensemble. 
Leitung Bezirkskantorin Carmen Jauch. 
Reinhard Keiser: Markuspassion

Karsamstag, 4. April
18 Uhr Evangelische Stadtkirche: Os-
ternacht für Familien mit Kindern (Pfar-
rer Jägle/Team)
22 Uhr Evangelische Stadtkirche: Os-
ternacht nach der Liturgie von Taizé 
mit Abendmahl (Taizé-Team/Dekan Dr. 
Hauff)
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr Johanneskirche: Osternachtsfeier 
mit Abendmahl (Pfarrer Kurtz mit Team)
9 Uhr Evangelische Kirche Weisse-
nau: Ostergottesdienst (Pfarrer i. R. Dr. 
Schäfer)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fest-
gottesdienst (Dekan Dr. Hauff). Musik im 

Gottesdienst: Cembalo plus zwei Flöten 
(Christiane Sautter und Cornelia Liess)
10 Uhr Johanneskirche: Taufgottes-
dienst (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Fa-
miliengottesdienst (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Fest-
gottesdienst (Dekan Dr. Hauff)

Ostermontag, 6. April
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: ge-
meinsamer Gottesdienst mit Abend-
mahl (Dekan Dr. Hauff)

Veranstaltungen
Ende der Winterkirche 
Ab Palmsonntag, 29. März, feiern wir 
die Gottesdienste wieder in der Stadt-
kirche. Am Palmsonntag bietet das 
Team der Kinderfreizeit im Anschluss an 
den Gottesdienst Kuchen und Kaffee 
zugunsten der Kinderfreizeit an. 

Montags-Café 
Montag, 30. März von 15 und 17 Uhr 
im Johannes-Gemeindehaus. Interes-
sante Themen und Begegnungen für 
Menschen in der dritten Lebensphase 
stehen im Mittelpunkt. Die Leitung hat 
Martina Kruska. Die musikalische Be-
gleitung übernehmen Helmut Grieb 
oder Uwe Lüer.

Musikalische Vespern 
zur Passion in der Karwoche jeweils 
um 19 Uhr in der Stadtkirche. Wir be-
trachten die Bildtafeln des Wittenberger 
Reformationsaltars. Der Reformations-
altar in der Stadtkirche St. Marien in 
Wittenberg, gemalt in der Werkstatt Lu-
cas Cranachs, aufgestellt ein Jahr nach 
Luthers Tod, 1547, stellt auf vier Bildta-

feln dar, was Kirche im reformatorischen 
Sinne ist. Die Bilder zeichnen Szenen 
des letzten gemeinsamen Abends Jesu 
mit seinen Jüngern nach. Die Fußwa-
schung und das Abendmahl haben sich 
ereignet, der Verräter wird bezeichnet. 
In den drei Passionsandachten spüren 
wir jeweils einzelnen Personen nach.
Montag, 30. März
Der Jünger, den Jesus lieb hatte – „Der 
lehnte sich an die Brust Jesu.“ (Johan-
nes 13, 24 - 25) (Dekan Dr. Martin Hauff) 
– Musik: J.S. Bach: Musikalisches Opfer 
(Triosonate). Querflöte: Christiane Saut-
ter, Cornelia Lies; Cello: Christian So-
retz, Cembalo: Carmen Jauch
Dienstag, 31. März
Judas – „Was du tust, das tue bald!“ 
(Johannes 13, 21 - 30) (Dekan Dr. Mar-
tin Hauff) – Musik: Hildegard von Bin-
gen: Ordo virtutum (Auszüge), Jiyoung 
Kwak (Gesang, Orgel, Posaune), Car-
men Jauch (Gesang, Klangstein und 
Cembalo)
Mittwoch, 1. April
Simon Petrus – „Herr, ich will mein Le-
ben für dich lassen.“ (Johannes 13, 
24.36-38) (Pfarrerin Sybille Silber) – Mu-
sik: Werke von G. F. Händel u. G. P. 
Telemann. Bianca Bädicker (Blockflöte), 
Beate Stein (Orgel). 

Gottesdienste am Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag erinnern die christ-
lichen Kirchen an das letzte Mahl, das 
Jesus am Abend vor seinem Tod mit 
seinen Jüngern gefeiert hat. Sie teilten 
Brot und Wein miteinander. Beim Aus-
teilen des Brotes und beim Weitergeben 
des Weinkelches erklärte Jesus die Be-
deutung seines bevorstehenden Todes. 
In Ravensburg finden vier unterschied-

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Freitag, 27. März
9.45 Uhr Schü-
lergottesdienst in 
Winterbach der Ge-
meinschaftsschule 
Horgenzell
10.30 Uhr  Schüler-
gottesdienst in Win-

terbach der Gemeinschaftsschule Hor-
genzell
10.45 Uhr Schülergottesdienst der 
Grund- und Hauptschule Oberzell in der 
St. Antonius Kirche Oberzell
 
Palmsonntag, 6. Sonntag der Pas-
sionszeit – 29. März
10 Uhr Winterbach: Taufgottesdienst 
mit Taufen von Emil und Romy Zetz-
sche mit den KonfirmandInnen und der 
Kinderkirche. Wir ziehen zusammen mit 
Zweigen in die Kirche eine. Alle Kinder 
sind eingeladen, ihre Taufkerzen mit-
zubringen. Nach der Taufe ziehen die 
Kinderkirchkinder ins Jugendhaus und 
basteln dort ihre Kerzen für das Oster-
fest. Die Kerzen und das Wachs werden 
gestellt. Kaffeesonntag, herzliche Ein-
ladung! (Pfarrer Rose)
 
Dienstag, 31. März
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
 
Gründonnerstag, 2. April
18 Uhr Winterbach: Abendmahlsgot-
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Evang. Bezirkskantorat Ravensburg
E-Mail: bezirkskantorat@evkirche-rv.de

Tel. 015563309745
Marienplatz5*88212 Ravensburg
www.ravensburg-evangelisch.de

MARKUSPASSION

 Evangelist : Carmen Jauch und Ji-Young Kwak
Jesus : Stephan Bauck 

Streichensemble
Leitung : Bezirkskantorin Carmen Jauch

Liturgie : Pfarrer Philip Jägle

R E I N H A R D  K E I S E R
( 1 6 7 4 - 1 7 3 9 )

Karfreitag 03. April 2026, 15Uhr
Kantorei an der Stadtkirche Ravensburg

M U S I K  Z U R  S T E R B E S T U N D E

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

liche Gottesdienste statt, in denen das 
Heilige Abendmahl gefeiert wird. Um 
10.30 Uhr feiert Dekan Dr. Hauff einen 
Abendmahlsgottesdienst in der Kapelle 
des Bruderhauses (Grüner-Turm-Stra-
ße 38), Um 15 Uhr lädt Pfarrer Dr. Thiel 
in die Evang. Kirche in Weißenau zur 
Agapefeier. In der Stadtkirche findet 15 
Uhr ein Familiengottesdienst für Kinder 
und ihre Familien statt, die an Konfi-3 
teilnehmen. Ebenfalls in der Stadtkirche 
findet um 19 Uhr ein festlicher Abend-
mahlsgottesdienst statt, den Dekan 
Dr. Hauff leitet. In diesem Gottesdienst 
bringt der Bachchor Ravensburg e. V., 
unter Leitung von Prof. Reiner Schu-
henn fünf Passionsmotetten von Anto-
nin Tucapski zu Gehör.

Musik zur Sterbestunde
an Karfreitag 
Am Karfreitag, 3. April wird um 15 Uhr 
die Markus-Passion von Reinhard Kei-
ser aufgeführt. Es handelt sich um die 
Fassung einer Aufführung, die am Hofe 
in Weimar um 1713 durch Johann Se-
bastian Bach zum Klingen gebracht 
wurde. Es musiziert die Kantorei an 
der Stadtkirche gemeinsam mit einem 
Streichensemble unter der Leitung von 
Bezirkskantorin Carmen Jauch. Die 
Evangelistenpartie übernehmen Jiyoung 
Kwak und Carmen Jauch, die Jesus-
Worte singt Stephan Bauck, die liturgi-
sche Gestaltung liegt bei Pfarrer Philipp 

Jägle. Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Kirchenmusik sind willkommen.

Feier Osternacht 
Am Karsamstag findet in der Evang. 
Stadtkirche um 22 Uhr eine Osternacht-
feier mit Gesängen aus Taizé, Musik, 
Lesungen und der Feier des Abend-
mahls statt.

RR ee ii nn hh aa rr dd   KK ee ii ss eerr   (( 11 66 77 44-- 117733 99 ))   

MM AARR KK UU SS PPAASS SS II OO NN 

M u s i k  z u r  S t e r b e s t u n d e  J e s u  
Karfreitag, 3. April 2026, 15 Uhr 
Evang. Stadtkirche Ravensburg 

 
Kantorei an der Stadtkirche 

Evangelist: Carmen Jauch und  Ji-Young Kwak 
Jesus: Stephan Bauck 

Streichensemble 
Leitung: Carmen Jauch, Bezirkskantorin 

Liturgie: Pfarrer Philipp Jägle 
 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde  
und Bezirkskantorat Ravensburg,  
www.ravensburg-evangelisch.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. � Johannes 3,14b.15

feln dar, was Kirche im reformatorischen 
Sinne ist. Die Bilder zeichnen Szenen 
des letzten gemeinsamen Abends Jesu 
mit seinen Jüngern nach. Die Fußwa-
schung und das Abendmahl haben sich 
ereignet, der Verräter wird bezeichnet. 
In den drei Passionsandachten spüren 
wir jeweils einzelnen Personen nach.
Montag, 30. März
Der Jünger, den Jesus lieb hatte – „Der 
lehnte sich an die Brust Jesu.“ (Johan-
nes 13, 24 - 25) (Dekan Dr. Martin Hauff) 
– Musik: J.S. Bach: Musikalisches Opfer 
(Triosonate). Querflöte: Christiane Saut-
ter, Cornelia Lies; Cello: Christian So-
retz, Cembalo: Carmen Jauch
Dienstag, 31. März
Judas – „Was du tust, das tue bald!“ 
(Johannes 13, 21 - 30) (Dekan Dr. Mar-
tin Hauff) – Musik: Hildegard von Bin-
gen: Ordo virtutum (Auszüge), Jiyoung 
Kwak (Gesang, Orgel, Posaune), Car-
men Jauch (Gesang, Klangstein und 
Cembalo)
Mittwoch, 1. April
Simon Petrus – „Herr, ich will mein Le-
ben für dich lassen.“ (Johannes 13, 
24.36-38) (Pfarrerin Sybille Silber) – Mu-
sik: Werke von G. F. Händel u. G. P. 
Telemann. Bianca Bädicker (Blockflöte), 
Beate Stein (Orgel). 

Gottesdienste am Gründonnerstag 
Am Gründonnerstag erinnern die christ-
lichen Kirchen an das letzte Mahl, das 
Jesus am Abend vor seinem Tod mit 
seinen Jüngern gefeiert hat. Sie teilten 
Brot und Wein miteinander. Beim Aus-
teilen des Brotes und beim Weitergeben 
des Weinkelches erklärte Jesus die Be-
deutung seines bevorstehenden Todes. 
In Ravensburg finden vier unterschied-

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Freitag, 27. März
9.45 Uhr Schü-
lergottesdienst in 
Winterbach der Ge-
meinschaftsschule 
Horgenzell
10.30 Uhr  Schüler-
gottesdienst in Win-

terbach der Gemeinschaftsschule Hor-
genzell
10.45 Uhr Schülergottesdienst der 
Grund- und Hauptschule Oberzell in der 
St. Antonius Kirche Oberzell
 
Palmsonntag, 6. Sonntag der Pas-
sionszeit – 29. März
10 Uhr Winterbach: Taufgottesdienst 
mit Taufen von Emil und Romy Zetz-
sche mit den KonfirmandInnen und der 
Kinderkirche. Wir ziehen zusammen mit 
Zweigen in die Kirche eine. Alle Kinder 
sind eingeladen, ihre Taufkerzen mit-
zubringen. Nach der Taufe ziehen die 
Kinderkirchkinder ins Jugendhaus und 
basteln dort ihre Kerzen für das Oster-
fest. Die Kerzen und das Wachs werden 
gestellt. Kaffeesonntag, herzliche Ein-
ladung! (Pfarrer Rose)
 
Dienstag, 31. März
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
 
Gründonnerstag, 2. April
18 Uhr Winterbach: Abendmahlsgot-

tesdienst, stiftungsgemäß mit Wein 
und Gemeinschaftskelch. Es gibt auch 
Einzelkelche. (Pfarrer Rose)
 
Karfreitag, 3. April
10 Uhr Bavendorf: Deutsche Messe 
(Prädikantin Gabriele Horn-Merz und 
Pfarrer Rose)
14.30 Uhr Winterbach: Gottesdienst 
zur Todesstunde Jesu (Prädikantin 
Gabriele Horn-Merz und Pfarrer Rose)
 
Osternacht, Samstag 4. April
22 Uhr Winterbach: Osternacht be-
ginnend mit dem Osterfeuer vor der Kir-
che, mitgestaltet von den Konfirmanden 
(Pfarrer Rose)
 
Ostersonntag, Sonntag 5. April
6 Uhr Bavendorf: Auferstehungs-
gottesdienst. Wir beginnen auf dem 
Friedhof und ziehen dann in die Kirche 
(Pfarrer Rose)
10 Uhr Winterbach: Familiengottes-
dienst in Winterbach mit dem Posau-
nenchor und der Kinderkirche. Der 
Gottesdienst wird durch ein Anspiel ge-
staltet. Anschließend Ostereiersuchen 
für die Kinder im Kirchgarten (Pfarrer 
Rose)
 
Ostermontag, Montag 6. April
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst (Pfar-
rer i.R. Amend)

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg 
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de/

Gottesdienste
Sonntag, 29. März, 18:30 Uhr
Abend-Gottesdienst (Predigt Raphael 
Brand)

Freitag, 3. April, 15 Uhr
Karfreitags-Gottesdienst (Predigt Ra-
phael Brand) mit Abendmahl

Sonntag, 5. April, 10 Uhr
Oster-Gottesdienst (Predigt Raphael 
Brand) mit Kindergottesdienst

Termine
Sonntag, 29. März 
17.45 Uhr Gebet vor dem Abend-Got-
tesdienst

Montag, 30. März 
15 Uhr Frauen-Missions-Gebet in Wein-
garten 

Dienstag, 31. März 
18.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 9. April 
19.30 Uhr ADONIA-Konzert in Weingar-
ten (Kultur- und Kongresszentrum)

Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de
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Altkatholische Kirche 

Gottes-
dienste: 

Palmsonntag und  
Osternacht
Die Alt-Katholische Kirchengemeinde 
lädt zu folgenden Gottesdiensten in der 
Kapelle im Heilig-Geist-Spital Ravens-
burg ein: Am Palmsonntag, 29. März 
um 10 Uhr und zur Osternacht am 
Samstag, 4. April um 19 Uhr. Christen 
aller Konfessionen sind herzlich zur Fei-
er und zur Eucharistie eingeladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste und An-
gebote für alle Gene-
rationen
Herzliche Einladung: Kar- und Os-
tertage bei der Gemeinschaft Im-
manuel
Gründonnerstag, 2. April, 19 - 21.30 Uhr, 
Immanuel Zentrum: Gottesdienst mit 
Fußwaschung, gefolgt von der Medita-
tion „Nacht der verlöschenden Lichter“.
Karfreitag, 3. April, 15 - 17 Uhr, Immanu-
el Zentrum: Wir wollen gemeinsam dem 
Kreuzestod Jesu gedenken. Für die Kin-
der gibt es ein Kinderprogramm, hierfür 
ist eine Anmeldung (bis 30.03.) erforder-
lich. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es eine Fastensuppe, auch hierfür 
ist eine Anmeldung notwendig.
Karsamstag, 4. April – Osternacht: 20 
- 22.30 Uhr in der Kirche St. Antonius, 
St.-Antonius-Weg 8, 88213 Oberzell. 
Gemeinsam feiern wir die Auferstehung 
Jesu mit Osterfeuer, Lesungen, Lob-
preis und Eucharistiefeier. Es wird die 
Möglichkeit geben, Ostergaben segnen 
zu lassen. Parkplätze am Sportplatz. 
Bitte beachten: Kerzen bitte in kipp- 
und tropfsicheren Behältern mitbringen! 
Im Anschluss im Immanuel Zentrum, 
Schubertstraße 28, 88214 Ravensburg, 
gemütliches Beisammensein bei Zopf 
und Getränken.

Lobpreiskonzert in der Oberschwa-
benhalle: Ostern feiern mit 2.500 Be-
suchern und gemeinsamem Singen
Als ein großes generations-, gemeinde- 
und konfessionsübergreifendes Oster-
fest findet am Ostermontag, 6. April, 
ab 19 Uhr das 67. Ravensburger Lob-
preiskonzert in der Oberschwabenhalle 
statt. Die Gemeinschaft Immanuel Ra-
vensburg freut sich auf das gemeinsa-
me Singen und Beten mit etwa 2.500 
Besucherinnen und Besuchern aus der 
länderübergreifenden Region Boden-
see/Oberschwaben.
Auf der Bühne werden zwei Genera-
tionen von Musikern stehen: Neben 
der Immanuel Lobpreiswerkstatt Band 
ist auch die YouC Band dabei, junge 
Erwachsene, die ebenfalls seit Jahren 
gemeinsam in Gottesdiensten spie-

len. Jede Band gestaltet einen Teil des 
Abends und zum Abschluss sind fast 20 
Musikerinnen und Musiker am Start.
Der Eintritt ist frei (Kollekte). Die Kosten 
werden durch Spenden, Kollekten und 
Sponsoren gedeckt. Die Musikerinnen 
und Musiker treten alle ohne Honorar 
auf; außerdem ermöglichen über 100 
Ehrenamtliche durch Ihren Einsatz die 
Veranstaltung. Nähere Infos unter www.
lobpreiswerkstatt.de.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 15. April: 
Lobpreisgottesdienst „Durchstarten” für 
alle Generationen. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 30. April (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
30. April, jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 16. April, 30. 
April (ca. 14-tägig, donnerstags), jeweils 
17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: Os-
terbrunch: 6. April, 10 Uhr

Feierabendhock für alle Generationen
Freitag, 17. April, 18 bis 20 Uhr, Ge-
meinschaft, Austausch und Imbiss

Alpha-Kurs: Einführung in die 
Grundlagen des christlichen Glau-
bens ab 13. April 
Die Gemeinschaft Immanuel Ravens-
burg bietet einen Alphakurs an. „Alpha“ 
ist eine Reihe von Treffen, bei denen der 
christliche Glaube in entspannter Atmo-
sphäre entdeckt werden kann. Start ist 
am 13. April und dann bis Ende Juni 
jeweils montags von 19 bis 21 Uhr im 
Immanuel Zentrum, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Anmeldung an: info@gemeinschaft-im-
manuel.de, Stichwort: „Alpha“.
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

Leben teilen
Gemeinsam singen, beten, Bibel lesen 
und Gemeinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Christliche Gemeinschaften und Werke
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MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Wir suchen in Baindt:

n Team Coordinator (m/w/d) Transit Terminal

n Lagerist (m/w/d)  

n Aushilfe (m/w/d) Umschlaglager - Minijob

Bewirb dich jetzt  
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: 
dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Bodensee Oberschwaben
Jana Kühnel • Thomas-Dachser-Straße 100 • 88255 Baindt
Tel.: +49 7502 408 1304 • career.baindt@dachser.com

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Südwürttemberg

Pflegefachkräfte Flexpool (w/m/d) 
Flexpool psychiatrische Pflege in der Region 
Ravensburg-Bodensee

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

Pflegefachkräfte Flexpool (w/m/d) 
Flexpool psychiatrische Pflege in der Region 

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

www.zfp-karriere.de

Der perfekte 
TeiLzeiT-JOB 
für Sie.
Steigen Sie jetzt bei uns ein!  
Die Wollmarshöhe sucht Sie als Verstärkung in 
der Hauswirtschaft für 20-30 Std.  
in der Woche bei flexiblen Arbeitszeiten nach 
Absprache oder in unserer Küche mit festen 
Arbeitszeiten Do. und Fr. 8.00–16.30 Uhr und an 
jedem 6. Wochenende. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich – Sie werden eingearbeitet. 

Das passt? Sie sind sehr zuverlässig, flexibel,  
gepflegt und Sie sprechen gut deutsch?  
Dann rufen Sie einfach an und sprechen mit  
Fr. Kerner! Tel.: 07520-927-107 

Hilfskräfte_Quereinsteiger_Teilzeit

Die Wollmarshöhe, Wollmarshofen 14, 88285 Bodnegg 
www.wollmarshoehe.de – personal@wollmarshoehe.de

m/w/d

STELLENANGEBOTE Fo
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: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Nothilfe für Menschen aus der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40 oder www.care.de

WIR in Ravensburg Nummer13
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Ravensburg, Tettnang, Friedrichshafen, 
Radolfzell, Konstanz - gemeinsam
wollen wir in der Region Zeichen setzen.  

Als vertrauensvolle Bank für alle unsere 
Mitglieder und Kunden. Als verlässlicher 
Partner für Unternehmen, Gemeinden, 
Schulen und Vereine. Als fairer und 
kompetenter Arbeitgeber für unsere 
Mitarbeitenden. 
 
Die neue Kraft - vereint durch den See.

Die
neue Kraft -
vereint durch

den See.

5. April 2026 von 10-15 Uhr

88410 Bad Wurzach . Kimpfler 8 . 07564-4004 . www.thier.co

SCHAUSONNTAG
Heizkamin
PV-Ofenheizung

Grundofen
Speicherofen

Strahlungswärme

Kaminofen
Pelletofen

Holzherd

G
m

bH

Naturkraft Heizsysteme
KACHELOFEN .HEIZUNG .BAD

GESCHÄFTSANZEIGEN
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MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE
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Arbeitszeiten Do. und Fr. 8.00–16.30 Uhr und an 
jedem 6. Wochenende. Es sind keine Vorkenntnisse 
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Das passt? Sie sind sehr zuverlässig, flexibel,  
gepflegt und Sie sprechen gut deutsch?  
Dann rufen Sie einfach an und sprechen mit  
Fr. Kerner! Tel.: 07520-927-107 

Hilfskräfte_Quereinsteiger_Teilzeit

Die Wollmarshöhe, Wollmarshofen 14, 88285 Bodnegg 
www.wollmarshoehe.de – personal@wollmarshoehe.de

m/w/d

STELLENANGEBOTE Fo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Nothilfe für Menschen aus der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40 oder www.care.de
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MIETGESUCHE

Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:
meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

Deine Bau� nanzierer!

Marc Meier

Telefon 0751 36627-0
marc.meier@lbs-sued.de
johannes.joechle@lbs-sued.deJohannes Jöchle

Paar (47/48) unbefristet angestellt
sucht ab 3 Zi., ab 80 m², Balkon barrierefrei, eventuell Garten bevor-
zugt. Haben keine Haustiere und sind Nichtraucher. Für Längerfris-
tig. Tel. 0175-2905619, marco.gepraegs@gmx.net  Chiffre Zu-
schriften an den Verlag 777/1571

Optikermeisterin sucht Mietwohnung in RV/ OT - FH
bin 58J., NR, o.HT, ruhig und suche eine helle 2,5-4Zi-Whg ab 60m² mit
Blk/Terr. in RV + OT bis FH zu mieten. Freue mich auf Ihr Angebot!
 0151-62490930 oder Email: ruhaspi@gmail.com

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders
betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim


